
Einladung zum 40-jährigen Jubiläum

Frauen helfen Frauen und Mädchen Rastatt e. V. 

40 JAHRE 

40 JAHRE 
ENGAGEMENT

ENGAGEMENT

für ein gewaltfreies und selbstbestimmtes 

Leben von Frauen und Kindern.

Wir danken allen, die uns auf  

diesem Weg begleitet haben!

17. September 2025

in der Reithalle Rastatt

Einladung zum 40-jä
hrig

en Jubiläum

Frauen helfe
n Frauen und Mädchen Rastatt e

. V. 

40 JAHRE 

40 JAHRE 

ENGAGEMENT

ENGAGEMENT

für e
in gewaltfr

eies und selbstbestim
mtes 

Leben von Frauen und Kindern.

Wir d
anken allen, die uns auf  

diesem Weg begleite
t h

aben!

17. September 2
025

in der R
eith

alle Rastatt

Ei
nl

ad
un

g 
zu

m
 4

0-
jä

hr
ig

en
 J

ub
ilä

um

Fr
au

en
 h

el
fe

n 
Fr

au
en

 u
nd

 M
äd

ch
en

 R
as

ta
tt

 e
. V

. 

40
 J

AH
RE

 
40

 J
AH

RE
 

EN
GA

GE
M

EN
T

EN
GA

GE
M

EN
T

fü
r e

in
 g

ew
al

tf
re

ie
s 

un
d 

se
lb

st
be

st
im

m
te

s 

Le
be

n 
vo

n 
Fr

au
en

 u
nd

 K
in

de
rn

.

W
ir 

da
nk

en
 a

lle
n,

 d
ie

 u
ns

 a
uf

  

di
es

em
 W

eg
 b

eg
le

ite
t h

ab
en

!

17
. S

ep
te

m
be

r 2
02

5
in

 d
er

 R
ei

th
al

le
 R

as
ta

tt

Einladung zum
 40-jährigen Jubiläum

Frauen helfen Frauen und M
ädchen Rastatt e. V. 

40 JAHRE 
40 JAHRE 
ENGAGEM

ENT
ENGAGEM

ENT
für ein gew

altfreies und selbstbestim
m

tes 

Leben von Frauen und Kindern.

W
ir danken allen, die uns auf  

diesem
 W

eg begleitet haben!

17. Septem
ber 2025

in der Reithalle Rastatt

Sie	erreichen	uns	Tag	und	Nachtkontakt@sg-bestattungen.de www.sg-bestattungen.de

Kapellenstraße 1A

76437 Rastatt

Telefon:	0	72	22/9	63	94	20

Kronenstraße 6

76470 O� tigheim

Telefon:	0	72	22/9	63	94	20

Hauptstraße 31

76448 Durmersheim

Telefon:	0	72	45/8	60	04	29

Balzenbergstraße 9

76530 Baden-Baden

Telefon:	0	72	21/7	71	49	66

Von euch. Für euch. Mit euch.1. Jahrgang
Der BADEN-BADENERAusgabe

12
September 2025

Der BADEN-BADENER – Eine Ausgabe der MITTELBADENER MONATSMAGAZINE – aus dem Hause der GGVMS GmbH – ggvms.de

Einladung zum 40-jährigen Jubiläum
Frauen helfen Frauen und Mädchen Rastatt e. V. 

40 JAHRE 40 JAHRE 
ENGAGEMENTENGAGEMENT
für ein gewaltfreies und selbstbestimmtes 
Leben von Frauen und Kindern.

Wir danken allen, die uns auf  
diesem Weg begleitet haben!

17. September 2025
in der Reithalle Rastatt

Einladung zum 40-jährigen Jubiläum
Frauen helfen Frauen und Mädchen Rastatt e. V. 

40 JAHRE 40 JAHRE 
ENGAGEMENTENGAGEMENT
für ein gewaltfreies und selbstbestimmtes 
Leben von Frauen und Kindern.

Wir danken allen, die uns auf  
diesem Weg begleitet haben!

17. September 2025
in der Reithalle Rastatt

Einladung zum 40-jährigen Jubiläum
Frauen helfen Frauen und Mädchen Rastatt e. V. 

40 JAHRE 40 JAHRE 
ENGAGEMENTENGAGEMENT
für ein gewaltfreies und selbstbestimmtes 
Leben von Frauen und Kindern.

Wir danken allen, die uns auf  
diesem Weg begleitet haben!

17. September 2025
in der Reithalle Rastatt

NEU: ab sofort TÄGLICH NEWS auf Instagram: der_baden_badener



2  |  September 2025� Der BADEN-BADENER –   NEU: ab sofort TÄGLICH NEWS auf Instagram! 

Impressum
Der BADEN-BADENER –  
das Magazin für Baden-Baden und Mittelbaden 
– erscheint als Teilausgabe der Mittelbadener 
Monatsmagazine in der Regel am letzten Freitag 
eines Monats in einer Auflage von rund 14.000 
Exemplaren, wird in Baden-Baden-Balg und 
-Sandweier vollständig sowie in -Lichtental und 
-Steinbach teilweise an alle erreichbaren Haushalte, 
Firmen und Institutionen kostenlos verteilt sowie 
an rund 1.090 Stellen im Stadtkreis Baden-Baden, 
in Iffezheim, Hügelsheim, Sinzheim, Rheinmünster, 
Lichtenau, Ottersweier, Bühl und Bühlertal sowie 
allen deren Ortsteilen zur kostenlosen Mitnahme 
ausgelegt. Veranstaltungshinweise werden kostenlos 
abgedruckt, eine Gewähr für Richtigkeit und Voll-
ständigkeit kann nicht übernommen werden. 
Für den Inhalt geschalteter Anzeigen wird keine 
Gewähr übernommen. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel sowie Pressemitteilungen geben nicht 
zwangsläufig die Meinung des Herausgebers 
wieder. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und sonstige Unterlagen kann keine Gewähr 
übernommen werden. Die Urheberrechte für ge-
staltete Anzeigen, eigene Fotos und Berichte sowie 
der gesamten grafischen Gestaltung liegen beim 
Verlag und dürfen nur mit schriftlicher Genehmi-
gung und gegebenenfalls gegen Honorarzahlung 
weiterverwendet werden. Eine Haftung hinsichtlich 
der Anzeigenerstellung – insbesondere für 
wettbewerbsrechtliche Folgen – wird vom Verlag 
grundsätzlich nicht übernommen. Alle Angaben sind 
ohne Gewähr, Änderungen sind möglich. 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

Social Media
Instagram: 
der_baden_badener

Den BADEN-BADENER 
online lesen:
www.ggvms.de/
der-baden-badener

Termine und Events 
online melden:
www.ggvms.de/ 
termineinreichung

Inhalt

Manon Harsch wurde Sensationssiegerin� 13

Weihnachtskonzert mit Marc Marshall� 14

Tag des offenen Denkmals 2025� 15

herrH kommt ins Bürgerhaus Neuer Markt� 34

Kontakt
Herausgeber
GGVMS GmbH
GOETZKE+GOETZKE VerlagMedienService
Am Herrngreut 4, 74629 Pfedelbach
Tel. 0 79 49 / 818 988-0
info@ggvms.de, www.ggvms.de

Verantwortlich: Robert G. Goetzke
Layout & Design: Laila J. Goetzke

Büro Baden-Baden
Wilhelmstraße 21, 76456 Kuppenheim
Tel. 0 72 22 / 9202 790 
info@der-baden-badener.de

Druck
SMR Digital Offset GmbH
Plittersdorfer Straße 79, 76437 Rastatt
gedruckt auf 100% Recyclingpapier

Illustration: © droigks/DEIKE

Der Apfel fällt nicht  
weit vom Stamm
„Das Kind ist genauso begabt wie sei-
ne Mutter – aber wen wundert’s: Der 
Apfel fällt bekanntlich nicht weit vom 
Stamm!“ Mit diesem Satz bringen wir 
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herzuleiten. Äpfel sind die Früchte des 
Apfelbaums, man könnte sie auch als 
dessen Kinder bezeichnen. Fallen die 
Äpfel herunter, lassen sie sich ganz klar 
dem Baum zuordnen – genauso wie 
bestimmte Eigenschaften von Kindern, 
die klar auf die Eltern verweisen. Die 
Redewendung ist seit dem 18.  Jahr-
hundert geläufig.  Schorten/DEIKE
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17.09.2025 findet von 14:00 
bis 17:00 Uhr ein Expert:in-
nen-Forum mit dem Titel 
„Frauen machen sich auf  den 
Weg” statt. 
Abends wird mit einem gro-
ßen Festprogramm gefeiert. 
Die Gäste erwartet zunächst 
eine offizielle Eröffnung 
durch Frau Oberbürgermeis-
terin Monika Müller von der 
Stadt Rastatt. Anschließend 
werden Herr Oberbürger-
meister Späth, Baden-Baden 
und danach Frau Patricia 
Huschka, Sachbereichsleiterin des Landratsamts Rastatt, 
ein Grußwort sprechen. 
Mit Musik geht es weiter: Zunächst tritt die junge Künst-
lerin Hannah Reiß aus Niederbühl auf. Nach einem kurzen 
Input über die Vereinsarbeit und einer Pause wird das Frau-
enduo „wearepepperandsoul“ den Abend musikalisch be-
schließen. Die Veranstaltung findet in Rastatt im Bürger-
saal der Reithalle statt. Einlass ist ab 18:30 Uhr.
Für die Abendveranstaltung wird ein Eintritt von 18,00 € 
als Solidaritätsbeitrag erhoben. Die Tickets sind ab Anfang 
August über Reservix oder an der Abendkasse erhältlich.
Alle, die mehr über den Verein „Frauen helfen Frauen und 
Mädchen Rastatt e. V.“ erfahren und natürlich mitfeiern 
möchten, sind herzlich eingeladen.

Am Mittwoch, 17. September:

„Frauen helfen Frauen und Mädchen 
Rastatt e. V.”feiert 40-jähriges Bestehen 
Der Verein „Frauen helfen Frauen und Mädchen Rastatt 
e. V.” feiert am Mittwoch, 17. September sein 40-jähriges 

Bestehen! Der 1985 ge-
gründete Verein bietet 
Frauen, die häusliche 
Gewalt erfahren haben, 
professionelle Beratung 
und Unterstützung an. 
Im Jahr 2024 suchten 
über 100 Frauen die Be-
ratungsstelle auf. Frau-
en können sich aber 
auch an den Verein wen-
den, wenn sie beispiels-
weise Gewalt am Ar-
beitsplatz erlebt haben 
oder Opfer von Stalking 
geworden sind. In ei-
nem geschützten Raum 
erhalten sie Beratung 
und Unterstützung. Die 
Beratung ist kosten-
frei und auf  Wunsch  
anonym.
Am Nachmittag des 

Rainer Oehmig + Team

Ihr Spezialist für
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen!

Wir räumen für Sie aus!
Tel. 0151-61407788

team@allesrausprofis.de

Zuverlässig, ordentlich
und günstig!

Eine Weste des Vereins.  Foto: Frauen helfen 
Frauen und Mädchen Rastatt e. V.

 
  

 

   
 

 
  

   
 

   
  

  

  
  

  
 

  
 

  

  
  

Haustürgeschäfte unter Druck: Kritik an 
Ranger Marketing wächst

      
     

       
        
     

Täuschung: Behauptung, Router muss ausgetauscht 
werden oder „Anbieterwechsel“ steht bevor. 
Versteckte Vertragsabschlüsse: auf einem Tablet soll 
„Besuch“ bestätigt werden ist jedoch eine Vertrag 
Psychologischer Druck: Aussagen wie „Das Angebot 
gilt nur heute“ setzen Kunden unter Zugzwang.
Was können Sie tun:
Widerrufsrecht nutzen: Innerhalb von 14 Tagen kann 
der Vertrag schriftlich widerrufen werden.
Keine Unterschrift an der Tür: Es besteht keinerlei 
Verpflichtung, Verträge sofort zu unterschreiben. 
Vertreter abweisen: Niemand muss Haustürgeschäfte 
akzeptieren – höflich, aber bestimmt ablehnen. 
Gespräch dokumentieren: Namen, Uhrzeit und Inhalte 
notieren – hilfreich bei späteren Beschwerden.
Weitere Informationen und Hilfe gibt es auch bei den 
Verbraucherzentralen.

Immer mehr Verbraucher berichten von fragwürdigen 
Methoden. Die Vertreter erscheinen unangekündigt, 
geben sich teils als Mitarbeitende bekannter Anbieter 
wie Telekom, Vodafone oder o2 mit sichtbarem Ausweis 
und Logos auf Kleidung. Die Methoden der Vertreter:

mit gratis Schutzhülle und Schutzglas
in Ihren O2 Shops in Baden-Baden, Bühl & Rastatt

ANZEIGE
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Ein außergewöhnlicher Duft steigt mir in die Nase, als ich bei 
strahlendem Sonnenschein das Gelände in Wintersdorf  be-
trete. Gutgelaunte Menschen kommen mir entgegen und be-
grüßen mich freundlich. Ich befinde mich beim Sommerfest 
des Oberschlesischen Sportvereins OSV. In Wintersdorf ? Der 
OSV? Dazu später mehr. 
Ich setze mich und schaue mich interessiert um. Kurz darauf  
kommt er lächelnd auf  mich zu: David Hylla, erster Vorstand 
des Vereines. Er begrüßt mich, setzt sich zu mir und wenig 
später gesellen sich auch Festausschussmitglied Nicole Bart-
ylla sowie der dritte Vorstand, Bartosz Lapok zu uns. Ich freue 
mich auf  einen schönen Nachmittag und darauf, mehr von der 
Geschichte dieses besonderen Vereines zu erfahren. 
Zunächst für drei Jahre auf  dem Hartplatz des FC Frankonia 
Rastatt unter dem Namen „Frankonia 3“ laufend, waren Mitte 
der achtziger Jahre Spätaussiedler aus Oberschlesien anschlie-
ßend für ein Jahr in Baden-Baden ansässig. Doch schnell war 
den Hobbykickern, die neben schwerer Arbeit auch Sprach-

kurse besuchten, klar, dass sie etwas Eigenes wollten, und so 
schauten sie sich in der Umgebung nach einem geeigneten 
Platz um. 
Was sie fanden, war ein ehemaliger Kartoffelacker mit kleinem 
Gerätehäuschen nahe des ehemaligen Freibades in Rastatt, 
Eigentum der Bima Karlsruhe. Mit großem Zusammenhalt, 
eigenen finanziellen Mitteln und viel Muskelkraft habe man 
Steine vom Acker geschleppt, die Hütte ausgebaut und den 
Platz sporttauglich gemacht. Immer mit dem Ziel einer schö-
nen, eigenen Sportstätte vor Augen. David und Nicole, beide 
38 Jahre alt, erzählen begeistert, dass schon ihre Eltern damals 
dabei waren. Am 8.8.88 wurde der Oberschlesische Sportverein 
schließlich registriert. „Das Datum war ein Zufall“, fügt Nicole 
lachend hinzu. So begann die Geschichte des heutigen OSV, bei 
dem schon Größen wie beispielsweise Eugeniusz Ptak spielten. 
„Was riecht hier eigentlich so gut?“, frage ich neugierig. denn 
noch immer liegt ein außergewöhnlicher Duft in der Luft. „Das 
ist Bigos – eine traditionelle, polnische Spezialität aus Fleisch 

  Von Bigos, Bällen und Biotopen

OSV Rastatt

MITTELBADENS
VereinVerein
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und Kraut“, sagt Bartosz, der 1989 in Polen geboren wurde und 
dort aufwuchs.  Und zack – steht eine Portion vor mir und ich 
darf  das traditionelle Gericht probieren. Lecker. Sehr lecker. 
Und die Tatsache, dass Nicoles Mutter Gisela gemeinsam mit 
mehreren fleißigen Helfern ganze 60 Kilo Bigos für jedes Ver-
einsfest selbst kocht, begeistert mich. „Das gab es schon beim 
ersten großen Fest“, sagt David.
Ja, nur ein Jahr nach der Gründung fand 1989 das erste OSV-
Sommerfest statt, von dessen damals geringen Einnahmen die 
Duschen im Clubhaus gefliest wurden. Mittlerweile gehören 
zwei jährlich stattfindende Feste auf  dem Sportgelände zum 
festen Bestandteil. Diese seien stets gut besucht und stellen 
eine wichtige Einnahmequelle dar, die zum Überleben des Ver-
eines beiträgt. 
Während ich das leckere Essen genieße und der Vereinsge-
schichte lausche, herrscht um uns herum eine fröhliche und 
ausgelassene Stimmung. Deutlich spüre ich den Zusammenhalt 
all der Menschen hier und fühle mich direkt angenommen und 

zugehörig. 
David, der 
gemein-
sam mit 
Nicole und 
anderen mitt- erweile Erwachsenen seine Kindheit auf    
dem Platz verbrachte, bestätigt meinen Eindruck. „Das Soziale 
und die gegenseitige Unterstützung stehen bei uns im Vorder-
grund, auch außerhalb vom Platz.“ Interessiert hake ich nach. 
Man sei füreinander da, wo es nur geht. Und so helfe man sich 
beispielsweise gegenseitig bei der Arbeits- oder Ausbildungs-
platzsuche oder kümmere sich um Wohnungen für polnische 
Vereinsspieler, deren Familien nachziehen möchten. Aber auch 
das Unterstützen beim Ausfüllen von Anträgen, die Suche eines 
Kindergartenplatzes oder das Erlernen der deutschen Sprache 

  
        Das Soziale und die gegenseitige    
Unterstützung stehen bei uns im Vorder-
grund, auch außerhalb vom Platz.” “

Text & Fotos: Robert G. Goetzke

V.l.n.r.: Bartosz Lapok, Nicole Bartylla, David Hylla�  
Foto: Robert G. Goetzke
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die Wochenenden auf  dem Platz verbrachten. Voller Elan und 
auch an die eigenen Kinder denkend, wurde im August 2022 
zunächst das Fundament 
gegossen. Auch die Spiel-
geräte waren – von Da-
vid eigenhändig organi-
siert und geholt – bereits 
vor Ort. 
Doch dann kam etwas, womit niemand gerechnet hatte: die 
Kündigung für den Platz. „Da kam alles zusammen“, sagt 
David verzweifelt. Der Schock war groß, doch Aufgeben war 
keine Option. Und so kämpfte der Verein. Mit über 5000 Un-
terschriften, die bis über die Landesgrenze hinaus gesammelt 
wurden, sowie durch Gespräche mit zuständigen Stellen. Er-
folglos. „Wir waren völlig auf  uns allein gestellt“, fügt Nicole 
hinzu. Und die Zeit drängte, denn schon bald war Schluss auf  
dem Gelände. Und so machte sich der Verein, der für Zusam-
menhalt steht, auf  die Suche nach einem neuen Platz, wo all die 
ballbegeisterten Spieler und deren Familien ein neues Zuhause 
für ihren Sport finden sollten. Ja, selbst beim traditionellen Ra-
statter Fastnachtsumzug machte der OSV mit dem Motto „Wo 
sollen wir denn hin?“ durch kreative Plakate und rege Teilnah-
me auf  sich aufmerksam, finanziell oft unterstützt vom Fanclub 
Deutschland Ruch Chorzow. Nach langem Kampf, endlosen 
Gesprächen und immer geringer werdender Zuversicht bekam 
der OSV den Tipp der Stadt, sich an den Fußballverein in Win-
terdorf  zu wenden, da dieser keine eigene Mannschaft mehr 
habe und der Platz leer stünde. Gesagt – getan. Mit Erfolg. Die 

gehören dazu. Richtig klasse, finde ich. Und außergewöhnlich. 
Bartosz, der selbst 2011 in Polen als Spieler gesichtet und an-
schließend eine Einladung vom OSV erhielt, erwähnt, dass sich 
die Community vergrößert habe. Auch beispielsweise rumäni-
sche, türkische, russische und jugoslawische Spieler gehen beim 
offensichtlich multikulturellen OSV ihrem geliebten Hobby 
nach. 
Durchaus nennenswerte Erfolge sind ebenfalls in der Vereins-
geschichte zu verzeichnen. So gelang beispielsweise in der Sai-
son 2008 / 2009 mit dem damaligen Vorstand Andreas Kron-
berg und Trainer Miroslaw Witkowski der Aufstieg in die 
Landesliga. Auch namhafte Persönlichkeiten waren beim OSV 
schon auf  dem Platz, sagt David. So wurde der Verein bei-
spielsweise eine Zeit lang von dem bekannten Lukas Kwasniok 
trainiert, der ab der kommenden Saison beim 1. FC Köln als 
Trainer fungiert. 
Das klingt doch alles super, könnte man meinen. David, Nicole 
und Bartosz werden etwas wehmütig und ich hake nach. Der 
OSV, der als einziger oberschlesischer Heimatverein noch exis-
tiere, hatte und habe es nicht leicht. Corona, Hochwasser und 
ein mutwilliger Einbruch in das Clubhaus setzten dem Ver-
ein mächtig zu. Ich schüttele den Kopf  und denke mir, dass es 
schlimmer ja nicht kommen konnte. Da hatte ich mich gewaltig 
getäuscht. 
Denn nachdem im Mai 2022 eine neue Vorstandschaft mit Da-
vid Hylla an der Spitze gewählt worden war, hatte man Vie-
les vor. Beispielsweise die Gestaltung eines Spielplatzes für all 
die Kinder, die gemeinsam mit ihren Familien immer wieder 

OSV Rastatt

MITTELBADENS
VereinVerein

Hochwasser setzt dem OSV schwer zu.� Foto: OSV Rastatt Seniorentreff.� Foto: Nicole Bartylla

       „Wir waren völlig auf  
  uns allein gestellt“” “
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Freude war 
riesig, vor 
allem über 
das gut er-
haltene 
Clubhaus, die sanitären Anlagen und die Infrastruktur. 
Und dann ging alles ganz schnell: mit Muskelkraft und gegen-
seitiger Unterstützung fand im Juni 2024 der Rückbau des 
alten Platztes und dessen Clubhauses statt. Währenddessen 
machten sich viele weitere fleißige Helfer mit voll bepackten 
Privatfahrzeugen auf  den Weg nach Winterdorf, um all das 
Hab und Gut des Vereines zum neuen Standort zu bringen.
Um uns herum ertönt Musik, die zum Tanzen und Mitsingen 
einlädt und gute Laune macht. Richtig passend in diesem Mo-
ment. 
Alle drei lächeln sichtlich erleichtert. Der Verein, der letztlich 
von Adam Zejer, dem fünfmaligen Nationalspieler Polens, trai-
niert wurde, hat ein neues Zuhause gefunden. Auch wenn der 
Standort durchaus gelegentlich für Herausforderungen sorgt, 
wenn beispielsweise die teuren Bälle im anliegenden Biotop 
verschwinden und dort verbleiben. 
Für den OSV geht es weiter. Das freut mich sehr. Auch wenn 
die nächste Niederlage mit der Absage des Winterquartiers 
erst kürzlich ins Haus flatterte und nun nach einer geeigneten 
Halle gesucht werden muss. 
Aber der Verein gibt nicht auf  und kämpft weiter, dankbar für 
all die Spieler und Trainer der letzten 37 Jahre, die tollen Be-
gegnungen und den Zusammenhalt in jeder Situation. 

Der Umzug nach Wintersdorf steht an.� Foto: OSV Rastatt

        Es ist uns wichtig, die Tradition, 
die unsere Eltern aufgebaut haben, wei-
terzuführen. Jetzt sind wir dran. ” “

Was sich der Verein nun noch wünscht, ist das Angenommen-
werden und die Akzeptanz von den Riedern, neue Sponsoren 
und ehrenamtliche Helfer.
Denn eines hat sich der Oberschlesische Sportverein als Ziel 
gesetzt: „Es ist uns wichtig, die Tradition, die unsere Eltern 
aufgebaut haben, weiterzuführen. Jetzt sind wir dran.“ Schöne 
Worte zum Abschluss. Es wird allmählich Zeit, mich zu ver-
abschieden. Ein spannender und informativer Nachmittag liegt 
hinter mir. Und lecker war es auch. Danke für den Einblick in 
das Vereinsleben des OSV, dem außergewöhnlichen Verein Mit-
telbadens, bei dem Zusammenhalt und gegenseitige Unterstüt-
zung auch abseits des Rasens eine große Rolle spielen. Bei dem 
man auch in schlechten Zeiten nicht aufgibt und weiterkämpft. 
Bei dem Spieler und deren Familien, egal welcher Nationalität 
sie angehören, herzlich willkommen sind. Danke, dass es euch 
gibt. Ich freue mich schon jetzt auf  ein Wiedersehen mit netten 
Gesprächen und natürlich einer Portion Bigos. Vielleicht auch 
zwei. Lange muss ich nicht warten, denn schon am 20. und 21. 
September findet auf  dem Sportgelände in Wintersdorf  das 
Herbstfest des OSV statt. Mit Livemusik, leckerem Essen und 
toller Stimmung. Vorbeischauen lohnt sich. Vielleicht sehen 
wir uns dort.

Pokalspiel gegen Muggensturm, im August. Mit 3:2 gewonnen!�  
� Foto: OSV Rastatt

Herbstfest des OSV Rastatt
am 20. und 21. September
auf dem Sportgelände in Wintersdorf
mit Livemusik, oberschlesischen Spezialitäten und Hüpfburg für 
die Kleinen

Spendenaufruf!
Der OSV freut sich über jede finanzielle 

Zuwendung in Form von Spenden oder 
neuen Mitgliedschaften.

Nähere Infos unter 0176 / 8043 9090 

IBAN DE50 6655 0070 0000 0325 73, 
OSV Rastatt 1988 e.V.
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MITTELBADEN FÜREINANDER:

Fünf Projekte erhalten Förderung – 
Bürgerstiftung schüttet 6.000 Euro aus
Aus dem Stiftungsfonds der Bürgerstiftung der Stadt Bühl 
werden erstmals vom Stiftungszweck erfasste Vorhaben ge-
fördert. Der Stiftungsrat hat in seiner jüngsten Sitzung ent-
schieden, dass insgesamt 6.000 Euro auf  fünf  Projekte ausge-
schüttet werden. In den Genuss eines Zuschusses kommen eine 
Projektgruppe aus Aloys-Schreiber-Gemeinschaftsschule und 
Carl-Netter-Realschule, der Tierschutzverein Bühl, der Büh-
ler Frauenbund und die Gemeinde in der Konkordia (je 1.000 
Euro) sowie die Initiative „Radeln ohne Alter“ (2.000 Euro). 
Der Tierschutzverein hatte sich um einen Zuschuss für die 
Kosten der zur Rehkitzrettung eingesetzten Drohnen bewor-
ben. Der Bühler Frauenbund wird die Zuwendung für eine 
altersgerechte Bestuhlung und Trainingsmaterial für den Fit-
ness-Raum verwenden, während die Gemeinde in der Konkor-
dia Geld für den Umbau ihres Begegnungsraums erhält. Die 
beiden Schulen werden bei der Umsetzung gemeinsamer Kul-
turnachmittage unterstützt. Und für „Radeln ohne Alter“ er-
möglicht die Stiftung die Anschaffung einer Rikscha für den 
Transport von Rollstuhlfahrern. Hier hatten noch 2.000 Euro 
gefehlt, um die Gesamtkosten abzudecken. 
Ausgeschlossen ist die Förderung von Vorhaben, die zu den 
Pflichtaufgaben der Stadt Bühl gehören. Über die Bürgerstif-
tung haben alle Bühler Bürger sowie alle mit der Zwetschgen-
stadt verbundenen Menschen die Möglichkeit, sich finanziell 

und damit zum Wohl der Menschen, die in Bühl leben, zu enga-
gieren. Spenden können auf  das Stiftungskonto der Sparkasse 
Bühl, IBAN: DE04 6625 1434 0000 5229 95, eingezahlt wer-
den. Eine Spendenquittung wird ausgestellt.

SPD Baden-Baden verurteilt Zerstörung des 
Schoah-Mahnmals: 

Solidarität mit der Jüdischen Gemeinde
In der Nacht nach Tischa beAw, dem jüdischen Gedenktag an 
die Zerstörung Jerusalems und unzählige Tragödien jüdischer 
Geschichte, wurde in Baden-Baden das Mahnmal für die Opfer 
der Schoah mutwillig zerstört. Dieser feige Angriff  trifft unse-
re Stadt ins Herz – und er trifft uns alle.
Die SPD Baden-Baden verurteilt diese antisemitische Tat auf  
das Schärfste. Das war kein bloßer Vandalismus – das war ein 
gezielter Angriff  auf  Erinnerung, Würde und unsere demo-
kratischen Grundwerte.
Wir stehen fest an der Seite der Israelitischen Kultusgemeinde 
Baden-Baden (IKG). Ihre Worte treffen den Kern:
„Antisemitismus in Deutschland tritt nicht mehr nur in Wor-
ten auf, sondern in Taten.“
Als SPD sagen wir klar: Wir erinnern. Wir stehen solidarisch. 
Wir fordern Konsequenzen.
Wir erwarten eine schnelle und lückenlose Aufklärung durch 
die Ermittlungsbehörden – und wir rufen alle demokratischen 
Kräfte in Stadt und Land auf, sichtbar Stellung zu beziehen. 

Solaranlagen & Wärmepumpen – alles aus einer Hand.
Schnell. Zuverlässig. Regional

Energiewende beginnt zuhause – 
mit Badische Solar
Energie neu gedacht: Mit Badische Solar setzen Sie auf  maßge-
schneiderte Lösungen, die perfekt auf  Ihren Energiebedarf  ab-
gestimmt sind – für Privathaushalte und Gewerbe. Wir bieten 
Ihnen nicht nur hochwertige PV-Anlagen und hocheffiziente 
Wärmepumpen von Buderus, dem Premiumanbieter aus deut-
scher Produktion, sondern auch einen umfassenden Rundum-
Service:
•	 Faire Preise – transparente Angebote ohne versteckte Kosten
•	 Echte Handwerksqualität – zuverlässig, langlebig und pro-

fessionell installiert
•	 Modernste Technik – für maximale Effizienz und hohe Ein-

sparungen
•	 Umfassende Beratung – persönlich und individuell auf  Ihre 

Bedürfnisse abgestimmt
•	 Alles aus einer Hand – von der Planung über die Installation 

bis zur Wartung
Wir nehmen uns Zeit für Sie: Besuchen Sie unsere Showrooms 
und lassen Sie sich kostenlos beraten. Hier können Sie die flüs-
terleise Effizienz unserer Wärmepumpen live erleben. Auch 
nachträgliche Umrüstungen, wie z.B. auf  Fußbodenheizung, 
sind nach einer individuellen Besichtigung der Räumlichkeiten 
problemlos möglich – wir finden die beste Lösung für Ihr Zu-
hause. Machen Sie den ersten Schritt zur Energiewende – mit 
Badische Solar an Ihrer Seite. Wir liefern, was wir versprechen.

ANZEIGE
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Nie wieder darf  nicht bloß ein Satz bleiben. Unsere Demokratie 
verteidigt sich, wenn wir es tun. Gemeinsam.

7. Komische Nacht Rastatt

"Der Comedy-Marathon in deiner Stadt“
Die Komische Nacht ist eines der erfolgreichsten Live-Come-
dy-Formate in Deutschland. In den schönsten Cafés, Bars und 
Restaurants einer Stadt erleben die Gäste und ihre Freunde 
und Familie bei dieser beispiellosen Show einen ausgelassenen 
Abend - mit bester Unterhaltung durch verschiedene Come-
dians, Kabarettisten und andere Komiker*innen. Dabei ist keine 
Komische Nacht wie die Andere.
Der einzigartige Comedy-Marathon findet bereits seit mehr als 
zehn Jahren überaus erfolgreich in mittlerweile über 40 deut-
schen Städten (u.a. in Bielefeld, Frankfurt, Hannover, Münster, 
Oldenburg und Lüneburg) statt.
In Zusammenarbeit mit mehreren Gastronomen, präsentiert 
die Agentur MITUNSKANNMAN.REDEN. an einem Abend 
verschiedene Comedians und andere Spaßmacher*innen, die 
ihr Publikum abwechslungsreich und kurzweilig durch den 
Abend begleiten. Bekannt durch Auftritte im Quatsch Comedy 
Club, bei Nightwash und der Komischen Nacht, garantieren die 
Künstler*innen einen gelungenen Abend in geselliger Runde 
bei Essen und Trinken.
Die Komische Nacht bietet einen bemerkenswerten Quer-
schnitt durch die aktuelle Comedyszene in Deutschland. In 
jedem Laden treten an einem Abend bis zu 5 Comedians je-
weils ca 20 Minuten auf. Das Beste: Bei der Komischen Nacht 
müssen nicht die Besucher*innen von Lokal zu Lokal wandern, 
um verschiedene Comedians sehen zu können, sondern jeder 
Gast kauft sich eine Eintrittskarte für sein Lieblingslokal. Die 
Künstler*innen sind es, die von Club zu Club ziehen. Für sein 
Eintrittsgeld erhält man so ein abendfüllendes und hoch unter-
haltsames Programm in gemütlicher Atmosphäre.
Bei der 7. Komische Nacht Rastatt treten die Künstler*innen 
Florian Hacke, Jacqueline Feldmann, Laura Brümmer, Marvin 
Spencer, Tim Whelan, Yannick de la Pêche in folgenden Spiel-
orten auf: Lehner's Wirtshaus Rastatt, Reithalle Rastatt, Rhei-
nau Pub, Schnick-Schnack, Schnitzel Bräu Rastatt, Wild Bills 
Saloon.
Tickets und aktuelle Infos für dieses Comedy-Highlight findet 
man im Internet unter www.komische-nacht.de. Die Veranstal-
tung beginnt um 19:30 Uhr, der Einlass erfolgt je nach Lokal 
ab ca. 18:00 Uhr.

Wir sind Ihr Partner
in den Bereichen:

� Pfandkredit
Goldankauf�

Edelmetallhandel�

Anlagegold�

kostenlose Wertschätzung�

Wir kaufen
Gold, Altgold, Barren, Münzen, Zahngold,
Schmuck, Silber, Zinn und Besteck an.

www.pfandhaus-rasta� .de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr & 14.30 – 17.00 Uhr

Mi� woch nachmi� ag geschlossen

Lyzeumstraße 8, Rasta� Tel. 0 72 22 / 7 74 89 18

Pfandhaus
RASTATT GmbH
staatlich geprü�es Unternehmen

DIE                SEITE�    VERLOSUNGEN �

3x 2 Tickets für die Reithalle� Stichwort „Komische Nacht“

7. Komische Nacht in Rastatt
Bereits zum siebten Mal in Rastatt, 
treten an einem Abend bis zu 5 Co-
medians jeweils für rund 20 Minuten 
an sechs verschiedenen Locations 
auf. Das Beste: Die Künstler*innen 
sind es, die von Club zu Club ziehen. 
Es treten die Künstler*innen Flori-
an Hacke, Jacqueline Feldmann, Lau-
ra Brümmer, Marvin Spencer, Tim 
Whelan, Yannick de la Pêche auf.  
Wir verlosen 3x 2 Eintrittskarten 
für den Spielort Reithalle Rastatt.

3x 2 Tickets für die BadnerHalle� Stichwort „Comedy-Scheune“

SWR Comedy-Scheune
LIVE mit  
„Hillu's Herzdropfa“  
und den „Gscheidles“
Die aus dem SWR bekannte „Come-
dy-Scheune“ tourt ab 2025 auch mit 
Live-Terminen durchs Ländle! Vierte 
Station ist in Rastatt. Wir verlosen 3x 
2 Eintrittskarten für ihren Auftritt 
am 19. Oktober um 18 Uhr in der BadnerHalle Rastatt.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: 
Schicken Sie uns eine Mail an info@der-rastatter.de oder an info@der-
baden-badener.de mit dem jeweiligen Stichwort in der Betreffzeile so-
wie Ihrer Postanschrift.
Alle Einsendungen, die uns bis zum 10. des Monats dieser Ausga-
be, 17 Uhr erreichen, werden bei der Verlosung berücksichtigt. WICH-
TIG: jede Mail- Adresse bzw. jede Post-Adresse kann nur einmal je Ver-
losung teilnehmen.  Missbrauch führt zum Ausschluss an der Teilnahme! 
Aus allen Einsendungen, welche diese Bedingungen erfüllen, werden 
die  Gewinner/innen ermittelt. Diese werden auf dem Postweg und/
oder per Email informiert und im Folgemonat an dieser Stelle namentlich 
erwähnt. Mitarbeitende des Verlages sowie deren Angehörige sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; Umtausch oder Bargeldauszahlun-
gen sind nicht möglich. Mit der Teilnahme werden die o.g. Bedingungen 
akzeptiert.

Letzten Monat haben gewonnen: 
„Zähle die Ziffern“: Die richtige Antwort lautete „207“ im  RASTATTER 
und „88“ im BADEN-BADENER. Das DJ Andi-Komplettpaket im Wert 
von 1.500 Euro ging an: Tanja Glatt in Ötigheim.
2 Eintrittskarten „SWR3 New Pop“: Tino Backhaus, Baden-Baden.
Jeweils 2 Eintrittskarten „Rea Garvey“: Rebecca Jakob, Rastatt; 
Sabine Wagner, Hügelsheim.
Jeweils 1 Buch „Rheinauen“: Pascal Cotten, Rastatt; Katja Wurz, 
Rastatt; Robert Mai, Karlsruhe; Robert Häring, Steinmauern; Volker Kühn, 
Ötigheim.
Jeweils 1 Öhringer Brotdose: Simone Knopf, Rastatt; Marion Ulitzka, 
Rastatt; Hannelore Sperl, Rastatt.
Wir gratulieren den Gewinnern und Gewinnerinnen!

Laura Brümmer�  
Foto: Denise Leiting

Foto: SWR

½½
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Bürgervereinigung Balg präsentiert 
neue Website
Die Bürgervereinigung Balg freut sich, endlich seine neue 
Webseite zu präsentieren. Infos und Neuigkeiten unter:
www.bv-baden-baden-balg.de

Kronprinzenstraße wegen 
Bauarbeiten gesperrt
Wegen Bauarbeiten ist die Kronprinzenstraße im Bereich der 
der Kaiser-Wilhelm-Straße 8 von Montag 25. August, bis Mon-
tag, 6. Oktober, für den gesamten Verkehr gesperrt. Fußgänger 
können die Baustelle außerhalt der Arbeitszeit passieren. 

Am Mittwoch, 10. September:

Information und Beratung über den 
Hausnotruf beim Deutschen Roten Kreuz 
Ab September starten wir an jedem 2. Mittwoch von 14 - 15.30 
Uhr im Monat mit einer Infoveranstaltung zum Thema Haus-
notruf  beim DRK-Kreisverband Baden-Baden e.V., Schweig-
rother Str. 8.
Wir laden Sie bei Kaffee & Kuchen ein sich unverbindlich über 
den Hausnotruf  zu informieren. Unser Angebot bietet für äl-
tere Menschen und Ihre Angehörigen ein Gefühl von Sicher-
heit und ermöglicht ein längeres selbstbestimmtes Leben im 
eigenen, gewohnten Umfeld.
Gerne stellen wir Ihnen die modernsten Hausnotrufsysteme 

(u.a. „smart watch-Uhr“) vor und sind bei Fragen Ihre An-
sprechpartner. Wir bitten zur Planung um telefonische Voran-
meldung bis zum 8. September. Die Infoveranstaltung mit Kaf-
fee & Kuchen ist für die Interessierten kostenfrei. Bei Fragen 
können Sie sich gerne an unsere Ansprechpartnerinnen
Frau Schweigert oder Frau Wolf  wenden, Tel. 07221 9189-35.

Neue Ära der Mobilität: 

Stadtwerke übernehmen erste E-Busse

Die Stadtwerke Baden-Baden schlagen ein neues Kapitel der 
Geschichte des öffentlichen Nahverkehrs für Baden-Baden auf: 
Nachdem die Stadtwerke am 4. Juli bereits die ersten vier Elek-
tro-Busse vom Hersteller MAN in München übernommen ha-
ben, kamen nun am vergangenen Dienstag (5. August) weitere 
sechs Busse hinzu. Insgesamt umfasst das Projekt 15 neue E-
Busse, mit entsprechender Ladeinfrastruktur. 
Das Projekt wird im Rahmen der „Richtlinie zur Förderung 
von Bussen mit alternativen Antrieben im Personenverkehr“ 
mit insgesamt 5,13 Millionen Euro durch das Bundesministe-
rium für Verkehr (BMV) gefördert. Fördermittel dieser Maß-
nahme werden auch im Rahmen des Deutschen Aufbau- und 
Resilienzplans (DARP) über die europäischen Aufbau- und 
Resilienzfazilitäten (ARF) im Programm NextGenerationEU 
bereitgestellt. Die Förderrichtlinie wird von der NOW GmbH 
koordiniert und durch den Projektträger Jülich (PtJ) umge-
setzt. Patrick Schnieder, Bundesminister für Verkehr: „Moder-
ne und saubere Busse sind das Rückgrat des ÖPNV. Deshalb 

unterstützt der Bund Ver-
kehrsunternehmen beim Um-
stieg auf  umweltfreundliche 
Antriebe. Ich freue mich, dass 
wir die Transformation auf  
E-Busse bei den Stadtwerken 
Baden-Baden mit insgesamt 
5,13 Millionen Euro fördern – 
ein wichtiger Schritt für einen 
modernen, noch klimafreund-
licheren Nahverkehr vor Ort.“ 
Helmut Oehler, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Baden-Ba-
den: „Wir stehen am Beginn 
einer zukunftsweisenden Ent-
wicklung. Mit der Integra-
tion von E-Bussen verbessern 

Bei Beratungswunsch bitte einen Termin  
vereinbaren. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Traumbett 
Made in Rastatt.
Entdecken Sie unseren 
Showroom mit 2.300 m²: 
Im Wöhr 1, 76437 Rastatt

ruf-betten.de/showroom

Die Bürgervereinigung Balg freut sich, endlich seine neue Webseite zu 

präsentieren. Infos und Neuigkeiten unter :

https://www.bv-baden-baden-balg.de 

QR-Code zur neuen Website
� Foto: Bürgervereinigung Balg

Die Mitglieder der Bürgervereinigung
� Foto: Bürgervereinigung Balg
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wir nicht nur die Umweltbilanz des öffentlichen Nahverkehrs, 
sondern investieren in die Lebensqualität der Bürgerinnen und 
Bürger von Baden-Baden.“

Gesundheitsprogramme beim 
Deutschen Roten Kreuz
Im September starten wieder die nächsten Gesundheitskur-
se beim DRK-Kreisverband Baden-Baden e.V., Schweigrot-
her Str. 8. Regelmäßige Bewegung ist in jedem Alter mög-
lich und zeigt positive Chancen auf. Der Körper wird jung 
gehalten, die Gelenke werden geschmeidig und Beschwerden, 
wie Rückenschmerzen oder Muskelverspannungen, können  
reduziert werden. 
Das Angebot des Deutschen Roten Kreuzes mit vielfältigen 
Gymnastikkursen zielt darauf  sich fit zu halten und gleichzei-
tig Spaß zu haben. Unsere Übungsleiter*innen werden gemäß 
unserer bundeseinheitlichen Ausbildungsordnung geschult 
und bilden sich regelmäßig weiter.
Gerne können Sie zum Kennenlernen zur Kursstunde vorbei-
kommen. Die aktuellen Kurse und Termine können Sie auf  
unserer Homepage finden: https://www.drk-badenbaden.de/
angebote/gesundheit/gesundheitsprogramme.html

Am Samstag, 27. September:

Familien-Kinotag für Ehrenamtliche
Die Stadtverwaltung Baden-Baden veranstaltet am Samstag, 
27. September, zum dritten Mal einen Familien-Kinotag für 
Ehrenamtliche. In Kooperation mit der Bürgerstiftung und 
dem Cineplex werden ehrenamtlich Tätige gemeinsam mit 
ihren Kindern sowie Partnerinnen und Partnern zu einem ganz 
besonderen Event eingeladen.
Der städtische Ehrenamtsbeauftragte Daniel Schnurr und die 
Bürgerstiftung wollen mit der Aktion „etwas zurückgeben und 
das tolle Engagement der vielen Engagierten würdigen.“ Ge-
zeigt wird der neue Film „Schule der magischen Tiere, Teil 4“. 
Beginn der Vorstellung ist um 14 Uhr (Einlass 13 Uhr). Bis zu 
700 Plätze sind in den Kinosälen des Cineplex für die Ehren-
amtlichen und deren Familien reserviert. Anmeldungen sind 
möglich unter www.baden-baden.de/familien-kinotag

DIE                SEITE� NACHGEDACHT...

Auch wenn der Sommer 
hoffentlich noch nicht 
vorbei ist, so kann ich 
doch sagen, dass es mein 
Event-Sommer gewesen 
ist.

Das größte Event war 
ohne Zweifel AC/DC 
in Karlsruhe. Die Band 
live gesehen zu haben, 
deren Namen wir uns 
als Kinder früher im 
Ferienlager mit Kuli 
auf  den Arm geschrie-
ben haben, war über-
wältigend. Doch es braucht nicht immer 75.000 Fans, um 
Gänsehautmomente zu erzeugen. Das geht auch mit rund 
32.000 bei unserem KSC, mit rund 5.000 bei Sarah Con-
nor in Rastatt und erst recht mit rund 4.000 Besuchern bei 
den Ötigheimer Volksschauspielen. 

Dort war ich mit Frau und Freunden bei den Coverbands 
der „Bee Gees“ und „ABBA“, aber auch bei „Michel“ und 
letzten Freitag erst „Im weißen Rössl“. Besonders das hat 
mich überwältigt. Mit welchem tänzerischen, gesanglichen 
und instrumentalen Anspruch dort eine Komödie – von ich 
glaube 1952 – in die heutige Zeit katapultiert wurde, hat 
sicher nicht nur mich vom Sitz gehauen. Die Leidenschaft 
von jedem einzelnen Mitwirkenden ist so aufs Publikum 
übergesprungen, dass das Lachen, das Ah und Oh, stehende 
Ovationen, aber auch bedächtige Stille beim Sinnieren des 
Kaisers, durch den Abend getragen haben und diesen un-
vergesslich machten. 

Abgerundet hat jedes einzelne Event bei den Volksschau-
spielen die Bewirtung. Was da, angefangen vom professio-
nellen Catering bis hin zum engagierten Wirken durch die 
Vereine und Ehrenamtliche, auf  die Beine gestellt wurde 
und wird, sucht hier in der Region seinesgleichen. Nicht zu 
vergessen all die vielen Menschen, die solch ein Event erst 
möglich machen: Technik, Requisite, Platzanweiser, Ret-
tungskräfte und viele mehr. Nicht ein unfreundliches Ge-
sicht, nicht ein mürrisches Wort, nicht eine gestresste Geste, 
das nenne ich Dienstleistung und Service aus Leidenschaft!

Ja und deshalb freue ich mich schon sehr auf  das Ötig-
heimer Dorffest vom 13. bis 14. September und auf  das 
Gerns bacher Altstadtfest vom 19. bis 21. September sowie 
auf  viele weitere Feste, die durch die unbezahlbare Ini-
tiative von Gemeinden und Städten, aber vor allem von 
Firmen, Vereinen und Ehrenamt erst möglich gemacht 
werden.

Steven Görner

Steven Görner� Foto: Steven Görner

½½

Neue Ära der Mobilität: Stadtwerke übernehmen erste E-Busse�
� Foto: Jürgen Herr / Stadtwerke Baden-Baden
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Ihr Traumbad in nur 6 Tagen –
schlüsselfertig & staubfrei realisiert!

BB Badsanierung – 
Ihr Viterma-Partner in Baden-Baden
Sie wünschen sich eine moderne, hochwertige Badsanierung 
ohne wochenlange Baustelle in Ihrem Zuhause? Mit unserer 
innovativen 6-Tage-Komplettlösung machen wir Ihren Bad-
Traum wahr - staubfrei, schlüsselfertig und mit patentierten 
Premium-Materialien.
Unsere Leistungen auf  einen Blick: Komplettsanierung in 
nur 6 Tagen minimaler Zeitaufwand bei maximalem Ergeb-
nis. Staubfreie Technologie - keine lästige Baureinigung nö-
tig. Fugenlose Oberflächen - besonders hygienisch und leicht 
zu reinigen. Über 2.000 Designvarianten - von modern bis 
klassisch, ganz nach Ihrem Geschmack. Alles aus einer Hand 
- von der Beratung bis zur schlüsselfertigen Übergabe.
Warum Viterma?
Bereits Zehntausende zufriedene Kunden in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz vertrauen auf  unsere Qualität, 
Präzision und termingenaue Umsetzung.
So einfach geht's:
Beratung bei Ihnen zu Hause oder in unserem Showroom 
(Luisenstraße 6, Baden-Baden), individuelle Planung mit un-
seren Bad-Experten, Umsetzung innerhalb von nur 6 Tagen
Fertig! Genießen Sie Ihr neues Traumbad.
Besuchen Sie uns oder vereinbaren Sie jetzt einen unverbind-
lichen Beratungstermin! Telefon: 0 72 21  /  9 22 72 60,  Mail: 
Philipp.zelenka@viterma.com, www.viterma.com.

ANZEIGE

gesamte Thematik hin. 
Denn der Leinenzwang 
in der Innenstadt um-
fasst auch den Bereich 
von Stadtmuseum, Kur-
haus, Klinik Dengler, 
Hindenburgplatz, Rheu-
maklinik und Berthold-
platz (siehe Anlage). In 
der Gönneranlage be-
steht zudem ein generel-
les Hundeverbot.
Die Regelung beschloss 
der Gemeinderat, um 
in den Bereichen, die 
hauptsächlich von Gästen, Besuchern und Einwohnern zu 
Fuß genutzt werden, einen besonderen Schutz zu gewähren. 
„Im Sinne des Erhalts der öffentlichen Anlagen und eines ge-
ordneten Miteinanders zwischen Mensch und Tier“ bittet die 
Stadtpressestelle die Hundehalter folglich um Einhaltung der 
bestehenden Regelungen. Speziell für Hunde hat die Stadtver-
waltung einen Teil der Klosterwiese freigegeben, auf  der die 
Vierbeiner nach Herzenslust ohne Leine herumtollen können. 
Das Nichtanleinen, so heißt es weiter, stelle eine Ordnungswid-
rigkeit dar, die letztlich mit einer Geldbuße geahndet werden 
könne. Zudem weist die Stadt alle Hundehalter darauf  hin, die 
Hinterlassenschaften der Vierbeiner grundsätzlich zu entsor-
gen. Auch diese Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungs-

Halbseitge Sperrung der Kinzigstraße 
dauert länger
Die halbseitige Sperrung der Kinzigstraße bei der Rheinstraße 
zur Lagerung von Baumaterial und zur Baustellenandienung 
des Sparkassenneubaus, die ursprünglich bis Ende Juli dauern 
sollte, verlängert sich. Nach derzeitigem Stand soll der Be-
reich noch bis voraussichtlich Samstag, 29. November, gesperrt 
bleiben. Die bisherigen Verkehrsänderungen bleiben bestehen: 
So ist die Kinzigstraße weiterhin Einbahnstraße und kann nur 
von der Schwarzwaldstraße kommend in Richtung Rheinstra-
ße befahren werden. Die Umleitung für die Gegenrichtung er-
folgt nach wie vor über die Murgstraße, und die Fußgänger 
können die Baustelle auf  der gegenüberliegenden Straßenseite  
passieren.

Durch Polizeiverordnung geregelt:

Hunde gehören an die Leine
Wie allseits bekannt und auch durch Polizeiverordnung gere-
gelt, gilt im Stadtkreis in allen öffentlichen Grünanlagen und 
zusätzlich in einem abgegrenzten Bereich in der Innenstadt 
eine Anleinpflicht für Hunde. Der Leinenzwang betrifft also 
beispielsweise den Wörthböschelpark, aber auch das Obstgut 
Leisberg. Doch nicht alle Hundehalter halten sich dort an die 
Regeln. Und da es deshalb immer wieder zu Beschwerden im 
Rathaus kommt, weist die Stadtpressestelle nochmals auf  die 

 

Stadtplan Abgrenzung Leinenzwang �
� Foto: Stadt Baden-Baden
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widrigkeit dar. An vielen Stellen in der Innenstadt sowie in 
den Grünanlagen stehen kostenlose Hundetütenspender bereit. 
Auch in beiden Bürgerbüros sowie in den Ortsverwaltungen 
werden Hundetüten kostenlos ausgegeben.

Zum ersten Mal Siegerin bei einer internationalen 
Meisterschaft:

Manon Harsch wurde Sensationssiegerin 
in Tschechien
Manon Harsch vom Baden Hills Golf  und Curling Club in 
Rheinmünster wurde  zum ersten Mal Siegerin bei einer inter-
nationalen Meisterschaft, die in der tschechischen Stadt Karls-
bad ausgetragen wurde. 
Im gleichen Bezirk und 
nur unweit von Karls-
bad entfernt, liegt Schla-
ckenwerth,  die Partner-
stadt von Rastatt.
Manon Harsch, das Aus-
hängeschild des Golf-
clubs Baden Hills, siegte 
mit drei Schlägen Vor-
sprung vor der Zweit-
platzierten. 
Natascha Segner  vom 
Golf- und Country Club  
Diamond  wurde 2. und 
Franca Fehlauer vom 
Hamburger Golfclub Falkenstein erreichte den 3. Platz.
Manon Harsch hatte als krasse Außenseiterin ganz überra-
schend bei den 20 teilnehmenden Nationen den Gesamtsieg 
erspielt und wurde zum ersten Mal in ihrer Karriere Gesamt-
siegerin bei den AK 50 und AK 60 - Wettbewerben. 
Manon Harsch nach ihrem Überraschungssieg: „Ich hatte mir 
schon eine kleine Chance ausgerechnet, da ich sehr viel trai-
niert hatte, aber dass ich dann mit drei Schlägen Vorsprung 
auf  diesem schweren Platz gewinnen konnte, macht mich sehr 
glücklich. Ich habe einige schwere Putts eingelocht, was mir 
den Sieg eingebracht hat.“

Dahlienblüte an der Klosterwiese: 

Neue ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer gesucht
Mit den warmen und sonnigen Tagen setzt nun die Blüte der 
Dahlien in der Lichtentaler Allee ein und wird den 1967 ange-
legten Dahliengarten bis Mitte Oktober in ein farbiges Blüten-
meer verwandeln. Auch in diesem Jahr werden 64 verschiedene 
Dahliensorten nach einer Planung des Gartenamts vorgestellt. 
Ermöglicht wird der Dahliengarten durch das ehrenamtliche 
Engagement des Vereins der Freunde des Dahliengartens. Mit 
Hilfe von Spenden, Patenschaften und zahlreichen Aktionen 
ist es den Aktiven des Vereins gelungen, seit 20 Jahren den 
Dahliengarten zum Erblühen zu bringen und die lange Tra-
dition der Dahlienblüte in den Baden-Badener Kuranlagen  
fortzusetzen.
Aktiv ist der Dahlienverein aber auch durch die Pflegeeinsätze, 

AUSGEGLICHEN IN DER STADT

Erniedrigt und schikaniert: Mobbing 
am Arbeitsplatz erkennen und handeln 
Manchmal fängt es unterschwel-
lig an: mit Sticheleien oder Ge-
tuschel, das sofort verstummt, 
sobald man den Raum betritt. 
Sprüche eines Kollegen oder 
Vorgesetzen auf  meine Kosten 
werden mit Gelächter quittiert. 
Doch auch Informationen, die 
mir vorenthalten werden, Fris-
ten, die ich nicht mitbekomme 
oder Fehler, die mir fälschlicher-
weise zugeschrieben werden, 
sind Anzeichen. 
Mobbing hat viele Formen und 
kann prinzipiell jeden treffen.  
Es bezeichnet ein Verhalten, bei 
dem eine Person wiederholt und 
systematisch über einen längeren Zeitraum schikaniert, be-
lästigt oder erniedrigt wird. In einer Studie der Uni Leipzig 
gab 2024 jeder zehnte Befragte zwischen 18 und 29 Jahren an, 
bereits selbst Opfer von Mobbing am Arbeitsplatz gewesen zu 
sein. Für Leidtragende können neben psychischen Gesund-
heitsproblemen mit Angststörungen bis hin zu depressiven 
Erkrankungen auch körperliche Symptome auftreten. Schlaf-
störungen, Kopfschmerzen durch permanente Anspannung 
oder Magen-Darmprobleme sind einige Beispiele für stress-
bedingte Krankheiten. Betroffene fallen oft in eine Opferrol-
le, ziehen sich von ihrem sozialen Umfeld zurück, entwickeln 
Minderwertigkeitskomplexe und fühlen sich entmachtet. Des-
halb sind Handlungsstrategien wichtig, denn Mobbing hört 
nicht von allein auf. Führen Sie zum Beispiel ein Mobbingta-
gebuch, in dem Sie Datum, Uhrzeit, Ort, beteiligte Personen, 
den Ablauf  des Vorfalls und eventuelle Zeugen notieren. So 
handeln Sie aktiv und haben gegebenenfalls Beweise parat. 
Suchen Sie sich Unterstützung, vielleicht einen vertrauens-
würdigen Kollegen und sprechen Sie den Mobber oder die  
Mobberin an. 
Hört die Schikane nicht auf, so wäre der Weg zum Chef  ein 
möglicher nächster Schritt. Schildern Sie offen und ehrlich, 
was vor sich geht und fordern Sie eine verbindliche Zusage ein, 
dass von der Seite etwas unternommen wird. Um sicherzuge-
hen, dass das Besprochene nicht verpufft, kann eine Zusam-
menfassung des Gesprächs per E-Mail hilfreich sein: „Liebe/r 
…, in unserem heutigen Gespräch haben wir diese Punkte an-
gesprochen. Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung.“ Spre-
chen Gründe dagegen, sich mit dem Problem an den Chef  zu 
wenden, kann der Betriebsrat helfen, um neue Perspektiven 
und Möglichkeiten aufzuzeigen.
Übrigens: Mobbing gelingt nur, weil einige mitmachen und 
viele wegschauen. Es hat also eine systemische Ursache und ist 
nicht nur das Problem einzelner. Für Unternehmen gilt daher: 
nur eine konsequente Null-Toleranz-Politik hilft, Mobbing 
wirksam zu bekämpfen. 

Karla Bischof ist Realschulleh-
rerin. Außerdem begleitet sie als 
systemischer Coach Menschen 
in herausfordernden Lebenssi-
tuationen und bietet Kurse für 
Kinder und Erwachsene an.�  
� Foto: privat

ANZEIGE
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Die siegreichen deutschen Damen v.l.n.r: 
Franca Fehlauer, Manon Harsch, Natascha 
Segner.� Foto: Klaus Harsch 
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die immer montagvormit-
tags und donnerstagvor-
mittags in zwei Gruppen 
stattfinden. Bei einem dieser 
Termine nutzte Garten-
amtsleiter Markus Brunsing 
kürzlich die Gelegenheit, 
sich beim Helferteam auch 
seitens der Stadt für die en-
gagierte Unterstützung zu 
bedanken.
Neue Dahlienfreundinnen 
und Dahlienfreunde können 
sich gerne per E-Mail an 
info@dahliengarten-baden-baden.de wenden. Aktuelle Infos 
gibt es zudem auf  dem neuen WhatsApp-Kanal der Freunde 
des Dahliengartens Baden-Baden e.V.: siehe QR-Code!

Am Sonntag, 7. Dezember, 18 Uhr:

Weihnachtskonzert mit Marc Marshall in 
Kuppenheim in der St. Sebastiankirche
Marc Marshalls Weihnachtskonzerte stehen für eine Mischung 
aus bekannten, traditionellen und internationalen Weihnahcts-
liedern, kombiniert mit eigenen Kompositionen, Gedichten 
und Texten. Für viele Konzertbesucher sind die besinnlichen 
und unterhaltsamen Weihnachtskonzert, doe oft schon lange 
im Voraus ausverkauft sind, eine liebgewonnene Tradition in 
der Weihnachtszeit. Das Publikum heiert die Konzerte von 
Mrc Marshalls großen Deutschland-Tourneen regelmäßig mit 
Standing Ovations. 
Am Sonntag, dem 7. Dezember um 18 Uhr wird Marc Marshall 
in der St. Sebastiankirche in Kuppenheim ein Weihnachtskon-
zert geben. 
Tickets bundesweit an allen bekannten Vorverkaufsstellen und 
in Kuppenheim in der Stadt-Apotheke und Adler-Apotheke.

Vorlesereisen für Kinder im September
Auch im September laden ehrenamtliche Vorleserinnen und 
Vorleser wieder zu spannenden, teilweise zweisprachigen Ge-
schichten in die Kinderbibliothek der Stadtbibliothek, Luisen-
straße 34, ein. Die beliebten Vorlesereisen bieten jungen Zu-
hörerinnen und Zuhörern ein abwechslungsreiches Programm, 
das die Fantasie anregt und zum gemeinsamen Entdecken ein-
lädt. Den Auftakt macht die russische Vorlesereise mit Nadezda 
Andrienko am Freitag, 5. September, von 16 bis 17 Uhr. Die 
deutsch-spanische Vorlesereise mit Augusto Bouvier und Bri-
gitte Ayllon ist am Samstag, 13. September, von 11 bis 11.30 
Uhr. Es folgt am Samstag, 20. September, die französische Vor-

Im Erbfall
richtig handeln

Ihre Fragen zum Umgang
mit Testament, Pfl ichtteil, Erbstreit

sowie Erbscheinverfahren, Steuern und 
den Regeln der Erbengemeinschaft werden 

kompetent geklärt. Wir stehen an Ihrer Seite.

kanzlei@kanzlei-vetter.com
Kaiserstraße 67 - 69
0 72 22 / 3 82 30
Rastatt

Bettina Mühlfeit und Gartenamtsleiter Markus Brunsing (2. und 3. von 
links) mit dem bewährten Helferteam des Dahliengartens�
� Foto: Markus Brunsing / Stadt Baden-Baden

Marc Marshall � Foto: Guido Karp

Zum neuen WhatsApp-Kanal 
� Foto: Stadt Baden-Baden
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lesereise mit Olivier Baillard. Direkt im Anschluss ist dann von 
12 bis 13 Uhr das International Kinder Café, ein Treffpunkt für 
bilinguale Familien, mit Michele F. Pechlof. Den Abschluss der 
Vorlesereisen im September bildet am Samstag, 27. September, 
von 11 bis 11.30 Uhr, nochmals eine deutsch-spanische Vorle-
sereise, wieder mit Augusto Bouvier und Brigitte Ayllon. Alle 
Vorlesereisen richten sich an Kinder ab drei Jahren sowie deren 
Eltern oder Großeltern. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.
Zum Vormerken: Neu sind dann ab Oktober die deutsch-engli-
schen Vorlesereisen mit Lara Werner – immer am dritten Frei-
tag im Monat, jeweils von 16 bis 16.30 Uhr!

Tag des offenen Denkmals 2025: 

Baden-Baden öffnet Türen zu 
Geschichte und Kultur
Am Sonntag, 14. September, ist bundesweiter Tag des offenen 
Denkmals. Unter dem Motto „Wert-voll: unbezahlbar oder un-
ersetzlich?“ öffnen Denkmäler, Institutionen und historische 
Gebäude ihre Türen. Besucherinnen und Besucher können an 
diesem Tag sowohl bekannte Wahrzeichen als auch verborgene 
Schätze hautnah erleben – bei freiem Eintritt und vielseitigem 
Programm.

Highlights sind der Aktionstag Kultur im Stadtmuseum, die 
erstmalige Öffnung der Villa Dikte (1903) mit Führungen und 
Handwerksvorführungen sowie die Besichtigung der histori-
schen Säle im Kurhaus. Zum Abschluss spielt die Philharmonie 
um 16 Uhr ein Konzert im Weinbrennersaal – Eintritt frei. Das 
vollständige Programm gibt es unter www.baden-baden.de/
tag-des-offenen-denkmals.

Naturnahe Streifenmahd
Das Gartenamt pflegt seit 2017 die im Rahmen des Projektes 
"Blühender Naturpark" des Naturparks Schwarzwald Mit-
te/Nord angelegten Wildblumenwiesen in Baden-Baden mit 
einer naturnahen und insektenschonenden Mahd. Dabei wer-
den die Naturpark-Bienenweideflächen mit einem Balkenmä-

DIE                SEITE�    BUCHTIPP

„Maxi Morel ermittelt wieder“:

Sarah Tischer: 
Letzte Chance Baden-Baden� 14 €
Maxi Morel ermittelt wieder! Die ehemalige Hotelangestell-
te und inzwischen Inhaberin einer kleinen Privatdetektei, 
die vielen Leserinnen und Leser bereits 
aus ihrem ersten Fall "Letzte Nacht in Ba-
den-Baden" bekannt sein dürfte, hat einen 
neuen Fall! Sie solle eine in der Spielbank 
arbeitende junge Frau überwachen, die 
nicht nur ganz offensichtlich in Gefahr ist, 
sondern zu Maxis Entsetzen auch noch 
von einem Tag auf  den nächsten spurlos 
verschwindet. Was für eine Rolle spielt da-
bei der geheimnisvolle Auftragsgeber der 
Privatdetektivin? Und was hat es mit der grausam zugerich-
teten Leiche in dessen Villa auf  sich? Ein neuer Wohlfühl-
Krimi in unserer Kurstadt mit Unterhaltung, Spannung und 
ganz viel Kopfkino!  

Ein stiller, geradezu poetischer Roman:

Slyvain Prudhomme: 
Der Junge im Taxi� 22 €
Bei der Trauerfeier zum Begräbnis seines Großvaters er-
fährt Simon, dass er einen Onkel hat, von dem Niemand 
in der Familie spricht. Dieser Onkel, also der Sohn seines 
algerisch-französischen Großvaters, ent-
stammt einer Liasion mit einer jungen 
Deutschen am Bodensee, wo der Junge in 
der Nachkriegszeit aufgewachsen ist. Was 
für ein Leben hatte dieser Junge? Wie war 
es für ihn Zeit seines Lebens ohne seinen 
leiblichen Vater aufzuwachsen? Gibt es 
vielleicht doch Familienmitglieder, die 
noch Kontakt zu ihm haben? Diese Fragen 
verfolgen Simon so lange, bis er beschließt, sich selbst auf  
die Suche zu machen... Ein stiller, geradezu poetischer Ro-
man über ein Kinderschicksal, das es nach dem 2. Weltkrieg 
zu Hunderttausenden gab und über das sich bis heute oft 
noch ein Mantel des Schweigens legt...

Gernsbacher Str. 2 · 76530 Baden-Baden
Tel: 07221 24135 · info@buchhandlung-eulennest.de

www.buchhandlung-eulennest.de
 buchhandlung_eulennest

½½

Villa Dikte (1903) � Foto: Oliver Vetter
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her zweimal im Jahr gemäht 
(im späten Frühjahr sowie im 
Spätsommer/Frühherbst, ab-
hängig von der Witterung). 
Das Mähgut verbleibt einige 
Tage auf  der Fläche, bevor es 
von der Fläche aufgenommen 
und entsorgt wird. Die Ent-
nahme des Mähguts reduziert 
auf  Dauer den Nährstoff-
gehalt im Boden. Heimische 
Blühpflanzen können sich 
gegen die nährstoffliebenden, 
konkurrenzstarken Gräser 
durchsetzen. Die Wiese wird 
dadurch artenreicher. Seit ein 
paar Jahren wendet das Gar-
tenamt auch die Methode der 
Streifenmahd an. Dabei bleiben über das gesamte Jahr hinweg 
ein Drittel bis zu einer Hälfte der Wiese als blühende Strei-
fen mit Langgras stehen. In den ungemähten Bereichen finden 
die Insekten auch weiterhin Nahrung und Schutz vor Fress-
feinden. Viele Insekten, besonders Heuschrecken, und andere 
Kleintiere nutzen die Altgrasbestände als Fortpflanzungsstätte 
und Winterquartier. Auch auf  anderen Wiesenflächen wie den 
Streuobstwiesen im Obstgut Leisberg und einer kleinen Fläche 
auf  der Engelswiese wird die insektenschonende Streifenmahd 
inzwischen eingesetzt. 

Gesprächskreis "Cercle de conversation
française" auch im September
Der Gesprächskreis der Deutsch-Französischen Gesellschaft 
macht im September nun doch keine Pause, sondern trifft sich 
wieder am Donnerstag, 4. September, sowie am Donnerstag, 
18. September, jeweils von 17 bis 18.30 Uhr, in der Stadtbi-
bliothek, Luisenstraße 34. Stephan-Letondor führt durch den 
Abend und lädt zum Sprechen und Diskutieren in französischer 
Sprache ein. Der Cercle de conversation française richtet sich 
an alle, die sich bereits gut in französischer Sprache unterhal-
ten können und die ihre französischen Sprachkenntnisse aktiv 
pflegen möchten. Ein Einstieg ist zu jedem Termin möglich. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weiter geht es dann am 2. und 31. Oktober.

Tiefbauarbeiten in der Weststadt

In der Schulstraße, Rudolf-Ulrich-Straße und in der Trauben-
straße verlegen die Stadtwerkeseit Montag, 25. August neue 
Stromversorgungs-, Beleuchtungs- und Breitbandleitungen. 
In der Rudolf-Ulrich-Straße wird zusätzlich die Wasserhaupt-
leitung saniert. Wegen der örtlichen Straßenverhältnisse sind 
für die Bautätigkeiten Straßensperrungen erforderlich. Im di-
rekten Baustellenbereich ist das Parken nicht möglich. Eine 
entsprechende Beschilderung wird rechtzeitig aufgestellt. Die 
Baumaßnahme dauert voraussichtlich bis Anfang Dezember. 
Die Stadtwerke bitten um Verständnis für die durch die Bau-
stelle bedingten Beeinträchtigungen. 

Ab 5. September:

Grundbucheinsichtsstelle geschlossen
Die Grundbucheinsichtstelle der Stadtverwaltung in der 
Gernsbacher Straße 23 ist ab Freitag, 5. September, bis ein-
schließlich Sonntag, 5. Oktober, geschlossen. In Grundbuch-
angelegenheiten ist im genannten Zeitraum das zuständige 
Grundbuchamt in Achern der Ansprechpartner. Dieses ist zu 
erreichen unter der Adresse: Amtsgericht Achern, Grundbuch-
amt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Telefon: 07841 6733-402, 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de.

Schulung zur Mieterqualifizierung:

Geflüchtete erhalten wichtige Kenntnisse 
für den Wohnungsmarkt 
In Baden-Baden hat die Stadtverwaltung eine wichtige Ini-
tiative zur Integration und Unterstützung von Geflüchteten 
gestartet. Die neu aufgelegte Schulungsreihe zur Mieterquali-
fizierung ist im Jahr 2024 erfolgreich gestartet und angelau-
fen. Sie soll Geflüchteten die nötigen Kenntnisse vermitteln, 
um erfolgreich in den Wohnungsmarkt einzusteigen und ein 
selbstständiges Leben zu führen. Die Teilnehmenden lernen 
in verschiedenen Bereichen, darunter Mietrecht, Wohnungs-
suche, Kommunikation mit Vermietern, Haushaltsführung 
sowie finanzielle Planung und Budgetierung. Ziel ist es, ihnen 
das nötige Wissen an die Hand zu geben, um ihre Wohnsitua-
tion aktiv zu gestalten und langfristig in der Gesellschaft Fuß  
zu fassen. 

Zu unserem Service gehören Reparaturen von Großuhren 
aller Art inklusive Hol-und-Bring-Service, Reparaturen von 
Armbanduhren aller Art, Reparaturen und Anfertigung von 
Schmuck, Batterieservice, Trauringe individuell nach Ihren 
Wünschen wie auch die Anfertigung von Armbanduhren in 
Kleinstserien.
Sie erreichen uns in Kuppenheim in der Friedrichstraße 27 
und unter 07222 / 48344.

Juwelier Gorondzielski: Uhrmachermeisterwerkstatt

Präzision durch Lasertechnik� Foto: privat

ANZEIGE

Aufwuchs nach 1. Schnitt in der 
Grünanlage Draseiert
Foto: Petra Ringel / Stadt Baden-
Baden
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Die Schulungen werden von 
einem erfahrenen Team der 
Fachstelle Wohnraumsiche-
rung, des Integrationsma-
nagements und der Flücht-
lingssozialarbeit geleitet. 
Zudem gibt es einen ge-
schützten Raum für Fragen 
und individuelle Beratung. 
Das Angebot wird in fünf  
Sprachen angeboten, wobei 
Deutsch die zentrale Unter-
richtssprache ist, um eine 
bestmögliche Wissensver-
mittlung sicherzustellen. So konnten bisher 128 Teilnehmende 
erfolgreich alle vier Module absolvieren. Von dieser Personen-
gruppe ist es bereits jedem fünften gelungen, im Anschluss 
sehr zeitnah einen Wohnraum zu finden. 
Das Team ist überzeugt, dass Bildung ein entscheidender 
Schlüssel zur erfolgreichen Integration ist. Mit dieser Schu-
lung sollen die Chancen auf  dem Wohnungsmarkt verbessert 
und den Geflüchteten ein Gefühl von Sicherheit und Zugehö-
rigkeit vermittelt werden. Zukünftig ist auch eine Erweiterung 
der Zielgruppe geplant, um Personen zu unterstützen, die 
von Wohnungslosigkeit bedroht oder betroffen sind. Die erste 
Schulungseinheit startete im Juli. Weitere Einheiten sind be-
reits für das Spätjahr und den Winter terminiert.

Seit 2007 bestehend:

Stadtwerke und Dehoga verlängern 
Kooperation
Die Stadtwerke Baden-Baden und die DEHOGA Kreisstelle 
Baden-Baden verlängern ihre langjährige, vertrauensvolle und 
partnerschaftliche Zusammenarbeit. Seit 2007 besteht die Ko-
operation, mit dem Ziel, die Energieverträge zentral zu verhan-
deln und somit den DEHOGA-Mitgliedsunternehmen unkom-
pliziert gesicherte Konditionen über einen längeren Zeitraum 
zur Planungssicherheit zu unterbreiten. Die Weiterführung 
der Rahmenvereinbarung über eine Laufzeit von 24 Monate 
führt dieses Ziel fort. Die DEHOGA Kreisstelle Baden-Baden 

Zubereitung
Zunächst Pellkartoffeln kochen. Etwas abkühlen lassen, 
schälen und fein reiben. 
Die Kartoffelmasse zusammen mit allen anderen Zutaten zu 
einem Hefeteig verarbeiten. Diesen für 30 Minuten gehen 
lassen und anschließend auf  einem gefetteten Backblech 
ausrollen. Butterflocken darauf  verteilen und den Teig 
großzügig mit Zucker bestreuen. 
Bei 180 °C Umluft 40 - 45 Minuten backen und anschließend 
genießen. Guten Appetit!

Zutaten für 6 bis 8 Personen
•400 g Mehl
•300 g gekochte Kartoffeln
•60 g Butter
•60 g Zucker
•60 g Rosinen
•100 ml Milch zimmerwarm
•ein Würfel Hefe
•ein Ei
•außerdem etwas Butter zum bestreichen 
    und Zucker zum bestreuen

Kartoffelkuchen
eine Spezialität aus dem Vogtland

Rezept des Monats:

Text und Fotos: Juliane Mühlbauer

Wir verlosen zwei 
Bücher „Backen im 
Vogtland“, freund
licherweise zur Ver-
fügung gestellt von 
der Chursächsischen 
Veranstaltungs GmbH 
in Bad Elster. Freuen 
Sie sich auf  typisch 
vogtländische Köstlich-
keiten wie Kartoffel
kuchen, Dominostückchen und Lukullus.
Teilnahmebedingungen siehe Seite 9.

Warum nicht mal vogtländisch 
backen?!� Foto: Juliane Mühlbauer

Foto: Sophia Mann / Stadt Baden-
Baden

Über die Verlängerung ihrer Kooperation freuen sich: Nicolai Danne, DE-
HOGA, Matthias Ullrich, Stadtwerke Baden-Baden, Tessa Schulze Geist-
hövel und Marcus Scholz, beide DEHOGA, (von links nach rechts).
� Foto: Celine Hennig / Stadtwerke Baden-Baden
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erweitert dadurch das Angebot für die Mitgliedsunternehmen 
und hat mit den Stadtwerken einen verlässlichen Partner an 
der Seite. 

Wasser im Wald: 

Ein Schlüssel für den Klimaschutz und die 
Zukunft des Waldes
Der Wald spielt eine zentrale Rolle im Wasserkreislauf. Beson-
ders im Landkreis Rastatt, der sich vom Rhein bis in die Höhen 
des Schwarzwalds erstreckt, zeigt sich, wie wichtig der Zusam-
menhang von Wasserhaushalt und Wald ist. 
Patrick Lehmann, Mitarbeiter des Kreisforstamtes und  Leiter 
des Forstreviers Forbach, beschäftigte sich in seinem Ausbil-

dungsabschlussprojekt zum Forstwirt in diesem Jahr mit dem 
Thema Wasserrückhalt im Wald.  
In den Vorjahren kämpfte der Wald sowohl mit Überschwem-
mungen als auch mit Trockenheit. Der regenreiche Sommer 
2023 führte zu Hochwasser, das die Arbeit in den unter Was-
ser stehenden Flächen erschwerte. Gleichzeitig sorgten län-
gere Trockenphasen wie im Jahr 2022, in dem 60 Tage lang 
kein nennenswerter Niederschlag fiel, für geschädigte Bäume 
und viel Arbeit. Es galt das Schadholz zu entnehmen, bevor 
es durch Käfer- oder Pilzbefall entwertet wird. Die ungleich-
mäßige Verteilung des Wassers ist eine direkte Folge des Kli-
mawandels und stellt die Forstwirtschaft und die Waldbesitzer 

ANZEIGE

Salomo-Schule Niederbühl

Eine Schule stellt sich vor
Die Salomo-Schule in Rastatt-Niederbühl vereint eine staatlich 
anerkannte Grundschule (gegründet 2009) und die staatlich ge-
nehmigte Realschule, bestehend seit 2011. Die Schule wird von 
der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten getragen, wel-
che in Baden-Württemberg insgesamt acht Schulen betreibt. 
Neben der bildungspädagogischen Arbeit stehen im Alltag 
christliche Werte wie gewaltfreie Kommunikation und Konflikt-
lösung sowie Vergebungsbereitschaft und gegenseitiger Res-
pekt im Vordergrund. Diese prägen den Umgang miteinander 
und schaffen ein unterstützendes Lernumfeld. 
Die Schule bietet besondere Schwerpunkte an, wie z. B. eine 
zweijährige Streicherklasse in der Grundschule sowie den 
Schulgarten, welcher den Schülerinnen und Schülern (schwer-
punktmäßig in Klasse 5 und 6) vielfältige Tätigkeiten und Na-
turerlebnisse durch das ganze Jahr hindurch ermöglicht. Dabei 
werden Nachhaltigkeit und Verantwortung als wertvolle und 
zukunftsorientierte Fähigkeiten bewusst gemacht.
In der Realschule werden die Schülerinnen und Schüler in klei-
nen Klassen durch engagierte Lehrkräfte beim Lernen begleitet 
und auf  die Mittlere Reife in der Klasse 10 vorbereitet. Die Salo-
mo-Schule versteht sich als wertvolle Ergänzung der Schulland-
schaft im Großraum Rastatt und freut sich über interessierte 
Nachfragen siehe Homepage  https://rastatt.adventisten.schule
Wir unterstützen Sie bei Ihrem Vorhaben mit Rat und Tat.

Adventistische 
Bekenntnisschule
Grund- & Realschule 
Laurentiusstr. 8/1
76437 Rastatt

Salomo-Schule Rastatt 
Private christliche 
Grund- und Realschule

Bildung für heute
Wissen für morgen

Charakter für 
die Ewigkeit

Tümpel, wie dieser im Forstrevier Forbach, helfen Wasser im Wald zu halten
� Foto: Patrick Lehmann/LRA

Heute loslegen 
statt morgen draufl egen.
Die Bauzinsen steigen täglich. 
Zögern wird teurer! Jetzt

beraten
lassen!

A
 7

44
3

Vorname Name
Gebietsleiter:in · Bausparkasse Mainz AG
Musterstr. 12 · 12345 Musterort
T  06131 1234567
vorname.name@vertrieb.bkm.de 
www.bkm-mitarbeiter:in.de

Hans-Dieter Döll
Waldstraße 5, 76456 Kuppenheim
Tel. 07225 918030
hans-dieter.doell@t-online.de
www.bkm-doell.de

Immobilien(ver)kauf?  
Mit uns ganz entspannt!
Wertermittlung, Vermarktung, Notar  
und alles drumherum: wir kümmern uns.

Vorname Name
Gebietsleiter:in der BKM
Musterstr. 12 · 12345 Musterort
T  06131 1234567
vorname.name@vertrieb.bkm.de 
www.bkm-mitarbeiter:in.de

Jetzt 
beraten 
lassen!

A
 7

44
1

Hans-Dieter Döll
Waldstraße 5, 76456 Kuppenheim
Tel. 07225 918030
hans-dieter.doell@t-online.de
www.bkm-doell.de
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vor große Herausforderungen.
Im Projekt wurden verschiedene Möglichkeiten getestet, um 
den Wasserhaushalt zu stabilisieren. Dazu gehören die Anlage 
von kleinen Tümpeln an Wegen, Wasserrinnen in Maschinen-
wegen und die gezielte Nutzung von natürlichen Retentions-
räumen. 
Neben technischen Lösungen wie Tümpeln und Mulden ist 
auch die Beobachtung der Natur – etwa durch Zeigerpflanzen 
und Biotopkartierungen – ein wichtiger Baustein.
Obwohl solche Maßnahmen noch in der Pilotphase sind, zeigen 
die Erfahrungen, dass einfache Lösungen wie Rigolen, Tüm-
pel oder Mulden einen bedeutenden Beitrag zum Schutz des 
Waldes leisten können und ein wichtiger Schritt, um den Was-
serhaushalt zu stabilisieren, Hochwasser zu vermeiden und die 
Widerstandskraft des Waldes gegenüber den Folgen des Kli-
mawandels zu erhöhen. Auch wenn damit kurzfristig Investi-
tionen für die Waldbesitzer verbunden sind, zahlen diese sich 
langfristig aus. 

Tauschpflicht:

Jetzt sind ältere Kartenführerscheine dran
Der deutschlandweite Führerschein-Pflichtumtausch geht wei-
ter. Aktuell ist die Phase für ältere unbefristete Kartenführer-
scheine angelaufen. Alle Kartenführerscheine, die vor dem 19. 
Januar 2013 ausgestellt wurden, müssen durch einen neuen fäl-
schungssicheren und befristeten EU-Scheckkartenführerschein 
ausgetauscht werden. 
Der Umtausch betrifft nur das Dokument und hat keine Aus-
wirkungen auf  die Fahrerlaubnisklassen und die Fahrberech-
tigung. Wer die Frist zum Umtausch verpasst, muss bei einer 
Kontrolle mit einem Bußgeld rechnen.
Die Antragstellung erfolgt auf  dem Bürgeramt der Wohn-
sitzgemeinde mit Vorlage eines biometrischen Passbildes in 
Papierform und dem aktuellen Führerschein. Im Zuge der An-
tragstellung wird der alte Führerschein durch eine Lochung 
und einen Aufkleber vor Ort nachträglich befristet und wieder 
ausgehändigt. Auf  diese Weise wird sichergestellt, dass für die 
Zeit bis zum Erhalt des neuen EU-Kartenführerscheins die An-
tragsteller weiterhin im Besitz eines Nachweises über die Fahr-
erlaubnis sind. 
Die Gebühr für den Umtausch einschließlich der Kosten für 
den Direktversand (32,80 Euro) wird bei der Bearbeitung von 
der Fahrerlaubnisbehörde erhoben.
Aufgrund der erwarteten hohen Anzahl an Anträgen bittet das 
Landratsamt um frühzeitige Antragstellung. Es wird mit län-
geren Bearbeitungszeiten gerechnet, da die Zahl der Karten-
führerscheine, die ersetzt werden müssen, deutlich höher ist als 
die der Papierführerscheine.
Das Landratsamt verweist in diesem Zusammenhang auch auf  
ihre bestehenden Online-Dienste. So können Fahranfänger 
einen Online-Antrag für die erstmalige Erteilung des Führer-
scheins stellen. Zudem können Anträge für die Erteilung einer 
Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung (Personenbeförde-
rungsschein) sowie die Ausstellung einer Karteikartenabschrift 
online eingereicht werden. 
Information zum Führerscheintausch und zu den Online-
Diensten unter www.landkreis-rastatt.de.

info@der-baden-badener.de | 07222 9202 790

Du bist mindestens 13 Jahre alt und hast Lust, einmal im Monat den 
BADEN-BADENER in Lichtental, Neuweier, Steinbach 
oder Varnhalt zu verteilen? Dann melde Dich bei uns:

Zeitungswagen wird auf Wunsch gestellt.

  AUSTRÄGER*INNEN (d/w/m) gesucht!

OBEN: Der Aufgang zur Kirche in Malsch – ein Lob an die 
Landschaftsgestalter*innen! 

 � Foto und Bildbearbeitung: Laila Goetzke

UNTEN: Finde die neun Veränderungen! Auflösung auf Seite 55.

WER SUCHT, DER FINDET!
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Schützen, was fliegt und flattert: 

Landkreis Rastatt wird Teil der 
Artenschutzoffensive 
Der Landkreis Rastatt ist einer von vier Landkreisen, dem  eine 
wichtige Rolle im Einsatz für den Artenschutz zukommt. Das 
Land Baden-Württemberg hat die sogenannte Artenschutzof-
fensive gestartet – ein Programm, das den Erhalt besonders 
sensibler Tierarten mit dem Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien in Einklang bringen soll. Denn die Energiewende ist wich-
tig für unser Klima, aber auch Tiere wie seltene Vögel und Fle-
dermäuse brauchen weiterhin ihren geschützten Lebensraum. 
Von der Rheinebene über die Vorbergzone bis hinauf  in die Hö-
hen des Schwarzwalds bietet die Region eine einzigartige Viel-
falt an Naturräumen – und damit Lebensraum für viele Arten. 
Koordiniert wird die Artenschutzoffensive von der Ökologin 
Eva Ostertag bei der unteren Naturschutzbehörde im Land-
ratsamt Rastatt. In enger Zusammenarbeit mit dem Land-
schaftserhaltungsverband sowie dem Forst- und Landwirt-
schaftsamt werden gezielt Schutzmaßnahmen für bedrohte 
Vögel, Fledermäuse und Amphibien entwickelt und umgesetzt. 
Vom Bau neuer Feuchtbiotope über das Anbringen von Nist-
plätzen bis hin zur Pflege halboffener Landschaften mit robus-
ten Rindern oder Wasserbüffeln. Ein Hauptaugenmerk soll da-
bei auf  schnell wirksame Maßnahmen gelegt werden, die auch 
langfristig gesichert werden können. 
Im Rahmen des Programms können auch Projekte gefördert 
werden, die das Umweltbewusstsein bei Kindern und Jugend-
lichen stärken und den Artenschutz anschaulich vermitteln. 
Dabei ist an schulische Projekte oder Kooperationen mit Aus-
bildungsbetrieben gedacht, bei denen beispielsweise Nist- oder 
Fledermauskästen gebaut und angebracht werden. 

Entlastungsbetrag der Pflegekassen auch
für ehrenamtliche Einzelhelfer nutzbar
Seit einigen Monaten besteht die Möglichkeit, den Entlas-
tungsbetrag der Pflegekassen auch für typische Tätigkeiten 
ehrenamtlicher Einzelhelfer in Anspruch zu nehmen. Dazu 
zählen unter anderem Begleitungen zu Arztbesuchen, Spazier-
gänge, Unterstützung bei der Haushaltsführung, Einkäufe oder 
die Begleitung zu Freizeitaktivitäten. Diese Leistungen können 
bei der Pflegekasse oder der privaten Krankenversicherung des 
Pflegebedürftigen abgerechnet werden. Darauf  verweist die 
Stabsstelle Pflege im Landratsamt Rastatt.
Ehrenamtliche Helfer spielen 
im Alltag der Pflegebedürf-
tigen eine äußerst wichtige 
Rolle. Mit ihrem Engage-
ment ermöglichen sie älteren 
Menschen, länger in der ge-
wohnten Umgebung zu blei-
ben. So bleiben soziale Kon-
takte erhalten, die Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben 
wird gefördert und das Ri-
siko der Vereinsamung wird 
reduziert.
Wenn beispielsweise schon 
länger eine vertrauensvolle 
Beziehung zu einer Nachba-
rin besteht, die regelmäßig 
nach dem Rechten sieht, den 
Haushalt organisiert, kann diese Person vom Entlastungsbe-
trag profitieren. Sie kann bei der Pflegekasse oder der priva-
ten Krankenversicherung angemeldet werden. Der monatliche 
Entlastungsbetrag der Pflegekassen beträgt 131 Euro und 
kann für die erbrachten Leistungen genutzt werden. Informa-
tion: www.landkreis-rastatt.de (Pflegestützpunkt) und www.
sozialministerium.baden-wuerttemberg.de (Einzelhelfende). 

Baupilot: 

Neue Wege bei der Vergabe 
stadteigener Wohnbaugrundstücke
Die Stadt Baden-Baden geht bei der Vermarktung von stadt-
eigenen Wohnbaugrundstücken neue Wege und führt für in-
teressierte Personen zukünftig das digitale Bauplatzportal 
„Baupilot“ ein (www.baupilot.com/baden-baden). Das Portal 
bietet mehrere Vorteile – sowohl für die Stadt als auch für den 
Interessierten. Informationen zu den Baugebieten und Ange-
boten sind nach Veröffentlichung abrufbar. Die eigenen Daten 
wie auch Interessentenlisteneinträge, Bewerbungen und weite-
re Anfragen können die Nutzer selbst verwalten. Der Bewer-
bungsprozess wird chancengleich und transparent für alle Be-
werber durchgeführt, die benutzerfreundliche Oberfläche gibt 
alle Standortinformationen und Details zum Baugebiet und 
zum Bauplatz optimal wieder. Zudem können mit der Plattform 
nicht nur neue Baugebiete, sondern auch Baulücken, innerört-
liche Brachflächen und Bestandsimmobilien, die sich in städ-
tischem Eigentum befinden, vermarktet werden. Die Abläufe 

Halboffene, strukturreiche Land-
schaft im Murgtal als Jagdhabitat für 
Greifvögel und Fledermäuse � Foto: 
Eva Ostertag
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sind zeitsparend sowie effizient, alle Vermarktungsformen und 
Verfahren sind möglich – ob Verkauf, Vergabe im Erbbaurecht 
oder Konzeptvergaben. Auch die Vorgaben bezüglich der Si-
cherheit werden vollumfänglich erfüllt.
In der Praxis bietet die Stadt dem Bauinteressierten mit dem 
digitalen Bauplatzportal ab sofort die Möglichkeit, sich unab-
hängig von Öffnungszeiten vorab auf  dieser Online-Plattform, 
nach einmaliger kostenloser Registrierung, in eine allgemeine 
Interessentenliste der Stadt Baden-Baden einzutragen. Infor-
mationen zum jeweiligen Baugebiet und zum Start der Bau-
platz-bewerbungen, werden dann künftig zu gegebener Zeit 
per E-Mail von der Abteilung Liegenschaften an die interes-
sierten Personen weitergegeben. Bei der Ausschreibung der 
Grundstücke können parallel dazu alle relevanten Unterlagen 
zum Baugebiet und Bauplatz, zu den Vergaberichtlinien und 
Fristen rechtzeitig auf  der Online-Plattform bereitgestellt 
werden. Die Interessenten haben dann ausreichend Zeit, sich 
auf  die Grundstücke zu bewerben. Die weitere Vergabeabwick-
lung kann ebenfalls über „Baupilot“ stattfinden.

Licht reduzieren: 

Zum Schutz unserer Insekten
Nächtliche Beleuchtung – wer schätzt das stimmungsvolle 
Licht im Sommer nicht? Doch die Lichter in der Nacht haben 
besonders auf  nachtaktive Tiere Auswirkungen. Seit April gilt 
in Baden-Württemberg daher wieder ein ganztägiges Beleuch-
tungsverbot für Fassaden aller baulichen Anlagen zum Schutz 
der Tier- und Pflanzenwelt. Das Amt für Baurecht, Natur-
schutz und Bußgeldverfahren im Landratsamt Rastatt erklärt, 
was es mit dieser Maßnahme gegen die zunehmende „Lichtver-
schmutzung“ auf  sich hat.  
Das Beleuchtungsverbot zielt darauf  ab, die nächtliche Dun-
kelheit in der Natur zu bewahren. Viele Tiere, insbesondere 
nachtaktive Arten wie Eulen, Fledermäuse und verschiedene 
Insekten, sind auf  Dunkelheit angewiesen, um zu jagen, sich 
fortzupflanzen oder sich in ihren Lebensräumen zu orientieren. 
Viele Zugvogelarten werden durch Lichtverschmutzung nega-
tiv beeinflusst, da sie sich an den Sternen orientieren und diese 
weniger sichtbar sind. 
Vom 1. April bis 30. September dürfen die Fassaden aller öf-
fentlichen und privaten Gebäude nicht mehr beleuchtet wer-
den. Im Winter gilt das Verbot von 22 bis 6 Uhr. Ausnahmen 
gelten nur aus Gründen der öffentlichen Sicherheit oder der 
Betriebssicherheit. Darüber hinaus ist die künstliche Beleuch-
tung im Außenbereich zu vermeiden. Beleuchtungen, die sich in 
Schutzgebieten befinden oder in diese hineinstrahlen sind nur 
in Ausnahmefällen von der zuständigen Naturschutzbehörde 
erlaubt.
Es gilt, die Außenbeleuchtung zu überprüfen und unnöti-
ge Lichter auszuschalten, besonders in der Nacht. Durch die 
Installation von Bewegungsmeldern wird Licht nur dann 
eingeschaltet, wenn es wirklich benötigt wird. Lichtquellen 
verwenden, die weniger störend für die Tierwelt sind, wie bei-
spielsweise warmweißes Licht ohne UV- und Blaulichtanteile.
Beleuchtung möglichst nach unten ausrichten und nach oben 
streuendes Licht abschirmen. Information und Beratung unter 
naturschutz@landkreis-rastatt.de.

SUDOKU
leicht 

mittel

schwer 

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder 
 Spalte und in jedem 3x3-Kästchen alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

Die Lösungen finden Sie auf Seite 39.
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1 4 8 6
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7 1 2
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7 6 9 1

9 8 6
1 8 9 7
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1 2 5 4
8 4 7

4 1 8
1 5
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Mo., 1. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Aumattstadion, 10.30 Uhr, 
Infos: 07221 / 932 303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de.

Bridge Paarturniere – 
Gäste willkommen 
Gutleutehaus, 17.45 Uhr, 
Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

DRK – Gymnastik für 
Frauen 50 plus
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
19-20 Uhr. Infos bei Frau 
Bombois: 07221 / 918928

Kurpark-Meeting: Der 
Kurgarten verwandelt 
sich in eine große 
Party- und Gourmet-
meile
Kurgarten

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

DRK Parkinson-Gym-
nastik
Eschenstr. 27, Rastatt, 10 
Uhr 

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr, Malen 16 
– 17 Uhr

„Stadtführungen 
plus“: Durch die histo-
rische Innenstadt und 
das Rastatter Schloss
Residenzschloss, 15 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 9 
721 220 oder touristinfo@
rastatt.de

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Große Woche
Galopprennbahn Iffezheim

Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Die Rheinau in Be-
wegung
Lust auf Bewegung in freier 
Natur? 9.30 Uhr, Treffpunkt 
bei Gemeinwesenarbeit 
Rheinau-Nord, Rheinauer 
Ring 160. Keine Anmeldung 
nötig.

Kinderbasteln
Buchhandlung Wortwerke, 
14.30 Uhr

Kreistanzgruppe mit 
Gloria Steil
Großer Saal der Johan-
neskirche, 10 – 12 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 6 
001 790 oder pfarramt@
johannesrastatt.de

Probe Hauptorchester 
Neue Töne – Stadtka-
pelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2, 19.30 – 21.30 
Uhr

Repair-Café
Naturfreundehaus an der 
Murg, Brufertstr. 3, Rastatt, 
17 – ca. 20 Uhr

Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Führung durch die 
Ausstellung DZiKADi-
VA – Karolina Sobel 
eröffnet imaginäre 
lesbische Bar, mit 
Karolina Sobel und 
Kuratorin Joanne 
Rodriguez
Ausstellungsraum der Städ-
tischen Galerie Fruchthalle, 
17 Uhr, kostenlos

Volkslieder-, Oldie- & 
Schlagerparty
Sängerrunde Rauental, ab 
19 Uhr, im unteren Gast-
raum La Vio, Oberwaldhal-
le Rauental; mit Bewirtung, 
Parkplätze vorhanden. Info: 
Gitarrist Wolfgang Höfer, 
WhatsApp oder Tel. 0174 / 
607 1492

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Große Woche
Galopprennbahn Iffezheim

„Herz aus Glas“ 
Gaggenau, vom Marktplatz 
in den Kurgarten, 20 Uhr, 
Informationen: www.kultur-
rausch-gaggenau.de

Mi., 3. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Offene Sprechstunde 
EUTB für Menschen 
mit (drohener) Be-
hinderung
Terminvereinbarung: Mo 
und Mi  8.30 – 10.30 Uhr, 
Do 12 – 15 Uhr, 0781 / 
289 488 30 oder eutb@
agbo.info oder www.eutb-
agbo.de

Kurpark-Meeting: Der 
Kurgarten verwandelt 
sich in eine große 
Party- und Gourmet-
meile
Kurgarten

Die Körpersprache 
der Bäume
Betrachtungen an den 
Gehölzen in der Lichtentaler 
Allee. Treffpunkt: vor dem 
Kongresshaus am Augusta-
platz

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Café International
16–18 Uhr, Rossi-Haus, 
Herrenstraße 13, Begeg-
nung von Zugewanderten 
und Einheimischen, um 
Kontakte zu knüpfen und 
Sprachkenntnisse zu ver-
bessern, Anmeldung nicht 
erforderlich

Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Folklorechor – Chor-
proben, Interessierte 
sind herzlich willkom-
men
Rossihaus, 14 – 15.30 Uhr

Lesecafé Stadtteil 
Rheinau
Rheinauer Ring 160, 14.30 
– 16 Uhr

Probe Jugendorches-
ter Neue Töne – Stadt-
kapelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2 19-20 Uhr

Wichtel-Café 0-24 
Monate
Mütter- und Familien-
zentrum Löwenzahn e.V., 
9.30–11.30 Uhr

Di., 2. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Rathaus Haueneberstein, 
10 Uhr, Infos: 07221 / 932 
303 oder E-Mail vanessa.
wentzler@baden-baden.de.

Die Märchenkiste 
– Sommerferien-
programm auf dem 
Merkur: Manuela 
Romberg erzählt den 
Kindern Märchen aus 
aller Welt
Märchenkiste am Merkur-
turm, 14 – 16 Uhr

Kurpark-Meeting: Der 
Kurgarten verwandelt 
sich in eine große 
Party- und Gourmet-
meile
Kurgarten

Die Märchenkiste: 
Sommerferien-
programm auf dem 
Merkur
Märchenkiste am Merkur-
turm, 14 – 16 Uhr

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
14–15 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Musikprobe Fanfaren-
zug Rastatt
Badener Str.9, 18.30 Uhr

Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 
160, 17 – 19 Uhr

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Große Woche
Galopprennbahn Iffezheim

„Literatur im Ge-
spräch“: Literaturkreis 
diskutiert Kehlmanns 
„Lichtspiel“
Stadtbibliothek Gaggenau, 
19 Uhr

Hildaplatz-Events: 
Musikverein Harmo-
nie e. V. Würmers-
heim
Hildaplatz Durmersheim, 
ab 19 Uhr

Fr., 5. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Kloster Lichtental, 9 Uhr, 
Infos: 07221 / 932  303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de

Chorprobe Senioren-
chor-Mittelbaden e.V.
Männerchor im "MSK" 
Vereinsraum in der Rheintal-
halle Sandweier, 10–11.30 
Uhr, Tel. 0174 / 324 7716

Bridge Paarturnier – 
Gäste willkommen 
Kurpark Residenz Bellevue 
(Lichtentaler Allee), 14.45 
Uhr, Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

Kurpark-Meeting: Der 
Kurgarten verwandelt 
sich in eine große 
Party- und Gourmet-
meile
Kurgarten

Russische Vorlesereise 
Stadtbibliothek, 16-17 Uhr

Russische Vorlese-
reise mit Nadezda 
Andrienko 
Stadtbibliothek, 16 – 17 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

Rastatt
Auf die Räder – fertig 
– los: mit viel Spiel 
und Spaß beim Sport
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 17.30–19 Uhr, mit 
Petra Möller, 0176 / 8792 
3966

Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr

Freier Eintritt im Stadt-
museum, im Riedmu-
seum Ottersdorf und 

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19.30–22 Uhr 

„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
– Feierabendfüh-
rung mit Johanna 
Kätzel
Stadtmuseum, 17.30 Uhr, 
ohne Anmeldung

Umgebung
CEGO-Kartenspiel-
abend 
Heimatmuseum Sandweier, 
18.30 – 21.30 Uhr

Fitnessboxen
Loffenau, Gemeindehalle, 
18–19.30 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 
9615

Stricknachmittag im 
Heimatmuseum
Heimatmuseum Sandweier, 
14.30 – 17 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Große Woche
Galopprennbahn Iffezheim

Do., 4. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Kurpark-Meeting: Der 
Kurgarten verwandelt 
sich in eine große 
Party- und Gourmet-
meile
Kurgarten

DRK – Wirbelsäulen-
gymnastik
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
18-19 Uhr. Infos bei Frau 
Bombois: 07221 / 918929

Gesprächskreis der 
Deutsch-Französi-
schen Gesellschaft: 
"Cercle de conversa-
tion française" 
Stadtbibliothek, 17 – 18.30 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

Lesen im Grünen 
Steinbach
Spielplatz Alte Tongrube 
Steinbach, 15-16.30 Uhr, 
Ab 2 Jahren und für die 
ganze Familie.

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
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Große Woche
Galopprennbahn Iffezheim

So., 7. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Kurpark-Meeting: Der 
Kurgarten verwandelt 
sich in eine große 
Party- und Gourmet-
meile
Kurgarten

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Das µ-Museum ist 
geöffnet
Rauentaler Straße 45, 
13–18 Uhr (letzter Einlass 
17 Uhr)

Sonderausstellung – 
40 Jahre Commodore 
AMIGA
µ-Museum, Rauentaler Stra-
ße 45, 13–18 Uhr (letzter 
Einlass 17 Uhr)

Herbstjahrmarkt
Festplatz zur Friedrichsfeste

Umgebung
Fitnessboxen
Loffenau, Sporthalle, 
10.30–12 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 
9615

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

in der Städtischen 
Galerie Fruchthalle
Stadtmuseum und Fruchthal-
le: 12–17 Uhr; Riedmuseum: 
14–18 Uhr (März bis Okto-
ber); Sonderausstellungen 
siehe jeweilige Homepage.

Inklusiver Rollstuhl-
sport – Rastatter SC/
DJK 
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 17.30 – 19 Uhr

Probe der Singfonics 
vom Sängerbund 
Niederbühl
Pfarrgemeindesaal 
Niederbühl, Hildastr. 6, 
19–20.30 Uhr, Klassiker, 
Pop, Rock und Aktuelles auf 
deutsch und englisch! Infos: 
0176 / 24 456 672 oder 
singentutgut@saengerbund-
niederbuehl.de

Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19–22 Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Riedmuseum bei frei-
em Eintritt geöffnet
Riedmuseum Ottersdorf, 
14 – 18 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Herbstjahrmarkt
Festplatz zur Friedrichsfeste

Umgebung
Freitagsmalen des 
Künstlerkreises Ötig-
heim (KKÖ)
Hildastraße 10, Ötigheim, 
Kunstscheune, ab 14 Uhr

Stadtführung
Altes Rathaus Gernsbach, 
13.30 Uhr, kostenlos

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Große Woche
Galopprennbahn Iffezheim

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

DRK Parkinson-Gym-
nastik
Eschenstr. 27, Rastatt, 10 
Uhr 

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr, Malen 16 
– 17 Uhr

Herbstjahrmarkt
Festplatz zur Friedrichsfeste

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Große Woche
Galopprennbahn Iffezheim

Mo., 8. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Aumattstadion, 10.30 Uhr, 
Infos: 07221 / 932 303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de.

Bridge Paarturniere – 
Gäste willkommen 
Gutleutehaus, 17.45 Uhr, 
Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

DRK – Gymnastik für 
Frauen 50 plus
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
19-20 Uhr

Sa., 6. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Taktgefühl, Bewe-
gung und jede Menge 
Spaß – Line Dance des 
TV Baden-Oos
Turnhalle der Grundschule 
Oos, 11.30 Uhr

Kurpark-Meeting: Der 
Kurgarten verwandelt 
sich in eine große 
Party- und Gourmet-
meile
Kurgarten

Rastatt
Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Herbstjahrmarkt
Festplatz zur Friedrichsfeste

„Ludwig die Stadt-
maus und seine 
Freunde an Rhein und 
Murg“ – Lesung für 
Kinder ab 7 Jahren 
mit Hans Peter Faller
Stadtmuseum, 15 Uhr, 
Anmeldung unter 07222 / 
9 728 401 oder museen@
rastatt.de 

Führung „Fotokurs für 
Kamera und Smartph
one“                                                                          
Touristinfo, 11 Uhr, Anmel-
dung: 07222 / 9 721 220 
oder touristinfo@rastatt.de

Historische Stadtfüh-
rung
Touristinfo, 14 Uhr, Anmel-
dung: 07222 / 9 721 220 
oder touristinfo@rastatt.de

Marcel Buchholz: 
Platz-Konzert 
Platz vorm Rathaus, 10 Uhr

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Di., 9. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Rathaus Haueneberstein, 
10 Uhr, Infos: 07221 / 932 
303 oder E-Mail vanessa.
wentzler@baden-baden.de.

Die Märchenkiste: 
Sommerferien-
programm auf dem 
Merkur
Märchenkiste am Merkur-
turm, 14 – 16 Uhr

DRK – Erste Hilfe-Aus-
bildung für Senioren/
innen
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9-11.30 Uhr; mit vorheriger 
Anmeldung über https://
www.drk-baden-baden.
de/kurse/erste-hilfe.html 

Literaturkreis  
Stadtbibliothek, 15.30-
17.30 Uhr

EVENTS IN BADEN-BADEN, RASTATT UND MITTELBADEN:�

Wohin im September?
Wir übernehmen weder 
für die Vollständigkeit 
noch für die Richtigkeit 
der Angaben die Gewähr. 

Wir veröffentlichen alle 
Events, Veranstaltungen und 
Termine, die uns gemeldet 
wurden, kostenlos. Hierzu 

reicht eine formlose Mail 
mit einem Excel- oder 
Word-Inhalt nach dem ab-
gedrucktem Schema.  Oder 

Sie nutzen unseren Online-
Zugang: www.der-rastatter.
de/termineinreichung. 
Redaktionsschluss für 

die nächste Ausgabe 
(erscheint am Freitag, 
26. September): 
Mittwoch,  

17. September, 17 Uhr
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Tickets unter www.konzertservice-rastatt.de 

oder postalisch unter 07232 - 36 42 953
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Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
14–15 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Gesprächskreis für 
pflegende Angehöri-
ge des Hospizdienst 
Rastatt 
Gemeindehaus Heilig 
Kreuz, Buchenstr. 5, 
17.30–19 Uhr, Anmeldung: 
07222 / 775 540, info@
hospizdienst-rastatt.de

Musikprobe Fanfaren-
zug Rastatt
Badener Str.9, 18.30 Uhr

Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 
160, 17 – 19 Uhr

Herbstjahrmarkt
Festplatz zur Friedrichsfeste

"Diabetiker-Treff: Vor-
trag ""Verschiedene 
Subgruppen / Phäno-
typen des Diabetes 
mellitus Typ 1 und 2"" mit 
Kai Hör"
Schlossgaststätte, 18 Uhr

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Mi., 10. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Offene Sprechstunde 
EUTB für Menschen 
mit (drohener) Be-
hinderung
Terminvereinbarung: Mo 
und Mi  8.30 – 10.30 Uhr, 
Do 12 – 15 Uhr, 0781 / 
289 488 30 oder eutb@
agbo.info oder www.eutb-
agbo.de 

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-

singentutgut@saengerbund-
niederbuehl.de

Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Tanz unter den Pla-
tanen
Marktplatz, ab 18 Uhr

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19–22 Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

„Stadt-Kräuter-Füh-
rung“ – Wildes (Un-)
Kraut mitten in der 
Stadt
Touristinfo, 17 Uhr, Anmel-
dung: 07222 / 9 721 220 
oder touristinfo@rastatt.de

Reisebericht „Ubuntu-
Durch Afrika zurück 
zum Wir“ – Hannah 
Hülsmann & Henrik 
Röttgers 
Buchhandlung Wortwerke, 
19 Uhr, 10,-

Waldbaden – Aktions-
tag
Wilde Karde Naturschule, 
Bäretriewerhütte, Ettlinger 
Str., Durmersheim, 16 – 
19.30 Uhr, kostenfrei, 
Anmeldung: info@wildekar-
de-naturschule.de

Umgebung
Freitagsmalen des 
Künstlerkreises Ötig-
heim (KKÖ)
Hildastraße 10, Ötigheim, 
Kunstscheune, ab 14 Uhr

Stadtführung
Altes Rathaus Gernsbach, 
13.30 Uhr, kostenlos

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

SunnyLake Festival
Ettlingen, Badesee Buchtzig, 
Tickets: sunnylake-fes-
tival.de

Zwetschgenfest
Innenstadt Bühl

Frauenflohmarkt
Turn- und Festhalle Stein-
mauern, 19.30 – 22 Uhr

https://www.drk-baden-
baden.de/kurse/erste-hil-
fe.html 

DRK – Wirbelsäulen-
gymnastik
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
18-19 Uhr

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Die Rheinau in Be-
wegung
Lust auf Bewegung in freier 
Natur? 9.30 Uhr, Treffpunkt 
bei Gemeinwesenarbeit 
Rheinau-Nord, Rheinauer 
Ring 160. Keine Anmeldung 
nötig.

Kreistanzgruppe mit 
Gloria Steil
Großer Saal der Johan-
neskirche, 10 – 12 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 6 
001 790 oder pfarramt@
johannesrastatt.de

Probe Hauptorchester 
Neue Töne – Stadtka-
pelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2, 19.30 – 21.30 
Uhr

Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

„Auf ins Café Kunter-
bunt“
Pfarrzentrum St. Laurentius 
Niederbühl, 14.30 – 17 
Uhr

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Hildaplatz-Events: 
Tanzabend Lydia 
Bertsch mit Kreistän-
zen, Rumba, Walzer, 
Tango und Block-
tänzen
Hildaplatz Durmersheim, 
ab 19 Uhr

SunnyLake Festival
Ettlingen, Badesee Buchtzig, 
Tickets: sunnylake-fes-
tival.de

lichen Zwecken

Folklorechor – Chor-
proben, Interessierte 
sind herzlich willkom-
men
Rossihaus, 14 – 15.30 Uhr

Lesecafé Stadtteil 
Rheinau
Rheinauer Ring 160, 14.30 
– 16 Uhr

Probe Jugendorches-
ter Neue Töne – Stadt-
kapelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2 19-20 Uhr

Wichtel-Café 0-24 
Monate
Mütter- und Familien-
zentrum Löwenzahn e.V., 
9.30–11.30 Uhr

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19.30–22 Uhr 

Christine Anderson 
(AfD) und Gerald 
Hauser (FPÖ): »Auf-
klärung über den 
Corona-Skandal und 
Rechte der Impfge-
schädigten im Fokus.«
Ottersdorfer Str., 99, Ra-
statt, Restaurant Schützen-
liesel, 18.00 – 21.30 Uhr

Krimilesung – Susan-
ne Arnold „Das Rot 
der Stiefmütterchen“
Buchhandlung Wortwerke, 
18.30 Uhr, 10,-

Krimilesung mit 
Thomas Herzsprung 
und Live-Musik beim 
Bücherschrank an der 
Murg
Bücherschrank Schließbrü-
cke, 18 Uhr, Infos: 07222 / 
9 729 211 oder petra.oser@
rastatt.de

Umgebung
CEGO-Kartenspiel-
abend 
Heimatmuseum Sandweier, 
18.30 – 21.30 Uhr

Fitnessboxen
Loffenau, Gemeindehalle, 
18–19.30 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 
9615

Stricknachmittag im 
Heimatmuseum
Heimatmuseum Sandweier, 
14.30 – 17 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Do., 11. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

DRK – Erste Hilfe-Aus-
bildung
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 
8, 8.30–16.15 Uhr; mit 
vorheriger Anmeldung über 

Sa., 13. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Taktgefühl, Bewe-
gung und jede Menge 
Spaß – Line Dance des 
TV Baden-Oos
Turnhalle der Grundschule 
Oos, 11.30 Uhr

Aperol-Gottesdienst 
– mit viel Geist und 
guter Musik
Evang. Stadtkirche am 
Augustaplatz, Ludwig-Wil-
helm-Platz 1, 19 Uhr

Deutsch-Spanische 
Vorlesereise mit 
Augusto Bouvier und 
Brigitte Ayllon 
Stadtbibliothek, 11 – 11.30 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

Konzert Albie Donnel-
ly´s Supercharge 
Löwensaal Lichtental, 20.30 
Uhr

Rastatt
Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ – 
Kuratorinnenführung 
mit Johanna Kätzel
Stadtmuseum, 11.30 Uhr, 
ohne Anmeldung

Dämmerschoppen des 
Bürgervereins August-
avorstadt
Restaurant Panorama, 
17.30 Uhr

Elisabeth Bereznicki 
+ Matthias Dämpfle: 
Plastiken / Malerei
beim Kunstverein in der 
Pagodenburg, Kapellenstr. 
32–34, 14–18 Uhr; Vernis-
sage mit Künstlergespräch 
um 17 Uhr

Spielmobil auf dem 
Marktplatz
Marktplatz, 10 – 13 Uhr

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Zwetschgenfest
Innenstadt Bühl

Fr., 12. September

Baden-Baden
"Lesewelt" – Buchsta-
benspiele, Geschich-
ten und Gedichte zum 
Mitmachen für Kinder 
ab 6 Jahren
Kinderbibliothek, Luisenstra-
ße 34, Baden-Baden, 16 
bis 17 Uhr, mit Literaturpä-
dagogin Petra Grobecker. 
Dieses kostenlose Angebot 
soll die Motivation zum 
eigenständigen Lesen 
verstärken. Anmeldung 
erforderlich: 07221 / 93-
2260 oder stadtbibliothek@
baden-baden.de

Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Kloster Lichtental, 9 Uhr, 
Infos: 07221 / 932  303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de

Chorprobe Senioren-
chor-Mittelbaden e.V.
Männerchor im "MSK" 
Vereinsraum in der Rheintal-
halle Sandweier, 10–11.30 
Uhr, Tel. 0174 / 324 7716

Bridge Paarturnier – 
Gäste willkommen 
Kurpark Residenz Bellevue 
(Lichtentaler Allee), 14.45 
Uhr, Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

Rastatt
Auf die Räder – fertig 
– los: mit viel Spiel 
und Spaß beim Sport
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 17.30–19 Uhr, mit 
Petra Möller, 0176 / 8792 
3967

Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr

Inklusiver Rollstuhl-
sport – Rastatter SC/
DJK 
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 17.30 – 19 Uhr

Probe der Singfonics 
vom Sängerbund 
Niederbühl
Pfarrgemeindesaal 
Niederbühl, Hildastr. 6, 
19–20.30 Uhr, Klassiker, 
Pop, Rock und Aktuelles auf 
deutsch und englisch! Infos: 
0176 / 24 456 672 oder 
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Mo., 15. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Aumattstadion, 10.30 Uhr, 
Infos: 07221 / 932 303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de.

Bridge Paarturniere – 
Gäste willkommen 
Gutleutehaus, 17.45 Uhr, 
Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

DRK – Gymnastik für 
Frauen 50 plus
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
19–20 Uhr

Rastatt
Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

DRK Parkinson-Gym-
nastik
Eschenstr. 27, Rastatt, 10 
Uhr 

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr, Malen 16 
– 17 Uhr

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Grauelsbaum, Austr., Park-
platz, 14.00-15.00 Uhr
Schwarzach, Bahnhofstr., 
Sporthalle, 15.30-18.30 
Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Zwetschgenfest
Innenstadt Bühl

Di., 16. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Rathaus Haueneberstein, 
10 Uhr, Infos: 07221 / 932 
303 oder E-Mail vanessa.
wentzler@baden-baden.de

Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Steinbach, Grundschule, 
Friedhof, 15.30-16.30 Uhr

SunnyLake Festival
Ettlingen, Badesee Buchtzig, 
Tickets: sunnylake-fes-
tival.de

Zwetschgenfest
Innenstadt Bühl

„Etjer Dorffest“ 
Rathausplatz Ötigheim

Ausstellung Künst-
lerkreis Ötigheim 
„ÖtigArt 5“ 
Mehrzweckhalle Ötigheim, 
14 – 20 Uhr

Kinderflohmarkt
Turn- und Festhalle Stein-
mauern, 10.30 – 12 Uhr

Kunstausstellung: 
Vernissage zu „Atem 
der Wiedergeburt“ 
Rathaus Gernsbach, 11 Uhr

So., 14. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Heimatmuseum Balg 
geöffnet
Balger Hauptstraße 57, 
14–17 Uhr, Eintritt frei

Rastatt
Ausstellung „Auf-
bruch bis zum Ende“
Bundesarchiv Rastatt – 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte, im 
Residenzschloss, Herren-
straße 18; So., Mo., Di., 
Mi., Do. 9.30–17 Uhr, Fr. 
9.30–14 Uhr; Eintritt frei

Führung des Histori-
schen Vereins Rastatt: 
"Westwallbunker"
10 Uhr, Treffpunkt: Kehler 
Straße 48 (L 75)

Sonderausstellung 
„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ 
Stadtmuseum, Do.–Sa. 
12–17 Uhr, So.+Fe. 11–17 
Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Das µ-Museum ist 
geöffnet
Rauentaler Straße 45, 
13–18 Uhr (letzter Einlass 
17 Uhr)

Sonderausstellung – 
40 Jahre Commodore 
AMIGA
µ-Museum, Rauentaler Stra-
ße 45, 13–18 Uhr (letzter 
Einlass 17 Uhr)

Königin des Herbstes
Blüte der Dahlien im 
Dahliengarten an der 
Klosterwiese. Treffpunkt: 
am Hirtenhäuschen an der 
Klosterwiese

Rastatt
Einladung zum 40jäh-
rigen Jubiläum „Frau-
en helfen Frauen und 
Mädchen e.V.“
Reithalle Rastatt, 14–17 
Uhr: Expert:innen-Forum 
„Frauen machen sich auf 
den Weg”; ab 18:30 Uhr: 
Festprogramm mit Infos 
und Musik, 18 Euro an der 
Abendkasse

Café International
16–18 Uhr, Rossi-Haus, 
Herrenstraße 13, Begeg-
nung von Zugewanderten 
und Einheimischen, um 
Kontakte zu knüpfen und 
Sprachkenntnisse zu ver-
bessern, Anmeldung nicht 
erforderlich

Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Folklorechor – Chor-
proben, Interessierte 
sind herzlich willkom-
men
Rossihaus, 14 – 15.30 Uhr

Lesecafé Stadtteil 
Rheinau
Rheinauer Ring 160, 14.30 
– 16 Uhr

Probe Jugendorches-
ter Neue Töne – Stadt-
kapelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2 19-20 Uhr

Wichtel-Café 0-24 
Monate
Mütter- und Familien-
zentrum Löwenzahn e.V., 
9.30–11.30 Uhr

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19.30–22 Uhr 

„300 Jahre Hof-
kirche Heilig Kreuz“ 
– Vortrag mit Joachim 
Krieg
Historische Bibliothek, 18 
Uhr, kostenlos, ohne An-
meldung

Klassentreffen Jahr-
gang 1938
12 Uhr im Gasthaus zum 
Engel

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Lichtenau, Benshurststr., 
Parkplatz, 15.30-18.30 Uhr
Scherzheim, Kirchstr., Rat-
haus, 14.00-15.15 Uhr

CEGO-Kartenspiel-
abend 
Heimatmuseum Sandweier, 
18.30 – 21.30 Uhr

Fitnessboxen
Loffenau, Gemeindehalle, 
18–19.30 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 

DRK – Gymnastik 
– schwungvoll und 
gesund
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9.30-10.30 Uhr. Infos bei 
Frau Bombois: 07221 / 
918928

DRK – Sitzgymnastik
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9.30-10.30 Uhr. Infos bei 
Frau Bombois: 07221 / 
918929

Johannes Link Trio: 
Gratwanderungen 
– zwischen Tradition 
und Innovation
Evang. Lutherkirche 
Lichtental, Hauptstraße 51, 
19:30 Uhr

Lesung Baldreit-Sti-
pendiat Gunther 
Geltinger
Stadtbibliothek, 19 – 20.30 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

Rastatt
Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
14–15 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Musikprobe Fanfaren-
zug Rastatt
Badener Str.9, 18.30 Uhr

Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 
160, 17 – 19 Uhr

Schulkameradinnen 
Jg. 1940/41 Stamm-
tisch
im Café am Schloss (Hauns) 
um 14:30 Uhr

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Mi., 17. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Offene Sprechstunde 
EUTB für Menschen 
mit (drohener) Be-
hinderung
Terminvereinbarung: Mo 
und Mi  8.30 – 10.30 Uhr, 
Do 12 – 15 Uhr, 0781 / 
289 488 30 oder eutb@
agbo.info oder www.eutb-
agbo.de 

DRK – Seniorengym-
nastik
Gemeindezentrum Eber-
steinburg, Hilsbrunnenstr. 
5, 9.30–10.30 Uhr. Infos 
bei Frau Bombois: 07221 / 
918928

eleMINT-AG Fischer-
technik
Stadtbibliothek, 16.30-18 
Uhr, Erster Workshop-Tag 
eines Kurses mit 13 Terminen 
bis Weihnachten

Elisabeth Bereznicki 
+ Matthias Dämpfle: 
Plastiken / Malerei
beim Kunstverein in der 
Pagodenburg, Kapellenstr. 
32–34, 14–18 Uhr

„Ein Lorbeerkranz 
für die Ewigkeit“ – 
Familienführung mit 
Aktion zum Tag des 
offenen Denkmals mit 
Eric Schütt
Stadtmuseum, 15 Uhr, kos-
tenlos, ohne Anmeldung 

„Lebensströme (an) 
Rhein und Murg“ – 
Letzter Öffnungstag 
der Sonderausstel-
lung
Stadtmuseum, 11 – 17 Uhr

„Tag des offenen 
Denkmals“ – Führung
Zentrales Fundarchiv 
Rastatt, 10 Uhr
Zentrales Fundarchiv 
Rastatt, 12 Uhr
Zentrales Fundarchiv 
Rastatt, 14 Uhr

„Unerwartete Begeg-
nungen: Blick in die 
Sammlung“ – Biblio-
theksführung mit Dr. 
Uli Steiger
Historische Bibliothek, 12 
Uhr, kostenlos, ohne An-
meldung
Historische Bibliothek, 15 
Uhr, kostenlos, ohne An-
meldung

Freier Eintritt – Tag 
des offenen Denkmals
Städtische Museen, zu den 
bekannten Öffnungszeiten

Umgebung
Fitnessboxen
Loffenau, Sporthalle, 
10.30–12 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 
9615

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Zwetschgenfest
Innenstadt Bühl

„Etjer Dorffest“ 
Rathausplatz Ötigheim

Ausstellung Künst-
lerkreis Ötigheim 
„ÖtigArt 5“ 
Mehrzweckhalle Ötigheim, 
11 – 18 Uhr

„Tour de Gaggenau“ 
Start und Ziel am Markt-
platz Gaggenau, 10 – 12 
Uhr

Gläserne Produktion 
in der Biogärtnerei 
Schmälzle & Sohn
Biogärtnerei Schmälzle & 
Sohn Sinzheim-Müllhofen, 
12 – 17 Uhr

RadCheck – kosten-
loser Prüf-Service für 
Radler
Mechanikerzelt der 
RadKULTUR in der Fuß-
gängerzone Gaggenau, 
11 – 17 Uhr

9615

Stricknachmittag im 
Heimatmuseum
Heimatmuseum Sandweier, 
14.30 – 17 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Do., 18. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

DRK – Wirbelsäulen-
gymnastik
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
18–19 Uhr.

Gesprächskreis der 
Deutsch-Französi-
schen Gesellschaft: 
"Cercle de conversa-
tion française" 
Stadtbibliothek, 17 – 18.30 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

30 Jahre „SWR3 
New Pop Festival“: 
Live-Musik von ange-
sagten Talenten und 
Superstars an vier 
Tagen
Innenstadt, Infos und 
Tickets: SWR3.de

DRK – Fit bis ins Alter
Gemeindehaus Oos, 1. 
OG, Ooser Hauptstraße 
8 , 9.30-10.30 Uhr. Infos 
bei Frau Bombois: 07221 / 
918928.

Lesen im Grünen 
Lichtental
Dschungel-Spielplatz 
Lichtental, 15-16.30 Uhr, 
Ab 2 Jahren und für die 
ganze Familie

Sommerspaß: Erst-
klässler gesucht
Stadtbibliothek, 10-12 Uhr, 
3 Euro. Für die Schulanfän-
ger 2025

Rastatt
Die Rheinau in Be-
wegung
Lust auf Bewegung in freier 
Natur? 9.30 Uhr, Treffpunkt 
bei Gemeinwesenarbeit 
Rheinau-Nord, Rheinauer 
Ring 160. Keine Anmeldung 
nötig.

Kreistanzgruppe mit 
Gloria Steil
Großer Saal der Johan-
neskirche, 10 – 12 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 6 
001 790 oder pfarramt@
johannesrastatt.de

Probe Hauptorchester 
Neue Töne – Stadtka-
pelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2, 19.30 – 21.30 
Uhr

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
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stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Volkslieder-, Oldie- & 
Schlagerparty
Sängerrunde Rauental, ab 
19 Uhr, im unteren Gast-
raum La Vio, Oberwaldhal-
le Rauental; mit Bewirtung, 
Parkplätze vorhanden. Info: 
Gitarrist Wolfgang Höfer, 
WhatsApp oder Tel. 0174 / 
607 1492

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Hügelsheim, Schwarzwald-
halle, Schwarzwaldstr., 
14.30-16.00 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Hildaplatz-Events: 
Zumba-Mitmachak-
tion mit dem myoloft 
Fitnessclub
Hildaplatz Durmersheim, 
ab 19 Uhr

Fr., 19. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Kloster Lichtental, 9 Uhr, 
Infos: 07221 / 932  303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de

Chorprobe Senioren-
chor-Mittelbaden e.V.
Männerchor im "MSK" 
Vereinsraum in der Rheintal-
halle Sandweier, 10–11.30 
Uhr, Tel. 0174 / 324 7716

Bridge Paarturnier – 
Gäste willkommen 
Kurpark Residenz Bellevue 
(Lichtentaler Allee), 14.45 
Uhr, Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

30 Jahre „SWR3 
New Pop Festival“: 
Live-Musik von ange-
sagten Talenten und 
Superstars an vier 
Tagen
Innenstadt, Infos und 
Tickets: SWR3.de

Abschluß Heiß auf 
Lesen
Stadtbibliothek, 16-18 
Uhr, Nur für Kinder 
mit abgegebenen 
Lese-Logbuch.

herzlich willkommen

Herbstfest des OSV
Sportplatz Wintersdorf

Herbstradtour
der Bürgervereinigung 
Rastatt-Rheinau. Abfahrt 
14 Uhr am Rheinauer 

Kirchle. Fahrtstrecke 
26 km. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Kiwanis Kinder-
tag
Marktplatz

Kundgebung 
»Frieden statt 
Krieg«
Marktplatz 1, 15:30 
Uhr

OSV Rastatt 
traditionelles 
Herbstfest
Sportgelände des 
SC Wintersdorf. 
Sandbachstr.1, Win-
tersdorf, ab 14 Uhr

Seniorentanz-
tee zum Motto 
"Fesches Okto-
berfest" mit DJ 
Manfred
Rheintorstraße 25, 
10,-

Stadtführung mit 
Hofdame 
Residenzschloss, 
11.30 Uhr, An-
meldung: 07222 / 9 
721 220 oder tourist-
info@rastatt.de

Teilnahme des 
ASV Rastatt am 
World Clean-

up Day – Freiwillige 
willkommen!
Treffpunkt Schützenhaus 
Plittersdorf, 9-13 Uhr

Traditionelle Ernte-
dankfeier der Garten-
freunde Rastatt als 
Herbstgala
BadnerHalle, 19 Uhr

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

47. Gernsbacher Alt-
stadtfest
Altstadt Gernsbach

"Aeham Ahmad Trio" 
im Rahmen des Gag-
genauer Flügeljubilä-
ums „beFlügelt“ und 
der Interkulturellen 
Woche 
Jahnhalle Gaggenau, 20 
Uhr, Karten und Infos: www.
kulturrausch-gaggenau.de

26. Bauernmarkt
Innenstadt Bühl, 9 – 16 Uhr

Aeham Ahmad Trio: 
„Music for Hope“
Gaggenau, Jahnhalle, 20 
Uhr. Karten: Kulturbüro, 
Buchhandlung Bücherwurm, 
www.kulturrausch-gagge-
nau.de, www.reservix.de  

Stadtführung
Altes Rathaus Gernsbach, 
13.30 Uhr, kostenlos

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

47. Gernsbacher Alt-

stadtfest
Altstadt Gernsbach

Sa., 20. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Taktgefühl, Bewe-
gung und jede Menge 
Spaß – Line Dance des 
TV Baden-Oos
Turnhalle der Grundschule 
Oos, 11.30 Uhr

Einführung Online-An-
gebote und Online-
Katalog
Stadtbibliothek, 12-13 Uhr

30 Jahre „SWR3 
New Pop Festival“: 
Live-Musik von ange-
sagten Talenten und 
Superstars an vier 
Tagen
Innenstadt, Infos und 
Tickets: SWR3.de

Französische Vor-
lesereise mit Olivier 
Baillard
Stadtbibliothek, 11 – 11.30 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

International Kinder 
Café – Treffpunkt für 

DRK – Männergym-
nastik – Fitness im 
besten Alter
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9.30-10.30 Uhr. Infos bei 
Frau Bombois: 07221 / 
918928

Rastatt
Auf die Räder 
– fertig – los: 
mit viel Spiel 
und Spaß beim 
Sport
Carl-Schurz-Sport-
halle im Münchfeld, 
Sandweierer Str. 1, 
17.30–19 Uhr, mit 
Petra Möller, 0176 / 
8792 3968

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Fami-
lienzentrum Löwen-
zahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr

Inklusiver 
Rollstuhlsport 
– Rastatter SC/
DJK 
Carl-Schurz-Sport-
halle im Münchfeld, 
Sandweierer Str. 1, 
17.30 – 19 Uhr

Probe der 
Singfonics vom 
Sängerbund 
Niederbühl
Pfarrgemeindesaal 
Niederbühl, Hil-
dastr. 6, 19–20.30 
Uhr, Klassiker, Pop, 
Rock und Aktuelles 
auf deutsch und 
englisch! Infos: 
0176 / 24 456 672 
oder singentutgut@
saengerbund-nie-
derbuehl.de

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19–22 Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Krimilesung „Tod an 
der Nordsee“ – Dr. 
Hripsime Rüstemyan 
Buchhandlung Wortwerke, 
Infos: 07222 / 1 586 746

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Forbach, Parkplatz Murg-
halle, Murgpark, 14.30-
17.00 Uhr

Freitagsmalen des 
Künstlerkreises Ötig-
heim (KKÖ)
Hildastraße 10, Ötigheim, 
Kunstscheune, ab 14 Uhr

So., 21. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um Alte 
Dampfbad, durchgehend 
geöffnet

30 Jahre „SWR3 New 
Pop Festival“
Innenstadt, Infos und 
Tickets: SWR3.de

Rastatt
Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Das µ-Museum ist 
geöffnet
Rauentaler Straße 45, 
13–18 Uhr (letzter Einlass 
17 Uhr)

Sonderausstellung – 
40 Jahre Commodore 
AMIGA
µ-Museum, Rauentaler Stra-
ße 45, 13–18 Uhr (letzter 
Einlass 17 Uhr)

Elisabeth Bereznicki 
+ Matthias Dämpfle: 
Plastiken / Malerei
beim Kunstverein in der 
Pagodenburg, Kapellenstr. 
32–34, 14–18 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Herbstfest des OSV
Sportplatz Wintersdorf

OSV Rastatt traditio-
nelles Herbstfest
Sportgelände des SC 
Wintersdorf. Sandbachstr.1, 
Wintersdorf, ab 12 Uhr

„Der jüdischer Fried-
hof in Rastatt“ – Füh-
rung mit Oliver Fieg
Jüdischer Friedhof, 13 Uhr, 
ohne Anmeldung

Führung des Histori-
schen Vereins Rastatt: 
"Contreescarpe-Gale-
rie (=Kasematten)"
10 Uhr, Treffpunkt: Militär-
straße 11

Führung durch die 
Ausstellung DZiKADi-
VA – Karolina Sobel 
eröffnet imaginäre 
lesbische Bar, mit Eric 
Schütt 
Ausstellungsraum der Städ-
tischen Galerie Fruchthalle, 
14 Uhr, kostenlos

Führung durch die 
Ausstellung DZiKADi-
VA mit Eric Schütt
Städtische Galerie Frucht-
halle, Kaiserstraße 48, 

bilinguale Familien 
mit Michele F. Pechlof
Stadtbibliothek, 12 – 13 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

Rastatt

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Elisabeth Bereznicki 
+ Matthias Dämpfle: 
Plastiken / Malerei
beim Kunstverein in der 
Pagodenburg, Kapellenstr. 
32–34, 14–18 Uhr

„Bunter Markt-
platz“- Eröffnung der 
50. Interkulturellen 
Wochen
Marktplatz, ab 10 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Altstadt-Antikmarkt
Paradeplatz, 11 – 18 Uhr

ASV Rastatt beteiligt 
sich am World Clean-
up Day
Schützenhaus Plittersdorf, 9 
Uhr, frewilillige Helfer sind 
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Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 
160, 17 – 19 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Baglama-Workshop 
– mit Murat Bay im 
Rahmen der Interkul-
turellen Wochen
Städtische Musikschule, 
19.30 – 20 Uhr, kostenlos, 
Anmeldung: 07222 / 9 
728 301 oder musikschu-
le@rastatt.de

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Mi., 24. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Offene Sprechstunde 
EUTB für Menschen 
mit (drohener) Be-
hinderung
Terminvereinbarung: Mo 
und Mi  8.30 – 10.30 Uhr, 
Do 12 – 15 Uhr, 0781 / 
289 488 30 oder eutb@
agbo.info oder www.eutb-
agbo.de

Rastatt
Das QuizQuiz
Rheinau Pub, 20 Uhr

Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Folklorechor – Chor-
proben, Interessierte 
sind herzlich willkom-
men
Rossihaus, 14 – 15.30 Uhr

Lesecafé Stadtteil 
Rheinau
Rheinauer Ring 160, 14.30 
– 16 Uhr

Probe Jugendorches-
ter Neue Töne – Stadt-
kapelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2 19-20 Uhr

Wichtel-Café 0-24 
Monate
Mütter- und Familien-
zentrum Löwenzahn e.V., 
9.30–11.30 Uhr

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19.30–22 Uhr 

Stammtisch Bürger-
verein Zay 
Restaurant Da Niki, 19 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

14-15 Uhr

Radtour durch den 
PAMINA-Rheinpark – 
Touristinfo, 10 Uhr, Anmel-
dung: 07222 / 9 721 220 
oder touristinfo@rastatt.de

Umgebung
Fitnessboxen
Loffenau, Sporthalle, 
10.30–12 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 
9615

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

47. Gernsbacher Alt-
stadtfest
Altstadt Gernsbach

Tauschtag der Brief-
marken- und Münzen-
sammler Hardt
Bietigheim, Bürgerzentrum 
(Tabakschuppen), 9 – 12 
Uhr

Verkaufsoffener 
Sonntag 
Innenstadt Gernsbach

Mo., 22. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Aumattstadion, 10.30 Uhr, 
Infos: 07221 / 932 303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de.

Bridge Paarturniere – 
Gäste willkommen 
Gutleutehaus, 17.45 Uhr, 
Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

DRK – Gymnastik für 
Frauen 50 plus
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
19–20 Uhr

DRK – Vital abnehmen
Der Kurs (Analyse der 
bisherigen Ernährungsge-
wohnheiten, Gewohnheiten 
umstellen, Hintergründe 
des Stoffwechsels, richtige 
Auswahl an Lebensmitteln, 
eigenen Bedarf richtig 
einschätzen). Dauer: 10 
Montage 19–20.30 Uhr im 
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 
8. Kursgebühr 140 €. 
Teilnahme nur mit vorheriger 
Anmeldung: https://www.
drk-baden-baden.de/
angebote/gesundheit/ge-
sundheitsprogramme.html

Rastatt
Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

DRK Parkinson-Gym-
nastik
Eschenstr. 27, Rastatt, 10 

Rastatt
Die Rheinau in Be-
wegung
Lust auf Bewegung in freier 
Natur? 9.30 Uhr, Treffpunkt 
bei Gemeinwesenarbeit 
Rheinau-Nord, Rheinauer 
Ring 160. Keine Anmeldung 
nötig.

Kreistanzgruppe mit 
Gloria Steil
Großer Saal der Johan-
neskirche, 10 – 12 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 6 
001 790 oder pfarramt@
johannesrastatt.de

Probe Hauptorchester 
Neue Töne – Stadtka-
pelle Rastatt
Haus der Vereine, Badener 
Str. 9/2, 19.30 – 21.30 
Uhr

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

"Zum Lachen in den 
Keller" – Live-Comedy 
und Kabarett
Kellertheater, Herrenstr. 24, 
19.30 Uhr, Infos + Buchung: 
www.kulturundveranstal-
tungen.de

„Mobiles Geschichts-
labor“ – Eröffnung 
der neuen Sonderaus-
stellung
Stadtmuseum, zu den be-
kannten Öffnungszeiten

Interkulturelles 
Buffet – im Rahmen 
der Interkulturellen 
Wochen – Große und 
kleine Gäste sind 
willkommen 
DAA Rastatt, 9 – 12 Uhr, 
kostenlos, Infos: sabine.
schlager@daa.de, Tel: 
07222 / 7 809 810

Sonderausstellung 
„Mobiles Geschichts-
labor“ 
Stadtmuseum, zu den be-
kannten Öffnungszeiten

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Gausbach, Murgtalstr., 
Autohaus Haitzler, 16.30-
17.45 Uhr
Hundsbach, Parkplatz 
Weiherbrücke, 14.30-
16.00 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

„Tag der Begegnung 
für Menschen mit Be-
hinderung“ 
Reithalle, ab 16.30 uhr, 
Anmeldung bis 4.9. unter: 
07222 / 9 729 420 oder 
sarah.schereda@rastatt.de

Brettspiele-Abend 
für Erwachsene und 
Jugendliche
Offener Spiele-Treff. 19 
Uhr, Stadtbibliothek Rastatt, 
Eintritt kostenlos, keine 
Voranmeldung notwendig, 
Dauer ca. 2 Stunden.

Tag der Begegnung 
für Menschen mit 
Behinderung in der 
Reithalle Rastatt
Reithalle, 16.30 Uhr, An-
meldung: 07222 / 9 729 
440 oder nicole.kohler@
rastatt.de

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Muckenschopf, Heimburg-
erstr./Hanauerstr., 14.00-
14.45 Uhr
Greffern, Pappelweg, Kin-
dergarten, 15.15-18.15 Uhr

CEGO-Kartenspiel-
abend 
Heimatmuseum Sandweier, 
18.30 – 21.30 Uhr

Fitnessboxen
Loffenau, Gemeindehalle, 
18–19.30 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 
9615

Stricknachmittag im 
Heimatmuseum
Heimatmuseum Sandweier, 
14.30 – 17 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Do., 25. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

DRK – Erste Hilfe-Aus-
bildung
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
8.30-16.15 Uhr; mit vorhe-
riger Anmeldung: https://
www.drk-baden-baden.
de/kurse/erste-hilfe.html 

Lesen im Grünen Fest-
spielhaus
Spielplatz am Festspielhaus, 
15-16.30 Uhr, Ab 2 Jahren 
und für die ganze Familie

DRK – Wirbelsäulen-
gymnastik
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
18–19 Uhr

DRK – Fit bis ins Alter
Gemeindehaus Oos, 1. 
OG, Ooser Hauptstraße 8 , 
9.30 -10.30 Uhr

Bücherflohmarkt
Stadtbibliothek, 10-18 Uhr

Uhr 

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr, Malen 16 
– 17 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Treffen der Freunde 
des µ-Museums zur 
Vereinsgründung
µ-Museum, Rauentaler 
Straße 45, 20 Uhr

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Söllingen, Kirchstr., Rathaus, 
15.45-17.15 Uhr
Stollhofen, Festplatz, Schu-
le, 14.00-15.30 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Di., 23. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Rathaus Haueneberstein, 
10 Uhr, Infos: 07221 / 932 
303 oder E-Mail vanessa.
wentzler@baden-baden.de

Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Neuweier, Kirchplatz, 
17.00-18.00 Uhr
Sandweier, Rathaus/
Kirche, Iffezheimer Straße, 
14.00-16.15 Uhr

DRK – Gymnastik 
– schwungvoll und 
gesund
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9.30–10.30 Uhr

DRK – Sitzgymnastik
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
11–11.45 Uhr

Das Mädchen mit der 
Perlenkette. Vorlese-
aktion für Kinder ab 
5 Jahren vom Verein 
Leselust in Baden an-
lässlich der Interkultu-
rellen Woche
Stadtbibliothek, 16 – 17 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

Rastatt
Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
14–15 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Musikprobe Fanfaren-
zug Rastatt
Badener Str.9, 18.30 Uhr

Senioreninitiative 
„für + miteinander“: 
Datenschutz im Inter-
net 
Friedrichsbau Bühl, Anmel-
dung: 07223 / 9 354 743

Fr., 26. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Kloster Lichtental, 9 Uhr, 
Infos: 07221 / 932  303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de

Chorprobe Senioren-
chor-Mittelbaden e.V.
Männerchor im "MSK" 
Vereinsraum in der Rheintal-
halle Sandweier, 10–11.30 
Uhr, Tel. 0174 / 324 7716

Bridge Paarturnier – 
Gäste willkommen 
Kurpark Residenz Bellevue 
(Lichtentaler Allee), 14.45 
Uhr, Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

DRK – Männergym-
nastik – Fitness im 
besten Alter
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9.30–10.30 Uhr

Bücherflohmarkt
Stadtbibliothek, 10-18 Uhr 

Bilderbuchaktion 
zur Interkulturellen 
Woche mit Leselust in 
Baden: "Das Mädchen 
mit der Perlenkette"
Stadtbibliothek, 16-17 Uhr 

Einladung zur offenen 
Probe des Senioren-
chores Mittelbaden 
e. V.
Rheintalhalle Sandweier, 
10 Uhr

Rastatt
Auf die Räder – fertig 
– los: mit viel Spiel 
und Spaß beim Sport
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 17.30–19 Uhr, mit 
Petra Möller, 0176 / 8792 
3969

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr

Inklusiver Rollstuhl-
sport – Rastatter SC/
DJK 
Carl-Schurz-Sporthalle im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 17.30 – 19 Uhr

Probe der Singfonics 
vom Sängerbund 
Niederbühl
Pfarrgemeindesaal 
Niederbühl, Hildastr. 6, 
19–20.30 Uhr, Klassiker, 
Pop, Rock und Aktuelles auf 
deutsch und englisch! Infos: 
0176 / 24 456 672 oder 
singentutgut@saengerbund-
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niederbuehl.de

Badminton spielen 
beim RSC/DJK
Carl-Schurz-Schule im 
Münchfeld, Sandweierer 
Str. 1, 19–22 Uhr 

Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Kostümführung: Mit 
dem Nachtwächter 
durch Rastatt
Touristinfo, 19 Uhr, Anmel-
dung: 07222 / 9 721 220 
oder touristinfo@rastatt.de

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Sonderausstellung 
„Mobiles Geschichts-
labor“ 
Stadtmuseum, zu den be-
kannten Öffnungszeiten

Abschlussfest des 
Sommer-Leseclubs 
HEISS AUF LESEN 
Mit Pizza, Preisverlosung 
und Theatersport zum 
Mitmachen. 18 Uhr, 
Stadtbibliothek Rastatt, Für 
Clubmitglieder, Eintritt kos-
tenlos, keine Voranmeldung 
notwendig, Dauer ca. 1,5 
Stunden

Dorffest
Dorfplatz Plittersdorf

Nachtwächterführung
Touristinfo, 19 Uhr, Anmel-
dung: 07222 / 9 721 220 
oder touristinfo@rastatt.de

Romantasylesung 
„Between Love and 
Death“ – Vanessa 
M.J. Dicke 
Buchhandlung Wortwerke, 
Infos: 07222 / 1 586 746

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Ötigheim, Schulstr., Rathaus, 
14.30-17.30 Uhr

Freitagsmalen des 
Künstlerkreises Ötig-
heim (KKÖ)
Hildastraße 10, Ötigheim, 
Kunstscheune, ab 14 Uhr

Führung durch die 
Ausstellung DZiKADi-
VA – Karolina Sobel 
eröffnet imaginäre 
lesbische Bar mit 
Karolina Sobel
Ausstellungsraum der Städ-
tischen Galerie Fruchthalle, 
15 Uhr, kostenlos

Mit Stadtmaus Ludwig 
durch Rastatt
Residenzschloss, 15 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 9 
721 220 oder touristinfo@
rastatt.de

Umgebung
Fitnessboxen
Loffenau, Sporthalle, 
10.30–12 Uhr, Kontakt: 
Steven Höckl, 0174 / 391 
9615

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Mo., 29. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Aumattstadion, 10.30 Uhr, 
Infos: 07221 / 932 303 
oder E-Mail vanessa.wentz-
ler@baden-baden.de.

Bridge Paarturniere – 
Gäste willkommen 
Gutleutehaus, 17.45 Uhr, 
Infos bei Wiltrud Suck: 
07221 / 33 423 oder 
www.bridge-Club-baden-
Baden.de

DRK – Gymnastik für 
Frauen 50 plus
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
19–20 Uhr

DRK – Seniorengym-
nastik – Fit bis ins 
Alter
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9-10 Uhr. Infos bei Frau 
Bombois: 07221 / 918928

Rastatt
Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
10–12 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

DRK Parkinson-Gym-
nastik
Eschenstr. 27, Rastatt, 10 
Uhr 

Eltern-Kind-Café
Mütter- und Familienzent-
rum Löwenzahn e.V. Rastatt, 
15.30 – 18 Uhr, Malen 16 
– 17 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Elisabeth Bereznicki 
+ Matthias Dämpfle: 
Plastiken / Malerei
beim Kunstverein in der 
Pagodenburg, Kapellenstr. 
32–34, 14–18 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Sonderausstellung 
„Mobiles Geschichts-
labor“ 
Stadtmuseum, zu den be-
kannten Öffnungszeiten

Dorffest
Dorfplatz Plittersdorf

„Klingende Resi-
denz“: Ein Meister-
werk Rossinis mit 
dem Vocalensemble 
Rastatt: 
„Petite Messe solennelle“
Residenzschloss, 20 Uhr, 
Infos und Tickets unter www.
vocalensemble-rastatt.com

„Ottersdorfer Obst 
und Ingwer“: Ein kuli-
narischer Rundgang
Kelterei „Alte Trott“ Otter-
dorf, 15 Uhr, Anmeldung: 
07222 / 9 721 220 oder 
touristinfo@rastatt.de

AfD-Infostand des 
Stadtverbands Rastatt 
vor dem historischen 
Rathaus
Marktplatz 1, 09:30 – 
12:30

Mit der „Funzel“ die 
Kasematten am Süd-
ring erleben
Kasematten am Südring, 
Militärstraße 11, 15 Uhr, 
Anmeldung: 07222 / 9 
721 220 oder touristinfo@
rastatt.de

Rossini "Petite Messe 
solennelle"
Barockresidenz Rastatt, 
Herrenstraße, 20.00 Uhr – 
11.00 Uhr

Versteckte Höfe Ra-
statts -Zusatzführung
11 Uhr, Tourist-Info, Kapel-
lenstraße 34

Umgebung
Cash & Cars 
ab 13 Uhr, Kfz-Check, 
Luxusshopping & exklusive 
Sportwagen, Beratung zu 
Finanzprodukten, Essen & 
Cocktails, Baden Airpark 
Rheinmünster

Stadtführung
Altes Rathaus Gernsbach, 
13.30 Uhr, kostenlos

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Vokal 5mal – Kir-
che trifft Accapella 
Comedy
Pfarrkirche St. Anna Bisch-
weier, 20 Uhr, 18,-

Sa., 27. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Flohmarkt 
Campusgelände der 
EurAka, 9 – 16 Uhr, Infos: 
gerosflohmarkt.de

Taktgefühl, Bewe-
gung und jede Menge 
Spaß – Line Dance des 
TV Baden-Oos
Turnhalle der Grundschule 
Oos, 11.30 Uhr

Bücherflohmarkt
Stadtbibliothek, 10-14 Uhr 

Aperitivo Italiano im 
Circolo
Lichtentaler Str. 64, 16.30 
Uhr

Deutsch-Spanische 
Vorlesereise mit 
Augusto Bouvier und 
Brigitte Ayllon
Stadtbibliothek, 11 – 11.30 
Uhr, Eintritt frei, ohne An-
meldung

Die Blaue Stunde 
"Danke für das Le-
ben!" – zur Ruhe kom-
men und die Woche 
ausklingen lassen
Evang. Stadtkirche am 
Augustaplatz, Ludwig-Wil-
helm-Platz 1, 18 Uhr

JelGi-Kurs zum Erler-
nen von Gitarre oder 
Ukulele
Stadtbibliothek, 10-13 Uhr 

Vorlesereise mit Lese-
lust in Baden
Stadtbibliothek, 11-11.30 
Uhr 

Rastatt
Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Kinderflohmarkt Kita 
Stockhorn
ab 14 Uhr, Evangelische 
Johannesgemeinde, Franz-
Phillip-Straße 17, Rastatt

Sonderausstellung 
„Mobiles Geschichts-
labor“ 
Stadtmuseum, zu den be-
kannten Öffnungszeiten

Umgebung
Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Halberstung, Kastanienstr./
Ulmenstr., Schule, 14.30-
16.00 Uhr
Leiberstung, Yburgstr., Kin-
dergarten, 16.15-17.45 Uhr

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Di., 30. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Bewegungspass für 
ältere Menschen
Rathaus Haueneberstein, 
10 Uhr, Infos: 07221 / 932 
303 oder E-Mail vanessa.
wentzler@baden-baden.de

Bücherbus Baden-
Baden / Landkreis 
Rastatt
Haueneberstein, Großer 
Maien, Halle, 17.00-18.00 
Uhr
Varnhalt, An der Weinstei-
ge, 15.30-16.30 Uhr

DRK – Gymnastik 
– schwungvoll und 
gesund
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
9.30–10.30 Uhr

DRK – Sitzgymnastik
DRK-Zentrum Baden-Ba-
den, Schweigrother Str. 8, 
11–11.45 Uhr

Rastatt
Die Historische Biblio-
thek ist geöffnet
14–15 Uhr, kostenfreie 
Nutzung zu wissenschaft-
lichen Zwecken

Musikprobe Fanfaren-
zug Rastatt
Badener Str.9, 18.30 Uhr

Queer-Café
Jugendtreff Rheinauer Ring 
160, 17 – 19 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Sonderausstellung 
„Mobiles Geschichts-
labor“ 
Stadtmuseum, zu den be-
kannten Öffnungszeiten

Umgebung
Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

Tal X 2025: Garten-
schau
Freudenstadt und Baiers-
bronn

So., 28. September

Baden-Baden
Außen-Ausstellung 
scultura 25 der GFjK
Florentinerberg rund um 
das Alte Dampfbad, durch-
gehend geöffnet

Rastatt
Dauerausstellung Ur- 
und Frühgeschichte 
sowie Daueraus-
stellung zur Stadtge-
schichte
Stadtmuseum Rastatt, Do. 
– Sa. 12 – 17 Uhr, So. und 
Feiertag 11 – 17 Uhr

Ausstellungen: 
„DZiKADiVA“ und 
„Wasser auf Kiefer – 
oder – Die Zeit liegt 
quer“
Städtische Galerie Frucht-
halle, Öffnungszeiten Do., 
Fr., Sa. 12 – 17 Uhr, So. 
und Fe. 11 – 17 Uhr

Das µ-Museum ist 
geöffnet
Rauentaler Straße 45, 
13–18 Uhr (letzter Einlass 
17 Uhr)

Sonderausstellung – 
40 Jahre Commodore 
AMIGA
µ-Museum, Rauentaler Stra-
ße 45, 13–18 Uhr (letzter 
Einlass 17 Uhr)

Elisabeth Bereznicki 
+ Matthias Dämpfle: 
Plastiken / Malerei
beim Kunstverein in der 
Pagodenburg, Kapellenstr. 
32–34, 14–18 Uhr

50. Interkulturelle 
Wochen
Termine und das gesamte 
Programm: www.ikw-land-
kreis-rastatt.de

Sonderausstellung 
„Mobiles Geschichts-
labor“ 
Stadtmuseum, zu den be-
kannten Öffnungszeiten

Dorffest
Dorfplatz Plittersdorf

„Klingende Resi-
denz“: Ein Meister-
werk Rossinis mit 
dem Vocalensemble 
Rastatt: 
„Petite Messe solennelle“
Residenzschloss, 20 Uhr, 
Infos und Tickets unter www.
vocalensemble-rastatt.com

Rossini "Petite Messe 
solennelle"
Barockresidenz Rastatt, 
Herrenstraße, 20.00 Uhr – 
11.00 Uhr
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Alt-katholische
Gemeinde
Baden-Baden 

in der Spitalkirche 
in direkter Nach-
barschaft zur Cara-
calla-Therme 

1., 3., 4. (und 5.) 
Sonntag im Monat: 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
2. Sonntag im 
Monat: 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jeden Freitag um 
20.00 Uhr:
Taizé-Gebet 
  
Das ist uns wichtig: 
Gewissensfreiheit, Mit-
bestimmung, Gleichbe-
rechtigung. 

Zur Kommunion sind alle 
Getauften eingeladen.

 

Evangelisch-
freikirchliche 
Gemeinde 
Rastatt
BEFG in Deutschland
K.d.ö.R 

Herzliche 
  Einladung!
Jeden Sonntag 
um 10 Uhr in der 
Odenwaldstr. 20 
Gottesdienst mit 
Musikband und Kin-
derbetreuung. Im 
Anschluss Kirchen-
Café in gemütlicher 
Runde. 

Jeden Freitag-
abend Jugendtreff. 
Infos zu Gottesdiensten 
und Veranstaltungen: 
www.efg-rastatt.de

Wir sind Evangelisch, 
weil das Evangelium die 
gute Nachricht der Bibel 
von der Liebe 
Gottes ist. 
Wir sind Freikirchlich, 
weil die Mitgliedschaft auf 
der freien und persön-
lichen Glaubensentschei-
dung an Jesus Christus 
und auf den freiwilligen 
Entschluss zur Taufe 
beruht. 
Wir sind eine Gemein-
de, weil uns der Glaube 
miteinander verbindet und 
weil unsere Mitglieder in 
den wichtigen Fragen Mit-
verantwortung tragen.

Katholische
Kirchen-
gemeinde
Baden-Baden 

Di, 2. September
18:30 Dreieichenkapelle 
Eucharistiefeier
20:00 Krypta St. 
Bernhard Lobpreis und 
Anbetung

Mi, 3. September
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
18:00 St. Josef Kirchplatz 
„Deutschland betet Rosen-
kranz"

Do, 4. September
11:30 Stiftskirche Rosen-
kranz
12:15 Stiftskirche City-
Messe

Fr, 5. September
15:00 Stiftskirche An-
betung
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
13:30 Stiftskirche Ge-
denkfeier laus Peter 
Fischer

17:00 KWA Hahnhof 
Wort-Gottes-Feier
18:30 St. Bonifatius 
Eucharistiefeier mit An-
betung Antonie und Kuno 
Kunz, Adelheid und Alfred 
Grunau

Sa, 6. September
11:00 St. Bonifatius Tauf-
feier von Tyler Faßbender
16:00 St. Josef Tauffeier 
von Sara Srpak
18:00 Hl. Geist Eucharis-
tiefeier (neuer. Koop.)

So, 7. September
9:00 ACURA-Klinik Wort-
Gottes-Feier (Pfr. Freisen)
9:30 St. Josef Eucharistie-
feier (Pfr. Hoffmann)
10:30 Klinikum Balg 
Wort-Gottes-Feier (Pfr. 
Freisen)
18:00 Stiftskirche Eucha-
ristiefeier (Pfr. Hoffmann)
11:00 St. Bonifatius 
Eucharistiefeier (neuer. 
Koop.)

Di, 9. September
10:00 St. Josef Eucharis-
tiefeier

Mi, 10. September
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
17:45 St. EuchariusRosen-
kranz
18:00 St. Josef Kirchplatz 
„Deutschland betet Rosen-
kranz"
18:30 St. Eucharius 
Eucharistiefeier

Do, 11. September
11:30 Stiftskirche Rosen-
kranz
12:15 Stiftskirche City-
Messe

Fr, 12. September
15:00 Stiftskirche An-
betung
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
19:00 Krypta St. Bernhard 
Praystation Jugendgottes-
dienst

Sa, 13. September
14:00 St. JosefTrauung 
und Taufe Doreen Pietzsch 
und Dr. Maximilian Seiter
16:00 St. Bernhard Wort-
Gottes-Feier (Pfr. Hensel) 
mit der rumänischen 
Gesellschaft
18:00 Hl. Geist Wort-
Gottes-Feier (Hr. Krempel)
18:00 St. Antonius Eucha-
ristiefeier (neuer. Koop.)

So, 14. September
9:30 St. Josef Eucharistie-
feier (Pfr. Hoffmann)
18:00 Stiftskirche Eucha-
ristiefeier (Pfr. Hoffmann)
11:00 St. Bonifatius 
Eucharistiefeier (neuer. 
Koop.) „Rückkehrer-
Gottesdienst“ anschl. 
Bonitöpfle
11:00 St. Bernhard Wort-
Gottes-Feier (Fr. Bräuer) 
„Rückkehrer-Gottesdienst“

Di, 16. September
20:00 Krypta St. 
Bernhard Lobpreis und 
Anbetung
10:00 St. Josef Eucharis-
tiefeier
18:30 Dreieichenkapelle 
Eucharistiefeier mit der kfd 
St.Bernhard Paul, Magda-
lena u. Josef Matejczyk u. 
Angeh.
18:45 St. Bonifatius 
Taizégebet

Mi, 17. September
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
18:00 St. Josef Kirchplatz 
„Deutschland betet Rosen-
kranz"

Do, 18. September
11:30 Stiftskirche Rosen-
kranz
12:15 Stiftskirche City-
Messe

Fr, 19. September
15:00 Stiftskirche An-
betung
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
18:30 St. Bonifatius 
Eucharistiefeier

Sa, 20. September
18:00 Hl. Geist Wort-
Gottes-Feier (Hr. Krempel)
15:00 St. JosefTauffeier 
von Mala Grimm
18:00 St. Eucharius Wort-
Gottes-Feier (Fr. Wurz)
18:00 St. Antonius Eucha-
ristiefeier (Dekan Seiser) 
mit Brunneneinweihung

So, 21. September
18:00 Stiftskirche Eucha-
ristiefeier (Dekan Seiser)
9:00 ACURA-Klinik Wort-
Gottes-Feier (Fr. Wurz)
9:30 St. Josef Eucharistie-
feier (neuer. Koop.)
10:30 Klinikum Balg 
Wort-Gottes-Feier (Fr. 
Wurz)
11:00 St. Bonifatius 
Eucharistiefeier (neuer. 
Koop.) Predigtreihe An-
sprache: Thomas Weiß 
parallel Kinderkirche
11:00 St. Bernhard Eucha-
ristiefeier (Pfr. Hoffmann)

Di, 23. September
10:00 St. Josef Eucharis-
tiefeier
18:45 St. Bonifatius 
Taizégebet

Mi, 24. September
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
17:45 St. EuchariusRosen-
kranz
18:00 St. Josef Kirchplatz 
„Deutschland betet Rosen-
kranz"
18:30 St. Eucharius 
Eucharistiefeier

Do, 25. September
11:30 Stiftskirche Rosen-
kranz
12:15 Stiftskirche City-
Messe

Fr, 26. September
15:00 Stiftskirche An-
betung
16:30 St. Bernhard Rosen-
kranz
18:30 St. Bernhard 
Eucharistiefeier mit 
Seelenamt

Sa, 27. September
18:00 St. Eucharius Wort-
Gottes-Feier (Fr. Wurz)
18:00 Hl. Geist Eucharis-
tiefeier (Dekan Seiser)
18:00 St. Antonius 
Wort-Gottes-Feier (Hr. 
Waizenegger)

So, 28. September
18:00 Stiftskirche Eucha-
ristiefeier (Pfr. Hoffmann)
9:30 St. Josef Eucharistie-
feier (neuer. Koop.)
11:00 St. Bonifatius 
Eucharistiefeier (Pfr. Hoff-
mann)
11:00 St. Bernhard Jesus-
bande (neuer. Koop.) 
Familiengottesdienst

Mo, 29. September
18:30 ACURA-Klinik 
Abendmeditation

Di, 30. September
18:30 Dreieichenkapelle 
Eucharistiefeier
10:00 St. Josef Eucharis-
tiefeier
18:45 St. Bonifatius 
Taizégebet

Katholische
Kirchen-
gemeinde
Baden-Baden-
Rebland

Di, 2. September
19.00 Uhr Eisental: Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Neuweier: 
Rosenkranzgebet in den 
Anliegen unserer Zeit
19.00 Uhr Steinbach: 
Eucharistiefeier

Mi, 3. September
Varnhalt: KEIN Taizé 
Gebet

Do, 4. September
19.00 Uhr Neuweier: 
Eucharistiefeier
19.30 Uhr Neuweier 
Michaelsheim: Lieder der 
Hoffnung

Gottesdienste, Termine, Nachrichten, Infos

Glaube in der  Stadt
Wir übernehmen keine Gewähr für die Vollständigkeit 
und für die Richtigkeit der Angaben. Für die rechtzeitige 
Einsendung der Termine sind die jeweiligen Institutionen 
verantwortlich.
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   Fr, 5. September
18.30 Uhr Steinbach: 
Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Varnhalt: 
Eucharistiefeier

Sa, 6. September
17.30 Uhr Steinbach: An-
betungsstunde
18.30 Uhr Steinbach: 
Sonntagvorabendmesse

So, 7. September
10.00 Uhr Neuweier: Hl. 
Amt mit Dankintention zum 
70. Jubiläum der Gebets-
wache am Lindenberg
11.15 Uhr Neuweier: Taufe 
von Clara Rentsch

Di, 9. September
19.00 Uhr Eisental: Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Neuweier: 
Rosenkranzgebet in den 
Anliegen unserer Zeit
19.00 Uhr Steinbach: 
Eucharistiefeier

Mi, 10. September
Varnhalt: KEIN Taizé 
Gebet

Do, 11. September
19.00 Uhr Neuweier: 
Eucharistiefeier

Fr, 12. September
18.30 Uhr Steinbach: 
Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eisental: 
Eucharistiefeier
10.30 Uhr Steinbach Ta-
gespflege Wortgottesfeier 
mit Kommunionspendung

Sa, 13. September
17.30 Uhr Varnhalt: An-
betungsstunde
18.30 Uhr Varnhalt: Sonn-
tagvorabendmesse

So, 14. September
10.00 Uhr Eisental: 
Eucharistiefeier

Di, 16. September
19.00 Uhr Eisental: Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Neuweier: 
Rosenkranzgebet in den 
Anliegen unserer Zeit
19.00 Uhr Steinbach: 
Eucharistiefeier
8.30 Uhr Freilichtbühne 
Hohenacker Schuljahres-
eröffnungsgottesdienst der 
Grundschule Varnhalt/
Neuweier, bei Regen in 
der Pfarrkirche St. Michael

Sa, 27. September
17.30 Uhr Steinbach: An-
betungsstunde
18.30 Uhr Steinbach: 
Sonntagvorabendmesse

So, 28. September
10.00 Uhr Neuweier: 
Patroziniumshochamt 
mitgestaltet von den 
Kirchenchören

Di, 30. September
19.00 Uhr Eisental: Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Neuweier: 
Rosenkranzgebet in den 
Anliegen unserer Zeit
7.45 Uhr Varnhalt: Got-
tesdienst der Grundschü-
ler/innen
Steinbach: KEINE Eucha-
ristiefeier

Röm.-kath.
Kirchen-
gemeinde
Iffezheim-Ried 

Lindenstr. 2, Iffez-
heim, Tel. 07229 / 
870, kontakt@kath-
iffezheim-ried.de, 
aktuelle Infos auf 
www.kath-iffez-
heim-ried.de

Mo, 1. September
18:00, Iffezheim, Frie-
densgebet fällt aus!!

Do, 4. September
16:00, Iffezheim, Gottes-
dienst Haus Edelberg 

Fr, 5. September
18:00, Iffezheim, Eu-
charistiefeier für Andrea 
Maria Schroth, anschl. 
Anbetung mit sakramenta-
lem Segen 

So, 7. September
12:00, Iffezheim, Feier der 
Taufe von Jasper Walter 

Mo, 8. September
18:00, Iffezheim, Frie-
densgebet

Mi, 10. September
18:00, Iffezheim, Rosen-
kranz

Fr, 12. September
18:00, Iffezheim, Eucha-
ristiefeier 

Sa, 13. September
18:00, Iffezheim, 
Eucharistiefeier zum Fest 
Kreuzerhöhung 

Mi, 10. September
11.00 Uhr Eucharistie-
feier in der Ulrikakapelle 
(Vincentisuhaus)
Fr, 12. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
So, 14. September
09.30 Uhr  Eucharistie-
feier
Mi, 17. September
11.00 Uhr Wort-Gottes-
Feier  in der Ulrikakapelle 
(Vincentisuhaus)
Fr, 19. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
So, 21. September
09.30 Uhr  Eucharistiefei-
er zum Caritassonntag mit 
Kinderkirche
Mi, 24. September
11.00 Uhr Wort-Gottes-
Feier in der Ulrikakapelle 
(Vincentisuhaus)
10:15 Uhr Wort-Gottes-
Feier im Haus Elia
Fr, 26. September
18.30 Uhr Eucharistiefei-
er, anschl. 
19.30 Uhr Gemeindever-
sammlung im Gemeinde-
haus St. Dionys
Sa, 27. September
17.30 Uhr Beichtgele-
genheit
So, 28. September
09.30 Uhr  Eucharistie-
feier

Pfarrkirche 
St. Katharina, 
Sandweier 

Di, 2. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 6. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Di, 9. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 13. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Di, 16. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 20. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mo, 22. September
18.30 Uhr Bündnisan-
dacht der Schönstattmütter
Di, 23. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 27. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
So, 28. September
10:00 Uhr Kinderkirche 
zu Erntedank, anschl. Fest 
im Gemeindehaus St. 
Katharina

So, 14. September
18:00, Iffezheim, Rosen-
kranz 
Mo, 15. September
18:00, Iffezheim, Frie-
densgebet 
Mi, 17. September
18:00, Iffezheim, Rosen-
kranz 
Fr, 19. September
18:00, Iffezheim, Eucha-
ristiefeier 
Sa, 20. September
14:00, Iffezheim, Trauung 
von Isabelle Reiß und Eric 
Büchel 
So, 21. September
18:00, Iffezheim, Rosen-
kranz 
10:30, Iffezheim, Eucha-
ristiefeier mitgestaltet vom 
Familiengottesdienstteam 
Mo, 22. September
18:00, Iffezheim, Frie-
densgebet 
Mi, 24. September
18:00, Iffezheim, Rosen-
kranz 
Fr, 26. September
18:00, Iffezheim, Eucha-
ristiefeier JTSt für Gerda 
Hertweck geb. Werner 
und alle verstorbenen 
Angehörigen 
Sa, 27. September
18:00, Iffezheim, Wort-
Gottes-Feier mit Caritas-
Kollekte 
So, 28. September
18:00, Iffezheim, Rosen-
kranz 
Mo, 29. September
18:00, Iffezheim, Frie-
densgebet

Röm.-kath.
Kirchen-
gemeinde
Baden-Oos

Pfarrkirche 
St. Dionys, 
Baden-Oos

Fr, 5. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
So, 7. September
09.30 Uhr Eucharistiefeier
Di, 9. September
15:00 Wort-Gottes-Feier 
im Olga-Haebler-Haus

Mi, 17. September
7.45 Uhr Eisental: Gottes-
dienst der Grundschüler/
innen
7.45 Uhr Steinbach: 
Gottesdienst der Grund-
schüler/innen
19.00 Uhr Varnhalt: Taizé 
Gebet

Do, 18. September
19.00 Uhr Neuweier: 
Eucharistiefeier
Neuweier: KEIN Gottes-
dienst der Grundschüler/
innen

Fr, 19. September
18.30 Uhr Steinbach: 
Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eisental: 
Eucharistiefeier

Sa, 20. September
10.30 Uhr Umweg, Herz 
Jesu Kapelle Taufe von 
Lars Stadelmann - Diakon 
Wolfgang Neiß
18.30 Uhr Varnhalt: 
ökumen. Gottesdienst zum 
25jährigen Jubiläum des 
Taizé Gebets

So, 21. September
10.00 Uhr Eisental: Patro-
ziniumshochamt mitgestal-
tet von den Kirchenchören, 
anschl. Begegnung am 
Kirchplatz

Di, 23. September
19.00 Uhr Eisental: Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Neuweier: 
Rosenkranzgebet in den 
Anliegen unserer Zeit
7.45 Uhr Varnhalt: Got-
tesdienst der Grundschü-
ler/innen
Umweg, Herz Jesu Kapel-
le KEINE Eucharistiefeier

Mi, 24. September
7.45 Uhr Eisental: Gottes-
dienst der Grundschüler/
innen
7.45 Uhr Steinbach: 
Gottesdienst der Grund-
schüler/innen
19.00 Uhr Varnhalt: Taizé 
Gebet

Do, 25. September
7.45 Uhr Neuweier: 
Gottesdienst der Grund-
schüler/innen
Neuweier: KEINE Eucha-
ristiefeier

Fr, 26. September
18.30 Uhr Steinbach: 
Rosenkranzgebet
Eisental: KEINE Eucharis-
tiefeier

Di, 30. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
anschl. 
19.30 Uhr Gemeindever-
sammlung im Gemeinde-
haus St. Katharina

Autobahnkirche 
St. Christophorus

So, 7. September
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Mo, 8. September
20:00 Uhr Taizé Gebet

So, 14. September
11.00 Uhr Wort-Got-
tes-Feier 

Di, 16. September
20:00 Uhr Kontemplation

So, 21. September
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Di, 23. September
20:00 Uhr Kontemplation

So, 28. September
11.00 Uhr Wort-Got-
tes-Feier 

Di, 30. September
20:00 Uhr Kontemplation

Pfarrkirche
St. Bartholomäus, 
Haueneberstein

Do, 4. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

So, 7. September
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Mo, 8. September
19.30 Uhr "Stilles Gebet“

Do, 11. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

So, 14. September
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
an der Mariengrotte

Do, 18. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

So, 21. September
11.00 Uhr Wort-Got-
tes-Feier 

Do, 25. September
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
anschl. Gemeindever-
sammlung
19.30 Uhr im Pfarrsaal 
Haueneberstein

So, 28. September
11.00 Uhr Euchristiefeier 
zum Erntedank mit den 
KiTa's aus Haueneberstein
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DRK-
BLUT-
SPENDE

Bitte reservieren Sie 
Ihren Blut spende termin 
immer unter: www.
blutspende.de/termine
Kostenlose 
Blutspender-Hotline: 
0800 / 11 949 11 
(Mo.-Fr. 8-17 Uhr)

Mo., 4. August, 14:00–19:00
Baden-Baden-Lichtental
Löwensaal, Hauptstraße 89
Do., 7. August, 14:30–19:30
Gernsbach
DRK-Haus, Am Bachgarten 9
Fr., 8. August, 15:30–19:30
Durmersheim
Mensa, Helmholtzstraße 1/1
Mi., 13. August, 14:00–19:00
Rastatt
Reithalle, Am Schlossplatz

Do., 21. August, 15:00–19:00
Forbach-Gausbach
Festhalle, Schulstraße 1
Do., 21. August, 14:30–19:30
Iffezheim
DRK-Depot, Hügelsheimer Str. 31
Fr., 22. August, 15:00–19:30
Kuppenheim
Veranstaltungshalle, Badstr.
Di., 26. August, 14:30–19:30
Bühl
Budozentrum, Rheinstraße 64

Di., 26. August, 15:00–19:00
Leiberstung
Wendelinushalle, Merkur-
str. 13
Do., 28. August, 14:30–
19:30
Bühl-Eisental
Schartenberghalle, 
Kirchbachstr. 43
Fr., 29. August, 10:00–16:00
Ötigheim
Mehrzweckhalle, Schulstr. 5

BLUT SPENDEN RETTET LEBEN !

NOTRUF
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle�112
Krankentransport�  
� 07222 / 19 222
Ärztenotdienst
� 116 117

WO ist der Notfall? 
(Ort, Straße, Haus-
nummer)

WAS ist passiert? Kurze 
Unfall schilderung

WIEVIELE Verletzte/
Betroffene sind beteiligt?

WELCHE Verletzungen 
liegen vor? Besteht 
Lebensgefahr?

WARTEN auf Rück-
fragen. Das Gespräch 
beendet immer der 
Angerufene!

TIER-
HILFE

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
( 0800 / 93 00 600 
Sa., So., Feiertag 8–16 
Uhr

Kevin Fingermann 
ehrenamtlicher Natur
schutzwart, ( (24h) 
0179  /  410 52 42

Wildtier-
Pflegestation 
Mittelbaden e.V.
Anja Starck, ( 0171 / 
417 30 05 (telefonisch 
7–21 Uhr, danach 
WhatsApp)

BEREIT-
SCHAFTS-
DIENST &
NOTFALL-
HILFE

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
( 116 117
Rastatt, Engelstraße 39
Sa., So., Fe. 10–20 Uhr, 
Mo.–Fr. geschlossen
Baden-Baden, Balger 
Straße 50
Sa., So., Fe. 10–18 Uhr, 
Mo.–Fr. geschlossen

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
( 116 117 
Baden-Baden, Balger Str. 50
Mo.–Do. 19–22 Uhr,  
Fr. 18–22 Uhr,  
Sa., So., Fe. 8–22 Uhr

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
( 116 117

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
( 0761 / 120 120 00   
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Hebammenpraxis 
Rastatt
Herrenstraße 4, ( 07222 
/ 37222

BERATUNG 
Selbsthilfegruppe 
„Aktiv gegen 
Krebs“, Rastatt und 
Umgebung
Gruppentreffen in der 
Regel einmal im Monat im 
Gruppenraum in der evang. 
Johanneskirche, Franz-Phi-
lipp-Str. 17,
Rastatt. ( 07222 / 60 969 
oder 0178 / 478 3040, 
gudrun-rieck@t-online.de, 
Infos: www.aktiv-gegen-
krebs.com

Selbsthilfegruppe 
Obstruktive 
Schlafapnoe
Beratung 24/7: Rolf Weber, 
Tel. 07222 / 935 886 oder 
atemaussetzer@outlook.com. 
Mtl. Präsenzsitzungen in der 
Cafeteria, Badstraße 3, Ra-
statt. 18–19:30 Uhr, jeweils
Do., 21.8., 25.9., 23.10., 
20.11., 18.12.2025. Monat-
licher Vortrag in Reha-Klinik 
Höhenblick am 21.8., 18.9., 
16.10., 13.11., 11.12.2025 
15–16 Uhr, Thema: Die töd-
lichen Gefahren einer nicht
entdeckten obstruktiven
Schlafapnoe

Selbsthilfegruppe für 
elektro-/funksensible 
Menschen
Info/Kontakt: Selbsthilfeg-
ruppe.E-sens@gmx.de oder 
Kontaktstelle für Selbsthilfe 
beim Landratsamt: ( 07222 
/ 381-2376

Selbsthilfegruppe 
für hochsensible 
Menschen
Info/Kontakt: Kontaktstelle für 
Selbsthilfe beim Landrats-
amt: ( 07222 /  381-2376

„Lebensfreude“ – 
Selbst hilfegruppe 
Bournout und 
Depressionen
Hilfe und Unterstützung für 
Betroffene und Angehörige. 
Mi. 16 Uhr, Baden-Baden. 
( 0157 / 3454  0516, shg.
lebensfreude@gmx.de

Selbsthilfegruppe 
Prostatakrebs
Karpfenstraße 8, Rastatt, ( 
07229 / 2179,  
proshgra@gmx.de

Schwangerschafts- 
und Konfliktberatung
anerkannte Beratungs
stelle nach § 219 StGB: 
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr, ( 
0 72 22  /  50 27 70, rastatt@
diakonie-bad-ra.de

Beratungsstelle für 
Schwangere
anerkannt nach § 219 StGB. 
Beratung nach Terminabspra-
che: LRA Rastatt, ( 07222 / 
381 2315

„Feuervogel“ 
Kontakt-, 
Informations- und 
Beratungsstelle 
gegen sexuelle 
Gewalt an Mädchen 
und Jungen
Engelstraße 37, ( 07222 / 
78 88 38, info@feuervogel-
rastatt.de, www.feuervogel-
rastatt.de, Mo. 14 – 15, Do. 
11 – 12 Uhr

„Frauen helfen 
Frauen und 
Mädchen“
Beratung und Unterstützung 
für Frauen bei körperlicher, 
seelischer und häuslicher Ge-
walt, Engelstr. 37, Rastatt, ( 
07222 / 37722, kontakt@
fhf-rastatt.de, Mo.-Do. 11-13 
Uhr, Sprechstunde: Di. 10-12 
Uhr und nach Vereinbarung

Beratungsstelle für 
sexu elle Gesundheit 
mit anonymer und 
kostenloser AIDS-
Beratung und STD-
Ambulanz
Am Schlossplatz 5, ( 07222 
/ 381-2314, -2308, Mo. 
14 – 18 Uhr (nur nach tel. 
Vereinbarung)

Caritasheim für 
Wohnungslose
Ooser Bahnhofstr. 2a, 
Baden-Baden, (  0 72 21 
/ 18 34 00. Die Einrichtung 
ist rund um die Uhr geöffnet, 
kann jederzeit aufgesucht 
werden. Offene Sprechstunde 
werktags 10:30 – 12 Uhr. 
Ansprechpartner: Christian 
Frisch, wlh@caritas-baden-
baden.de

Fachstelle Sucht 
Beratung bei Alko
hol-/Medikamen- 
ten-/Drogenpro
blemen, Spielsucht, 
exzessivem Internet 
& Medienkonsum, 
Angehörigen
beratung
Kaiserstr. 20, offene Sprech-
stunde Mi. 15 – 17.30 
Uhr, weitere Termine nach 
Vereinbarung. ( 07222 
/ 405 8790, fs-rastatt@
bw-lv.de

Diabetiker-Treff 
Rastatt
Mitglied im Diabetiker 
Baden-Württemberg e.V.
Leiterin: Heidrun Schmidt-
Schmiedebach, ( 
07222  /  200 972, heidi.
schmidt-schmiedebach@
gmx.de; Treffpunkt: Rastatt, 
„Schloss“-Gaststätte, Schloss-
str. 15; in der Regel an jedem 
2. Dienstag des Monats (nicht 
Januar, Februar, Juli, August), 
Eintreffen ab 18 Uhr, Vor-
tragsbeginn um 19.30 Uhr

Blinden- und Seh-
behindertenverein
Hans Kühn, Dreherstr. 1, 
Ötigheim, ( 07222 / 
292 21, kuehnhans@t-online.
de; Veranstaltungen: www.
bsvsb.org

Treffen für 
Hörbehinderte und 
Ertaubte
Mit Akustiker, Thema: Hör-
geräte aus dem Internet, My 
second ear usw., TK-Online-
Vertrag Vor- und Nachteile, 
2.6.25, 18 Uhr, Diakonisches 
Werk, Ludwig-Wilhelm-Str.3, 
Rastatt. selbsthilfe-hoermin-
derung@web.de, Info ( 
07222 / 90 11 911

Einheitliche 
Ansprechstelle für 
Arbeitgeber (EAA)
Sie steht Arbeitgebern als 
trägerunabhängiger Lotse 
bei Fragen zur Ausbildung, 
Einstellung und Beschäf-
tigung von Menschen mit 
Behinderung zur Verfügung: 
Ludwigstraße 7, (  0711 / 
25 083-2200, info.rastatt@
ifd.3in.de

Mobile Jugendarbeit
Beratung und Hilfe bei 
allen Fragen für Jugendliche; 
Jugendtreff, Herrenstraße 28, 
( 07222 / 972 9120

Männerberatung
Ein Angebot des SKM Rastatt. 
Ekkehard Janson,  
( 07222 / 78 65 87
Kaiserstraße 5, Rastatt
maennerberatung@skm-rast-
att.de, www.skm-rastatt.de, 
www.echte-maenner-reden.
de

Psychologische 
Beratungsstelle
für Eltern, Kinder, Jugendliche 
und Fachdienst Frühe Hilfen 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren, 
Am Schlossplatz 5, ( 07222 
/ 381-2258.  

Onlineberatung:
www.landkreis-rastatt.de

Niedrigschwellige 
Beratung für 
Menschen mit 
psychischen 
Erkrankungen und 
deren Angehörige
Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle des Land-
kreises Rastatt und der Stadt 
Baden-Baden.
fragen@ibb-bad-ra.de  oder 
( 07221  /  969 95 55 (AB)

Pflegestützpunkt
neutrale Beratung für Be-
troffene und Angehörige; Am 
Schlossplatz 5, ( 07222 / 
381 2160

Allgemeine 
Sozialberatung
Beratung zu rechtlichen Be-
treuungen, Kurbera tung und 
-vermittlung: Mo. – Fr. 9 – 12 
Uhr, ( 0 72 22  /  50 27 70, 
rastatt@diakonie-bad-ra.de

Citypastoral Rastatt
Di., Do., Sa. 9 – 14 Uhr; ( 
07222 / 595 1845

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste
Beratung für ehrenamt liche 
rechtliche Betreuer. Di. 9 – 12 
Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, Kaiser-
straße 5, ( 07222 / 78 65 
80, betreuungsver
ein@skm-rastatt.de

Hospizdienst Rastatt 
e.V.
Kaiserstraße 40, 2. OG, 
Aufzug vorhanden; info@
hospizdienst-rastatt.de, ( 
07222 / 7755-40, Mo. – 
Do. 9 – 17, Fr. 9 – 13 Uhr 
sowie Telefondienst am Wo-
chenende; Gesprächskreis für 
pflegende An ge hörige, von 
erfahrenen Pflegekräften ge-
leitet. Jeden zweiten Dienstag 
im Monat 17.30 bis 19 Uhr, 

Gemeindehaus Heilig Kreuz, 
Buchenstr. 5, Rastatt. An-
meldung erforderlich:  07222 
/ 77 55 40 oder info@
hospizdienst-rastatt.de. Infos 
unter www.pflegende-ange-
hoerige-rastatt.de

Lichtstreifen
Beratung,  Gesprächs
angebot für Trauernde,  
( 07222 / 77 55 43 oder 
77 55 40

Deutsche Gesellschaft 
für Humanes Sterben 
(DGHS) e.V.
DGHS-Kontaktstellenleiter 
Baden: Bernhard Weber, 
Pariser Ring 39, Baden-Ba-
den, ( 07221  /  803 38 
74, 0152  /  2721 0306, 
bernhard.weber@dghs.de

Selbsthilfegruppe 
„FASD Rastatt Baden-
Baden“
Gruppentreffen einmal im 
Monat in RA oder BAD 
im Wechsel, Kontakt: ( 
0160  /  5044 252 oder fasd.
rastatt.badenbaden@posteo.
de und 07222  /   3 81 23 76, 
Infos: 
www.fasd-deutschland.de

Ergänzende, un ab
hängige Teilhabe
beratung (EUTB®)
für Menschen mit (drohender) 
Behinderung und Angehörige 
rund um das Thema „Behin-
derung“ und Teilhabe nach 
dem SGB IX. Breisgaustraße 
1, Baden-Baden (Edith-Mühl-
schlegel Haus). Terminver-
einbarung 
Mo.+Mi. 8.30–10.30 
Uhr, Do. 12–15 Uhr unter 
0781  /  28 94 88 30 oder 
eutb@agbo.info oder über 
Kontaktformular auf www.
eutb-agbo.de
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Mo., 1. September
Apotheke am 
Johannesplatz Bühl
Johannesplatz 10
07223 - 97 96 80

neue Apotheke 
markt Sinzheim
Industriestr. 22
07221 - 2 81 64 99

Central-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 4
07222 - 3 42 90

Di., 2. September
Berthold-Apotheke 
Baden-Baden
Lichtentaler Str. 72
07221 - 2 23 31

Central-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 4
07222 - 3 42 90

Rathaus-Apotheke 
Elchesheim-Illingen
Rathausplatz 6
07245 - 30 88

Mi., 3. September
Bernhardus-
Apotheke Bietigheim
Badenstr. 9
07245 - 24 76

Kreuz-Apotheke 
Baden-Baden
Lange Str. 37
07221 - 2 55 02

Vital-Apotheke im 
Gesundheitszentrum 
Gaggenau
Hildastr. 31 B
07225 - 68 97 80 20

Do., 4. September
Neue Apotheke Oos 
Baden-Baden
Wilhelm-Drapp-Str. 23
07221 - 97 39 60

Rebland-Apotheke 
Baden-Baden
Steinbacher Str. 19
07223 - 5 29 11

Schwanen-Apotheke 
Bühl
Schwanenstr. 7
07223 - 2 45 22
Wendelinus-
Apotheke 
Weisenbach
Am Zimmerplatz 2
07224 - 99 17 80

Di., 16. September
Murgtal-Apotheke 
Gernsbach
Gottlieb-Klumpp-Str. 12
07224 - 38 06
Rossi-Apotheke 
Rastatt
Engelstr. 41
07222 - 9 68 97 90
neue Apotheke 
Stadtgarten Bühl
Eisenbahnstr. 21
07223 - 38 38

Mi., 17. September
Dr. Rösslers Hof-
Apotheke Baden-
Baden
Sophienstr. 7
07221 - 3 03 50
Bernhardus-
Apotheke Bietigheim
Badenstr. 9
07245 - 24 76
Falken-Apotheke 
Hügelsheim
Hauptstr. 47
07229 - 20 18
Schönberger-
Apotheke Malsch
Hauptstr. 43
07246 - 9 22 90
Aesculap-Apotheke 
Bühl
Robert-Koch-Str. 70 C
07223 - 8 06 57 00

Do., 18. September
Blumen-Apotheke 
Rheinstetten
Rösslesbrünnlestr. 1
07242 - 55 55
Augusta-Apotheke 
am Augustaplatz 
Baden-Baden
Ludwig-Wilhelm-Platz 3
07221 - 2 45 37

Eberstein Apotheke 
Haueneberstein 
Baden-Baden
Rathausplatz 7
07221 - 6 37 35

Di., 9. September
Marien-Apotheke 
Oos Baden-Baden
Ooser Bahnhofstr. 19
07221 - 6 16 79
Eberstein-Apotheke 
Ottenau Gaggenau
Beethovenstr. 30
07225 - 7 03 04

Mi., 10. September
Neue Apotheke 
Sinzheim
Hauptstr. 68
07221 - 8 15 25
Fortuna-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 69
07222 - 93 82 36
Sonnen-Apotheke 
Ottersweier
Laufer Str. 8
07223 - 2 44 02
Schwarzwald Vital 
Apotheke Gaggenau
Bismarckstr. 53
07225 - 91 76 90
Apotheke am 
Bickesheimer Platz 
Durmersheim
Hauptstr. 133
07245 - 8 60 83 83

Do., 11. September
Bernhardus 
Apotheke Baden-
Baden
Rheinstr. 9
07221 - 6 24 46
Schwarzwald-
Apotheke Bühlertal
Hauptstr. 144
07223 - 7 24 50
neue Apotheke 
Rheinau Rastatt
Rheinauer Ring 160 / 3
07222 - 2 96 76

Apotheke St. 
Laurentius 
Gaggenau
Murgtalstr. 85
07225 - 13 02

Fr., 5. September
Bernhardus 
Apotheke Baden-
Baden
Rheinstr. 9
07221 - 6 24 46
Central-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 4
07222 - 3 42 90

Sa., 6. September
Georgen-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 57
07222 - 93 43 00
Alte Hof-Apotheke 
Baden-Baden
Lange Str. 2
07221 - 2 49 25
Schwarzwald-
Apotheke Bühlertal
Hauptstr. 144
07223 - 7 24 50

So., 7. September
Bernhardus-
Apotheke Bietigheim
Badenstr. 9
07245 - 24 76
Rheintal-Apotheke 
Bühl
Weidmattenstr. 2
07223 - 9 45 80
Annen-Apotheke 
Bischweier
Friedrichstr. 4
07222 - 4 83 33
Drei-Eichen-
Apotheke Baden-
Baden
Rheinstr. 63
07221 - 6 38 08

Mo., 8. September
Löwen-Apotheke 
Gernsbach
Igelbachstr. 3
07224 - 33 97

Sibyllen-Apotheke 
Rastatt
Bahnhofstr. 20
07222 - 3 32 96
Central Apotheke 
Bühl
Hauptstr. 56
07223 - 98 32 12

Fr., 19. September
Meister-Erwin-
Apotheke Baden-
Baden
Steinbacher Str. 35
07223 - 9 65 40
Annen-Apotheke 
Bischweier
Friedrichstr. 4
07222 - 4 83 33
Neue Apotheke 
Mitte Iffezheim
Mittelweg 5
07229 - 24 40

Sa., 20. September
Bernhardus 
Apotheke Baden-
Baden
Rheinstr. 9
07221 - 6 24 46
Sonnen-Apotheke 
Rastatt
Rauentaler Str. 65
07222 - 3 85 99 90

So., 21. September
Augusta-Apotheke 
am Augustaplatz 
Baden-Baden
Ludwig-Wilhelm-Platz 3
07221 - 2 45 37
neue Apotheke 
Stadtgarten Bühl
Eisenbahnstr. 21
07223 - 38 38
Walburgis Apotheke 
Sandweier Baden-
Baden
Sandweierer Str. 18
07221 - 6 19 84

Mo., 22. September
Lilien-Apotheke 
Rheinstetten
Neuburger Str. 7
07242 - 10 10

neue Apotheke 
Schwarzach 
Rheinmünster
Hurststr. 14
07227 - 20 01

Fr., 12. September
Walburgis Apotheke 
Sandweier Baden-
Baden
Sandweierer Str. 18
07221 - 6 19 84
Yburg-Apotheke 
Weitenung Bühl
Ottenhofener Str. 2
07223 - 95 86 20
Central-Apotheke 
Gaggenau
Hauptstr. 28
07225 - 9 65 60

Sa., 13. September
Augusta-Apotheke 
am Augustaplatz 
Baden-Baden
Ludwig-Wilhelm-Platz 3
07221 - 2 45 37
Apotheke am 
Johannesplatz Bühl
Johannesplatz 10
07223 - 97 96 80
Stadt-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 7
07222 - 3 41 52

So., 14. September
Bernhardus-
Apotheke Bietigheim
Badenstr. 9
07245 - 24 76
Marien-Apotheke 
Oos Baden-Baden
Ooser Bahnhofstr. 19
07221 - 6 16 79

Mo., 15. September
Cäcilien-Apotheke 
Baden-Baden
Hauptstr. 64
07221 - 74 69
Zay-Apotheke 
Rastatt
Richard-Wagner-Ring 30
07222 - 2 29 10

Apotheken-Notdienst

Hausnotruf
Kreisverband Baden-Baden e.V.n 

GesundheitskurseBesuchsdienst
Erste-Hilfe-Kurse

www.drk-baden-baden.de07221 / 91 89 - 0

Der Apotheken-Notdienst dauert  
von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag. 

Änderungen siehe www.lak-bw.de/ 
notdienstportal/kalendarium.html
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Stadt-Apotheke 
Gaggenau
Hauptstr. 87
07225 - 9 66 70

neue Apotheke 
center. Vimbuch Bühl
Vimbucher Str. 75
07223 - 9 53 31 41

Paracelsus-
Apotheke 
Ellmendingen 
Keltern
Lindenstr. 2
07236 - 83 38

Do., 25. September
Rheintal-Apotheke 
Bühl
Weidmattenstr. 2
07223 - 9 45 80

Ahorn-Apotheke 
Muggensturm
Hauptstr. 52
07222 - 89 19

Drei-Eichen-
Apotheke Baden-
Baden
Rheinstr. 63
07221 - 6 38 08

Rhein-Apotheke 
Lichtenau
Hauptstr. 2
07227 - 99 19 30

Di., 23. September
Bernhardus-
Apotheke Bietigheim
Badenstr. 9
07245 - 24 76

Schönberger-
Apotheke Malsch
Hauptstr. 43
07246 - 9 22 90
Neue Apotheke 
Mitte Iffezheim
Mittelweg 5
07229 - 24 40

So., 28. September
Rossi-Apotheke 
Rastatt
Engelstr. 41
07222 - 9 68 97 90
Rhein-Apotheke 
Lichtenau
Hauptstr. 2
07227 - 99 19 30
Löwen-Apotheke 
Baden-Baden
Lichtentaler Str. 3
07221 - 2 21 20

Mo., 29. September
neue Apotheke 
markt. Sinzheim
Industriestr. 22
07221 - 2 81 64 99

Olympia-Apotheke 
Durmersheim
Raiffeisenplatz 4 B
07245 - 9 24 80
Alte Hof-Apotheke 
Baden-Baden
Lange Str. 2
07221 - 2 49 25
Adler-Apotheke 
Rastatt
Friedrich-Ebert-Str. 2/2
07222 - 3 27 24

Fr., 26. September
Georgen-Apotheke 
Rastatt
Kaiserstr. 57
07222 - 93 43 00
Kreuz-Apotheke 
Baden-Baden
Lange Str. 37
07221 - 2 55 02

Sa., 27. September
Löwen-Apotheke 
Gernsbach
Igelbachstr. 3
07224 - 33 97

Adler-Apotheke 
Kuppenheim
Friedrichstr. 82
07222 - 4 70 10

Löwen-Apotheke 
Baden-Baden
Lichtentaler Str. 3
07221 - 2 21 20

Mi., 24. September
Neue Apotheke Cité 
Baden-Baden
Gewerbepark Cité 7
07221 - 39 39 60

Tell-Apotheke 
Ötigheim
Händelstr. 7
07222 - 2 21 16

Apotheke am 
Johannesplatz Bühl
Johannesplatz 10
07223 - 97 96 80

Sonnen-Apotheke 
Rastatt
Rauentaler Str. 65
07222 - 3 85 99 90

Di., 30. September
Antonius-Apotheke 
Au am Rhein
Wehrstr. 20
07245 - 40 58

Berthold-Apotheke 
Baden-Baden
Lichtentaler Str. 72
07221 - 2 23 31

Stadt-Apotheke 
Kuppenheim
Luisenstr. 2
07222 - 4 15 19

Marien-Apotheke 
Malsch
Adlerstr. 1
07246 - 9 44 50 70
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Auflösung siehe Seite 39

info@der-baden-badener.de | 07222 9202790

Du bist mindestens 13 Jahre alt und hast Lust, einmal 
im Monat den BADEN-BADENER in Lichtental, 
Neuweier, Steinbach oder Varnhalt 
zu verteilen? Dann melde Dich bei uns:

12,82 € pro Stunde (ab 18 Jahren), auf Minijob-Basis.
Zeitungswagen wird auf Wunsch gestellt.

AUSTRÄGER*INNEN (d/w/m) gesucht!

Hotline: 0800 / 00 22 8 33 oder mobil 22 8 33 
www.22833.mobi 

Alle Angaben sind ohne  Gewähr.
Datenstand 22. August 2025



34  |  September 2025� Der BADEN-BADENER –   NEU: ab sofort TÄGLICH NEWS auf Instagram! 

Vorstellung des Projekts auf der Gartenschau „Tal X“ in 
Baiersbronn:

Die „Schwarzwald Marie“ als 
PLAYMOBIL Sonderfigur
Freiburg, August 2025 – Die „Schwarzwald Marie“ steht sinn-
bildlich für das kulturelle Erbe, die landschaftliche Schönheit 
und die Gastfreundschaft des Schwarzwalds. Dank der Initiati-
ve und des Engagements von Baiersbronn Touristik, in Koope-
ration mit der Schwarzwald Tourismus GmbH (STG) und den 
Industrie- und Handelskammern im Schwarzwald (IHK), hat 
es die ikonische Figur des Schwarzwaldes geschafft, als PLAY-
MOBIL Sonderfigur verewigt zu werden. Natürlich in klassi-
scher Tracht, mit Schwarzwälder Kirschtorte und dem mar-
kanten roten Bollenhut. Vorgestellt wurde sie am 14. August 
2025 auf  dem Gartenschaugelände „Tal X“ in Baiersbronn von 
den Initiatoren des Projekts sowie Vertretern der Bollenhut-
gemeinden im Kinzigtal. 
Als PLAYMOBIL Sonderfigur „Schwarzwald Marie“ bringt 
die charmante „Schwarzwald Marie“ mit ihrem leuchtend ro-
ten Bollenhut echte Schwarzwald-Atmosphäre in die PLAY-
MOBIL-Welt. Als besondere Überraschung hat sie eine frisch 
gebackene Schwarzwälder Kirschtorte mitgebracht. Die Figur 
ist ein süßes Stück Heimat zum Spielen und Sammeln. Das be-
sondere Extra: In jeder Verpackung befindet sich das Rezept 
für die Schwarzwälder Kirschtorte von Konditormeister Georg 
Klumpp aus dem „Café am Eck“ in Baiersbronn für alle, die zu 
Hause ihre Gäste mit einer selbstgebackenen Schwarzwälder 
Kirschtorte beeindrucken möchten. Die PLAYMOBIL Sonder-
figur „Schwarzwald Marie“ ist seit dem 15. August 2025 zum 
Preis von 4,99 Euro zzgl. Versandpauschale an verschiedenen 
Verkaufsstellen im Schwarzwald erhältlich. www.schwarzwald-
tourismus.info/playmobil

Rikschafahrten auch für Gäste:

Touristische Stadtrundfahrt mit Radeln 
ohne Alter
Die Rikschafahrten von Radeln ohne Alter Bühl werden nun 
auch für Gäste der Stadt angeboten. Bei der Bühler Tourist-In-
formation können Menschen ab 65 Jahren oder mit Handicap 

eine von eh-renamtlichen Piloten geführte rund einstündige 
Ausfahrt kostenlos buchen. Die mit Haltepunkten an Sehens-
würdigkeiten konzipierte Tour wurde eigens für dieses neue 
Angebot erarbeitet. 
Die Initiative Radeln ohne Alter Bühl wurde 2022 als erste in 
der Umgebung von Lutz Jäckel und Michaela Lang in Zusam-
menarbeit mit dem städtischen Seniorenbüro ins Leben geru-
fen. Bis zu 320 Fahrten werden seitdem im Jahr zurückgelegt. 
Die neue Stadtrundfahrt in einer Rikscha, die bei der Tourist-
Information in der Friedrichstraße 7 startet und endet, führt 
entspannt durch char-mante Straßen, vorbei an Sehenswürdig-
keiten und zeigt auch nicht so bekannte Ecken. Zum Ab-schluss 
gibt es ein Erinnerungsfoto mit dem Strohhut und Fächer der 
Zwetschgenstadt. Beide Arti-kel sind auch in der Tourist-Info 
erhältlich. Dort kann auch die Rikschafahrt für zwei Personen 
ge-bucht werden, Telefon (0 72 23) 9 35-38 05, E-Mail welco-
me@buehl.de. 

Popstar der Kinderzimmer:

Am 16. Oktober kommt herrH in das 
Bürgerhaus Neuer Markt
Wenn das erste Konzert zu einem ganz großen Erlebnis im 
Leben der Kleinen wird. Wenn Kinder und Eltern gemeinsam 
ausgelassen tanzen, feiern und ihre Stimmbänder einem ech-
ten Härtetest unterziehen. Wenn der Mitmach-Faktor großge-
schrieben wird und nicht nur die Tanzbeine, sondern auch klei-
ne und große Herzen bewegt werden. Dann kann nur einer auf  
der Bühne stehen: herrH. Am Donnerstag, 16. Oktober, 16.30 
Uhr, kommt der „Familiensoundtrack auf  zwei Beinen“ in das 
Bürgerhaus Neuer Markt. Karten für die Veranstaltung der 
Stadt Bühl gibt es im Vorverkauf  für 13 Euro (Kinder) und 16 
Euro (Erwachsene) online unter www.buergerhaus-buehl.de. 
Er definiert den Begriff  „Kinderkonzert“ neu und macht dar-
aus kurzerhand ein Familienkonzert mit Wow-Faktor. Bis zu 

Nachrichten aus Mittelbaden

Eine Ausfahrt in den Rikschas von Radeln ohne Alter Bühl. 
� Foto: Stadt Bühl, Silke Wunsch

BAIERSBRONN

BÜHL
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200 Mal im Jahr lädt herrH Kinder und Eltern von der Ost-
see bis zu den Alpen dazu ein, mit ihm und einer Extraportion 
Konfetti, Nebel, Kuscheltier-Stagedive und dicken Bässen im 
Bauch eine XXL-Familyparty zu feiern. Seine „Neue Deutsche 
Kindermusik“ mit den Hits „Emma, die Ente“ oder „Raffi, die 
Giraffe“ ist aus dem Leben der Familien nicht mehr wegzuden-
ken. Der Popstar der Kinderzimmer und des Kinderfernsehens 
– über 100 Millionen Streams und 50 Millionen Video-Klicks 
– ist nun erstmals in Bühl zu erleben. Für die Veranstaltung am 
16. Oktober benötigen Kinder ab drei Jahren ein Ticket. Zutritt 
zum Kindermitmachkonzert erhält der Nachwuchs zudem nur 
in Begleitung eines Erwachsenen.

Start im September:

Neue Kursstaffel im Schwarzwaldbad
Im September starten im Schwarzwaldbad neue Schwimm-
kurse. Im Angebot sind zahlreiche Varianten für Kinder von 
Wassergewöhnung über Seepferdchen bis zum Seeräuber sowie 
für Erwachsene neben einem Anfängerschwimmkurs auch eine 
Aqua-Gym-Einheit. Alle Kursdetails und die Info, wie viele 
Plätze noch frei sind, stehen unter www.schwarzwaldbad-bu-
ehl.de. Über die Webseite erfolgt auch die Anmeldung.

Weitläufigere Straßensperrungen

Zwetschgenfest: Auch Hauptstraße 
betroffen
Zum Bühler Zwetschgenfest vom 11. bis 15. September greift 
die Stadtverwaltung in diesem Jahr erstmals auf  den Einsatz 
von weitläufigeren Straßensperrungen zurück. Teile der In-
nenstadt – rund um das Festgelände und dessen Zufahrtsberei-
che – werden in diesem Zeitraum für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt. Dies dient in erster Linie der Sicherheit der zahlreichen 
Besucher sowie einem geordneten Veranstaltungsbetrieb. 
Zusätzlich zu den bisher üblichen Sperrungen des Festgeländes 

werden aufgrund der Fortschreibung des Sicherheitskonzepts 
auch die Hauptstraße zwischen Poststraße und Wiedigstraße 
sowie die Eisenbahnstraße zwischen Hauptstraße und Güter-
straße während der gesamten Festtage, also von Donnerstag-
nachmittag bis Dienstag früh, für den Verkehr gesperrt. Die 
Anwohner des gesperrten Bereichs werden über Wurfsendun-
gen direkt informiert. Während des Festbetriebs – Donnerstag 
ab 17:00 Uhr, Freitag und Samstag ab 14:00 Uhr sowie Sonntag 
und Montag ab 11:00 Uhr – wird neben dem genannten Bereich 
zudem auch die Steinstraße durch bauliche Sperren beschränkt. 
Somit wird zu diesen Zeiten auch die Zufahrt zur Parkfläche 
beim Octomedia sowie zum Parkplatz östlich des Lebensmittel-
markts Kaufland nicht möglich sein – ebenso auch die Ausfahrt 
für Autos, die dort abgestellt wurden. Alternative Parkmög-
lichkeiten sind über die Steinstraße und den Parkplatz an der 
Großsporthalle erreichbar. Die beiden öffentlichen Tiefgara-
gen in der Friedrichstraße und der Marktstraße sind ebenfalls 
anfahrbar. Eigens für das Zwetschgenfest wird zudem in der 
Hauptstraße eine Bushaltestelle „Weindorf“ auf  Höhe der Büh-
lot als Ersatz für die Haltestelle Rathaus eingerichtet.

Seniorentelefon und „Jobs für Senioren – Arbeiten 
im Alter“

Sprechstunde in Ortsteilen
Wo gibt es Bewegungsangebote oder Geselligkeit in meiner 
Nähe? Wer kann mir helfen, wenn der Pflegefall eintritt? Wel-
che Unterstützung bekomme ich, wenn die Rente nicht mehr
reicht? Über das Seniorentelefon kann der Seniorenrat der 
Stadt Bühl für viele Anliegen älterer Menschen die richtigen 
Ansprechpartner und das passende Angebot vermitteln. Die 
telefonische Sprechstunde unter (0 72 23) 30 09 18-1 findet im-
mer montags von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. 
An jedem ersten Montag im Monat wird außerdem, ebenfalls 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, eine persönliche Sprechstunde ange-
boten. Diese persönliche Sprechstunde verlagert der Senioren-
rat künftig in die Ortsteile. Der jeweilige Seniorenrat des Orts-
teils wird dabei anwesend sein. Das neue Angebot startet am 1. 
September von 10.00 bis 12.00 Uhr in Moos in der städtischen 
Verwaltungsstelle. Weitere bis Jahresende festgelegte Termine 
sind der 6. Oktober in Weitenung, von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Foyer der Rheintalhalle, der 3. November, 10.00 bis 12.00 Uhr, 
in Oberbruch sowie am 1. Dezember von 10.00 bis 12.00 Uhr in 
Balzhofen, jeweils in den Verwaltungsstellen. 
Bestandteil des Seniorentelefons ist auch das Projekt „Jobs für 
Senioren – Arbeiten im Alter“, das Bühler Firmen und arbeits-

Bei Konzerten mit herrH wird der Mitmach-Faktor großgeschrieben. 
� Foto: Viktor Schanz
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willige Senioren zusammenbringen möchte. Auch hier tritt der 
Seniorenrat als Lotse auf. Außerhalb der Sprechstunde ist unter 
(0 72 23) 30 09 18-1 ein Anrufbeantworter geschaltet, auf  wel-
chem man eine Nachricht und seine Telefonnummer für einen 
Rückruf  hinterlassen kann. Firmen und arbeitswillige Senio-
ren können sich zudem auch über E-Mail an seniorenrat-job-
boerse@stadtbuehl.de wenden.

Zum 26. Mal in der Bühler Innenstadt:

Bauernmarkt am 20. September 
Regionalität, Nachhaltigkeit und Vielfalt – dafür steht der Büh-
ler Bauernmarkt seit jeher. Die 26. Ausgabe der Traditions-
veranstaltung findet am Samstag, 20. September, von 9.00 
bis 16.00 Uhr in der autofreien Haupt- und Eisenbahnstraße 
in der Bühler Innenstadt statt. Direktvermarktende Höfe und 
verarbeitende Betriebe aus der Region bieten ihre Produkte 
an und informieren über ihre Arbeitsweise und bei tierischen 
Erzeugnissen über die Haltungsbedingungen. Häufig gibt es 
auch Kostproben vor Ort. Ein Rahmenprogramm mit Fairem 
Frühstück, dem Ökomobil des Regierungspräsidiums Karls-
ruhe, Informationen zu Lebensmittelverschwendung und food-
sharing oder etwa auch einem kostenfreien Rad-Check rundet 
das Angebot ab.

Erstberatung für die Dorfheizung Unzhurst:

Energieberater informiert Bürger 
kostenlos über Anschlussmöglichkeiten
Die Gemeinde Ottersweier bietet zusammen mit der Energie-
agentur Mittelbaden kostenlose Beratung zum Anschluss an 
das geplante Nahwärmenetz in Unzhurst und in Zell an. 
Die Gemeinde plant im Ortsteil Unzhurst eine zentrale Hei-
zung mit Wärme und Strom aus erneuerbaren Energien für 
Schule, Kindergarten und Sporthalle. Die Anwohner in den be-
nachbarten Straßenzügen haben die Möglichkeit, sich an die 
zentrale Heizung anzuschließen. Damit sich das Ganze lohnt, 
ist der Anschluss von 40 Prozent der Gebäude erforderlich.
„In Unzhurst ist diese Anschlussquote erreicht“, freut sich Pro-
jektleiterin Jessica Hodapp von den Gemeindewerken Otters-
weier über den Erfolg der Bürgerbeteiligung. 
Natürlich gibt es in der Bevölkerung viele Fragen zu dem Pro-
jekt. Die Entscheidung, die eigene Heizung aufzugeben und sich 
an eine zentrale Einrichtung anzuschließen, trifft man nicht 
so leicht. Schließlich handelt es sich bei jedem Haus um eine 
langfristige Investition. Die Gemeinde und die Energieagentur 
Mittelbaden bieten daher eine Beratung durch den Fachmann 
Thomas Frietsch an. „Das ist unverbindlich und kostet nichts“, 
wirbt Jessica Hodapp für dieses Angebot. 

Thomas Frietsch ist Energieberater und Bauingenieur mit viel 
Erfahrung. Sein Ziel ist, unabhängig und individuell zu beraten. 
„In einem ersten Gespräch beantworte ich Fragen zur Energie-
gewinnung, zur optimalen Anpassung der einzelnen Immobilie 
und zeige Alternativen auf.“ Auch ein zweites Gespräch mit 
einer genaueren Untersuchung des Gebäudes ist kostenlos.
Ein wichtiger Aspekt bei der Beratung ist auch der Zeitpunkt 
des Anschlusses. Im Hinblick auf  den Zeithorizont von 20 oder 
30 Jahren kann es sich lohnen, die jetzige Chance zu nutzen, 
um sich bis ans Lebensende sicher zu versorgen. Ein vorbe-
reitender Schritt kann die Verlegung eines T-Stücks auf  das 
Grundstück sein. „Wir wollen unsere Bürgerschaft einladen 
und motivieren, über den Anschluss an das Nahwärmenetz 
nachzudenken. Der beste Einstieg ist ein unverbindliches Be-
ratungsgespräch mit Thomas Frietsch“, sagt Jessica Hodapp.
Nach wie vor können sich die Hauseigentümer im Versor-
gungsgebiet in Unzhurst über einen möglichen Anschluss an 
die Dorfheizung Unzhurst kostenlos im Rahmen einer Erstbe-
ratung informieren. Anmeldungen für einen Beratungstermin 
mit Herrn Frietsch sind über die Telefonhotline 07223 9860-33 
oder über jessica.hodapp@ottersweier.de möglich.

Neuer Oberflächengewässerbericht zur 
PFAS-Thematik im Raum Rastatt/
Baden-Baden
Das Amt für Umwelt und Gewerbeaufsicht des Landratsamtes 
Rastatt hat, wie in den Vorjahren, auch 2025 ein Oberflächen-
gewässer-Monitoring erstellt. In Zusammenarbeit mit der Ab-
teilung Umwelt und Arbeitsschutz der Stadt Baden-Baden und 
dem Gesundheitsamt wurden kreisüber-greifend insgesamt 21 
Messstellen in Fließgewässern, zehn Seen und sechs Badeseen 
auf  PFAS untersucht. 
Da normierte Grenzwerte für Oberflächengewässer bisher 
nicht existieren, wurden die Geringfügigkeitsschwellenwerte 
(GFS) und die Quotientensumme für Grund- und Trinkwas-
ser zur Orientierung herangezogen. Bei einer Bewertung als 
Grund- und Trinkwasser zeigt sich bei sieben Messstellen in 
Fließgewässern, drei Messstellen in Seen sowie drei Messstel-
len in Badeseen eine Überschreitung der GFS-Werte oder der 
Quotientensumme von 1. 
Insgesamt sind die gemessenen Werte in Fließgewässern und 
Seen der letzten acht Jahre relativ konstant, unterliegen aber 
wetterbedingten Schwankungen. 
In der aktuellen Untersuchungskampagne hat das Landratsamt 
Rastatt den Umfang der Untersuchungen beibehalten. Die bis-
herigen Ergebnisse haben bereits ein klares Bild der Situation 
gezeichnet, und es wird nicht erwartet, dass weitere Analysen 
signifikante Erkenntnisgewinne liefern. Die bisherigen Unter-
suchungen dienten auch der Suche nach weiteren betroffenen 

OTTERSWEIER

RASTATT
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Bürgerbeteiligung am Solar- und 
Speicherprojekt Sinzheim gestartet
Die Beteiligungsplattform für das zukunftsweisende Projekt 
„Solar & Speicher Sinzheim“ der SolNet GmbH ist jetzt offiziell 
online. Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger aus Sinz-
heim und der Region in den Bau einer leistungsstarken Frei-
flächen-Photovoltaikanlage mit innovativer Batteriespeicher-
technik investieren. Im Vergleich zu den ursprünglich von der 
Trianel AG kommunizierten Beteiligungsbedingungen konn-
ten die Konditionen für Bürgerinnen und Bürger deutlich ver-
bessert werden:
Beteiligungskonditionen:
Festzins: 6,80 % p.a.
Frühzeichnerbonus: +0,50 % p.a. bis zum 24.08.2025 ergibt 7,3 
% p.a. für Frühzeichner
Laufzeit: endfällig bis 31. Dezember 2032
Mindestanlage: 500 €
Maximalanlage: 25.000 €
Gesamtvolumen: 1.650.000 €
Fundingschwelle: 150.000 €
Mit dem Projekt entsteht direkt an der A5 ein zukunftsweisen-
der Energiebaustein der Region: Eine leistungsstarke Photo-
voltaik-Freiflächenanlage kombiniert mit einem intelligenten 
Batteriespeichersystem. Auf  rund 5,5 Hektar Fläche wird nicht 
nur sauberer Solarstrom erzeugt – er wird auch gespeichert 
und flexibel bereitgestellt, genau dann, wenn er gebraucht 
wird.
Das Projekt umfasst 9.400 Solarmodule mit einer Gesamtleis-
tung von rund 6,8 Megawatt, ergänzt um ein Speichersystem, 
das gezielt zur Erfüllung der Anforderungen der Innovations-
ausschreibung konzipiert wurde und eine flexible Einspeisung 
bei Preisspitzen oder Netzengpässen absichert. Damit können 
jährlich rund 2.100 Haushalte zuverlässig mit erneuerbarem 
Strom versorgt werden.
Einfach online informieren und beteiligen
Alle Informationen sowie die Möglichkeit zur direkten Beteili-
gung sind auf  der Plattform unter
www.solnet-crowd.de/pva-sinzheim abrufbar.

Flächen, die nun abgeschlossen ist.
Der Bericht ist online unter www.landkreis-rastatt.de/pfc_pfas 
sowie unter www.baden-baden.de/pfc_pfas abrufbar. Aktuelle 
Veröffentlichungen werden zudem über den PFAS-Newsletter 
verteilt.
Weitere Information: Landratsamt Rastatt, PFAS-Geschäfts-
stelle (E-Mail: PFAS@landkreis-rastatt.de) oder Stadt Baden-
Baden, Abteilung Umwelt und Arbeitsschutz (E-Mail: um-
welt@baden-baden.de).

Die Volkshochschule im Landkreis Rastatt 
startet ins Herbst-/Wintersemester
Die Volkshochschule im Landkreis Rastatt startet ab dem 15. 
September ins Herbst-/Wintersemester. Ab dem 18. August 
wird das gedruckte Programmheft im gesamten Landkreis ver-
teilt. Die Kurse können bereits online auf  der Website abgeru-
fen und gebucht werden.
Im Heft findet sich eine Fülle an Kursen und Veranstaltungen 
für unterschiedlichste Interessen und alle Altersgruppen.
Im Bereich Gesellschaft und Wissen liegt ein besonderer 
Schwerpunkt auf  der Verbraucherbildung mit Veranstaltun-
gen wie etwa einem kostenfreien Online-Seminar zum Thema 
„Balkon-Photovoltaik – Lohnt sich das?“.
Neu im Programm ist ein Workshop für Musikliebhaber, bei 
dem eine professionelle Songtexterin in die Kunst des Liedtex-
tens einführt.
Für Kreativschaffende lohnt sich ein Blick auf  die bunte Mi-
schung an Kursen: von afrikanisch (Schwerpunkt: Kamerun) 
kochen, über Kräuterwerkstätten, nähen, filzen, zeichnen, ma-
len, fotografieren bis hin zu neuen Formaten wie „Plastisches 
Gestalten für Menschen mit und ohne Sehbehinderung“.
Wer sich für Gesundheitsvorsorge und Fitness interessiert fin-
det im vhs-Programm eine große Bandbreite an Bewegungs-
kursen und Vorträgen wie beispielsweise „Gesunder Bayb-
schlaf“.
Für junge Bildungsinteressierte wurde die Kurspalette erwei-
tert, zum Beispiel um einen Japanisch-Anfängerkurs speziell für 
Jugendliche und spannende Kreativkurse in den Herbstferien.
Das vollständige Programm ist online unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de abrufbar. Anmeldungen sind auch per E-Mail 
an vhs@landkreis-rastatt.de oder telefonisch unter 07222 381 
3500 möglich.
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Bildnachweise Stadtnamen: Rastatt: Oliver Hurst | Alle anderen: GGVMS GmbH

Die Volkshochschule Landkreis Rastatt stellt ihr neues Kursprogramm vor. 
� Foto: Janina Fortenbacher/LRA
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Sie haben etwas zu verkaufen, suchen etwas, wollen vermieten, haben ein 
Kaufgesuch? Alles was privater Natur ist, kann hier veröffentlicht werden!
Ihr Inserat erscheint im Landkreis Rastatt, im Stadtkreis Baden-Baden 
sowie in Randgebieten, mit 42.000 Exemplaren. 

Preise: 
Variante 1	 44 x 30 mm	 33 Euro inkl. MwSt.
Variante 2	 44 x 40 mm	 45 Euro inkl. MwSt.
Variante 3	 44 x 50 mm	 57 Euro inkl. MwSt.
Variante 4	 92 x 20 mm	 45 Euro inkl. MwSt.
Variante 5	 92 x 30 mm	 69 Euro inkl. MwSt.
Variante 6	 92 x 40 mm	 93 Euro inkl. MwSt.
Variante 7	 92 x 50 mm	 117 Euro inkl. MwSt.

Bitte beachten:
•	 Bezahlung nur gegen Vorkasse
•	 Buchung per Mail unter:
	 info@der-baden-badener.de oder
	 info@der-rastatter.de

Notwendige Angaben:
In der Mail angeben: vollständigen Text, Varianten-Nr., Rechnungsan-
schrift, Erscheintermin. 
Mit Ihrer rechtzeitigen Überweisung (Geldeingang bis zum 15. eines Mo-
nats; Ausnahme: Weihnachtsausgabe bis 5.12.) auf eines unserer Konten 
gilt der Auftrag als angenommen: 
Grenke Bank Baden-Baden� IBAN DE43 2013 0400 0060 3060 40 
Sparkasse Rastatt-Gernsbach� IBAN DE83 6655 0070 0000 5125 17

Die LITFASS-SÄULE · Private Kleinanzeigen

Nähmaschine
läuft wie am ersten Tag 
Bj. 1957, VB 100,- €

auf Wunsch mit dazu passen-
dem Untertisch

Tel.: 00 00  / 00 00 000

Beispiel für Variante 1:

Nähmaschine
läuft wie am ersten Tag 
Bj. 1957, VB 100,- €

auf Wunsch mit dazu pas-
sendem Untertisch und einer 
großen Auswahl an Stoffen, 
Knöpfen, Reißverschlüssen

Tel.: 00 00  / 00 00 000

Beispiel für Variante 3:

Nähmaschine
läuft wie am ersten Tag, Bj. 1957, VB 100,- €
auf Wunsch mit dazu passendem Untertisch 

Tel.: 00 00  / 00 00 000

Beispiel für Variante 4:

Handwerk und Dienstleistungen
NACHHILFE
Cansel Karaca · Einzel- und Gruppennachhilfe
in den Fächern Mathe, Deutsch und Englisch für alle Lernstufen
Hauptstraße 3a · Lichtenau · c.karaca@lernstubebs.com · 0162 / 909 3357

DRUCK, MARKETING, COPYSHOP
SMR DIGITAL OFFSET GmbH
Plittersdorfer Straße 79 (Eingang Eibenweg)
76437 Rastatt� smr-druck@t-online.de
Tel.: 0 72 22 40 37-0                  www.smrdruck.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
Alles-Raus-Profis, Rainer Oehmig + Team
Ihr Spezialist für Entrümpelungen und Haushaltsauflösungen
team@allesrausprofis.de, 0151 / 6140 7788

Buchen statt suchen:
Zeigen Sie sich hier auf unserer beliebten Infoseite!
59 € monatlich, 12 Monate lang
Buchung: info@der-baden-badener.de (Stichwort „HDS“) 
oder Tel. 07222 / 9202 790
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... WAS MICH BEWEGT

Der nächste BADEN-BADENER · Ausgabe 13 · Oktober 2025 erscheint  
am Freitag, den 26. September 2025. Einsendeschluss für Anzeigenaufträge, -vorla-
gen, Pressetexte und Event-Einträge ist Mittwoch, der 17. September 2025, um 17 Uhr.

AUFLÖSUNGEN
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KEHRBESEN

Der BADEN-BADENER 
online lesen?

Alle Ausgaben 
jederzeit zum 
Download unter
www.ggvms.de/ 
der-baden-badener

KI.
Künstliche Intelligenz.
Oder sollte ich besser schreiben: Künstliche „Intelligenz“?!
Um es gleich vorweg zu nehmen: ich bin wahrlich kein Ewiggestriger, der sagt „Frü-
her war alles besser“ und der alles Moderne verteufelt. Wirklich nicht. Aber dieser 

Hype um die KI geht mir schon gehörig 
auf den Nerv. Rufus von Amazon ist so 
ein schönes Beispiel, siehe rechts. Ja, 
was soll ich denn mit solch einer vorauseilenden Unverbindlichkeitserklärung an-
fangen?! „Hallo Herr Ober, ich bestelle ein Schnitzel mit Pommes und Salat, aber 
möglicherweise ist das nicht das Richtige.“ – „Kind, das hast du gut gemacht, oder 
möglicherweise auch nicht.“ – „Schatz, ich habe die Autoreifen aufgepumpt, aber 
möglicherweise hab ich's auch nicht gemacht.“ – Und das soll die neue schöne 
Welt sein? KI, das ich nicht lache. Oder möglicherweise auch nicht...
„Software zur Entscheidungsunterstützung“ hat die F.A.Z. als alternative Bezeich-
nung der KI vorgeschlagen. Denn zu mehr taugt sie nicht. 1.000.000.000 Stunden 
Fahrpraxis hat die Autoindustrie bereits verplempert, um das autonome Fahren zu 
trainieren, wozu ein Fahranfänger gerade mal rund 1.000 Fahrstunden braucht. 
Und können wir autonom fahren? Nein. Weil KI nur aus dem Vergangenen Rück-
schlüsse zieht. Sie ist nicht intelligent, sie sieht nicht die Gegenwart, sie kombiniert 
aus Erlebtem, Geschriebenem, Fotografiertem. Und das ist der Grund, warum wir 
in zehn Jahren den heutigen KI-Hype nur müde lächelnd abwinken werden. Mög-
licherweise.
Ihr RASTATTER, Ihr BADEN-BADENER jedenfalls ist KI-frei. Alles, was wir 
selbst schreiben und gestalten, ist handwerklich solide Handarbeit. Und das ist gut 
so. Nicht möglicherweise. Sondern Fakt.
Schreiben Sie mir Ihre Meinung dazu! Ich lasse mich gerne eines Besseren beleh-
ren. info@der-rastatter.de oder info@der-baden-badener.de
Ihr Robert G. Goetzke

Hurvinek (links), eine der berühmtesten tschechischen 
Marionettenfiguren, in Cheb/Eger in Böhmen nahe 
der dortigen Burg.� Foto: Juliane Mühlbauer



Spannende Rätsel, aufregende Experimente  
und tolle Mitmachaktionen mit Miba!

NEU ab dieser Ausgabe für Kinder: 

Mein Name ist Miba. Ich bin zwei Jahre alt, 
mag die warmen Sonnenstrahlen des Sommers 
und klettere gerne auf Bäume. Zu meinen Leibge-
richten gehören Bananenpudding, Kochbananen, 
Bananenkuchen und Schokobananen. 

Du kannst mich ab jetzt jeden Monat in deiner 
Ausgabe des BADEN-BADENERs finden.
Freue dich auf spannende Rätsel, aufregende 
Experimente und tolle Mitmachaktionen. Schon 
mit dieser Ausgabe geht es los. Bist du dabei? 

Ich suche die drei schönsten Bilder aus und ver-
öffentliche sie im nächsten Heft. Dort werden 
Dein Vorname, Dein Alter und Dein Wohnort ste-
hen, aber kein Nachname und keine Straße.
Gewinnen kannst du einen Gutschein im Wert von 
10 Euro von Wortwerke Rastatt.

Male mir ein Bild von deinem schönsten Sommer- 
ferien-Erlebnis und schreibe auf die Rückseite des 
Bildes, welche Zubereitung mit Bananen dir am 
besten schmeckt. Ich bin gespannt!

Schön, dass du mich gefunden hast.

Schicke dein Bild an den Verlag GGVMS GmbH, Wilhelmstraße 21, 76456 Kuppenheim 
und vermerke auf der Rückseite deine vollständige Adresse sowie dein Alter. 
Möchtest Du Dein Bild anschließend zurückgeschickt haben wollen, denke bitte an einen 
adressierten und frankierten Rückumschlag.
Ich freue mich auf dein Bild und wünsche dir viel Spaß beim Mitmachen!
Mitarbeiter/innen des Verlages sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme leider ausgeschlossen.


